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Russische Angriffe
an der DreilSnder-Scke abgeschlagen.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W . T.-B. Wien. 26. Qkt. (Drahtbericht .) Amtlich
verlautet vom 26. Oktober, mittags:

Östlicher Kriegsschauplatz.
kseeresfront des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl.
Nördlich von K a m p o l o n wurden rumänische

Gegenstöße abgeschlagen.
Südlich des Predealpasses  sind unsere Hon-

vedtruppen in erfolgreiche » Fort schreiten.
Im Berecker - Gebirge  säuberten bayerische

Truppen einen Grenzkamm. Am U j- nnd Patros-
(T r o tu  s u-) T a l warfen österreickiisch- ungarische
Truppen , schon auf rumänischem Boden kämpfend, den
Feind an mehreren Stellen.

I » der D r e i l ä n d e r e cke, auf den .Höhen am
Neagra -Bachc, wurden russische Angriffe abge¬
schlagen.

Heeresfront des Generalfeldmarschalls
Prinz Leopold von vaqern.

Nördlich von Zaturcza  brachen Angriffe russi¬
scher Bataillone vor den deutschen Hindernissen zu¬
sammen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Auf unseren Stellungen im Wippach - Talc und

aus der Karsthochsläche  lag gestern vormittag
heftiges Artillerie - und Minensener , das gegen Mittag
ein wenig nachließ.

Rekognoszierende feindliche Abteilungen , die sich
unseren Stellungen näherten , wurden durch Hand¬
granaten zurückgetrieben.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Aus dem Bereiche unserer Truppen nichts zu melden.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. H ö f e r , Feldmarschalleutnant.

Der stanzSsische Vorstoß gegen
Douaumont.

„ Zu dem jüngsten Generalstabsbericht über die Vor¬
gänge bei Verdun wird uns geschrieben:

Seit unseren letzten Erfolgen an der Bergnase von
S o u v i l l e war iin Raume von Verdun kein größeres
Ergebnis zu verzeichnen gewesen. Fast drei Monate
schob' sich hier allerdings trotzdem die Artillerie-
Schlacht hin, ohne nach der einen oder anderen
Richtung hin wesentliche Ergebnisse zu erzielen. In
den jüngsten Generalstabsberichten wurde dann mehr¬
fach der starken Artillerietätigkeit Erwähnung getan.
Während nun also der Kampf an der Somme und um
Rumänien mit größter Kraft tobt, haben die Fran¬
zosen wiederrmi unter Zusammenfassung stärkster Kräfte
einen Vorstoß gegen das alte Ziel Douaumont unter¬
nommen und find bis an das brennende Tor dieser
Festung vorgedrungen . Der Erfolg , an sich gewiß nicht
für sich erfreulich, ist doch nach keiner Richtung hin groß
zu bewerten, da bei deni augenblicklichen Stand der
Schlacht vor Verdun ein größerer oder kleinerer Ge¬
lände-Gewinn oder Verlust völlig belanglosest . Verdun
hat seine Hauptaufgabe , als Aus fall stör
einer starken Armee zu dienen. Lurch unsere siegreiche
Offensive eingebüßt  und kann in absehbarer
Zeit nie wieder  dazu verwendet werden. Ein
Geländegewinn bei Verdun bedeutet daruni nicht mehr
als ein paar Flecken eroberten Boden an irgend einer
Stelle der Front . Wir haben in der ganzen feindlichen
Presse gelesen, daß jetzt an der ganzen Westfront die
stärksten Angriffe gemacht werden würden , um ein Ab¬
ziehen  deutscher Truppen zur Verwendung an der
rumänischen  Front zu verhindern . Wenn nun der
neue Vorstoß bei Verdun einen derartigen Ent¬
lastungsvorstoß  darstellen sollte, so hätte er seinen
Zweck wie alle derartigen Entlastungsveriuche völlig
verfehlt. Denn am selben Tage fiel zur Beleuchtung
dieses Enüastungsversuches der starke Brückenkopf
Cernavoda,  und wir können versichern, daß unsere
Heeresleitung sich in ihren Maßnahmen gegen Rumä¬
nien in keiner  Weise durch einen Vorstoß der Fran¬
zosen bei Verdun beeinflussen lassen wird. Die Zen¬
tralmächte haben mit ihrer neuen Kraftleistung auf dem
Balkan in der ganzen Welt Bewunderung erregt . Es
fft einJrrglaube der Franzosen , daß sie diese gewaltigen
Erfolge durch belanglose Angriffe an der Maas irgend-
■tote ausgleichen könnten.

Die Gründe für die französische Offensive
bei Verdun.

Clemencoan und Briand.
(Drahtbericht unseres Kr .-Sonderberichterstatters .)

Kr . Genf, 26. Okt. (zb.) Aus Mitteilungen , die mir
von einem genauen Kenner der gegenwärtigen Stimmung
in Paris  zugehen , ist ersichtlich, daß die Offensive der
Franzosen bei Verdun  aus drei verschiedenen Grün¬
den einen Erfolg herbeifühcen sollte. Zunächst wollte man der
neuen Kriegsanleihe  einen vollen Erfolg sichern,
weiter wünschte man die Aufmerksamkeit von der rumä¬
nischen Tragödie  abzulenken , schließlich gedachte man
auch bei England und Rußland starken Eindruck zu machen,
damit die politische Fühcervollmacht an Briand übertragen
wird. Clemenceau  findet , es wäre furchtbar , daß die
Londoner offiziöse Presse nicht mehr als bloßen Widerstand
der Russen und Rumänen erhoffte. Dadurch sei die rumä¬
nische Intervention zu einem Verbreche :! an diesem
Staate  gestempelt . Die Neutralität hätte genügt Briand
trage eine furchtbare Verantwortung.

Die feindlichen Berichte.
FrenMkcher Heeresbericht vom 25. Oktober, nachmittags. Nörd¬

lich von B e r d u n machten die Deutschen  zwei Gegenan¬
griffe  auf die Flügel der neuen sranzösischeu Front , einer am
späten Abend gegen die Steinbrüche von H a u d r o m o n t wurde
abgeschlagen, ein anderer heute morgen um 5 Uhr gegen die Batterie
von D a m l o u p scheiterte gleichfalls. Das ganze von den Fran¬
zosen eroberte Gelände wurde vollständig behauptet ; die Säuberung
des Forts Douaumont  wurde im Lause der Nacht beendet.
Der Kommandant des Forts wurde gefangen genommen.

Französischer Heeresberichtvom 25. Oktober, abends. Nördlich
von Verdun  unternahm der Feind  nacheinander drei
Gegen an griffe  auf die Gegend Haudromont-
Douaumont.  Keiner dieser Angriffe glückte, unsere Front
wurde vollständig bebauptet. Östlich vom F n m i n - W a l d e und
nördlich Le C b e n o h machten wir im Lause des Tages Fortschritte.
Die Zahl der bis jetzt gezählten «»verwundeten Gefangenen über¬
steigt 4500. Von der übrigen Front ist kein wichtiges Ereignis zu
melden.

EnglischerHeeresbericht vom 25. Oktober. Während des ganzen
gestrigen Tages schwerer Regen. Während der Nacht war die feind¬
liche Artillerie nordöstlich von Conrcelette  und cm der Straße
Pozüeres - Bapaume  sehr tätig.

Oer Krieg Rumäniens.
Die rumänischen „Thermopylen ".

Bnkaresrer Beschwichtigungsartikel.
(Drahtbericht unseres 8 .-Sonderberichterstatrecs .) -

8. Stockholm, 26. Okt. (zb.) Unter der Spitzmarke „Bei
den rumänischen Thermopylen " schreibt die „Jndependance
Roumaine " : Die Karpathenpässc  werden die rumä¬
nischen Thermopylen.  Wir sind noch die Besitzer die¬
ser wichtigsten DurchgaugSstellcu, welche die Pforte unseres
Reichs öffnet, aber unsere heroischen Heere verbluten
s i ch hier in aufreibendem Vernichtungskampf. Immerhin
ist die Lage an unserer nördlichen Front einstweilen noch
nicht hoffnungslos.  Der Fernd muh an den Pässen
aufgehalten werden, ohne daß wir Blutopser scheuen dürfen.
Wir sprechen unser volles Vertrauen aus , daß ein günstiger
Umschwung an der Nordfiont bevorstehtz der die Lage des
Landes retten wird. Wir ermahnen damrm die Bevölkerung
zur Wiedergewinnung ihrer Ruhe,  die in den letzten Tagen
geschwunden  war . Die Lage an der Südfiont , die in
den amtlichen Heeresberichten nur unklar umschrieben ist;
wird auch von den offiziösen Kommentaren nicht berührt . Rur
des Regierungsblatt „Vittorul " bringt in Riesenlettern über
vier Spalten die ominöse Jfftstellung : Unsere Front au der
ungarischen Grenze ist nicht durchbrochen. Die dortigen
Kämpfe tragen einen örtlichen Charakter . Wir fühlen uns
verpflichtet, unsere Mitbürger in Kenntnis zu setzen, daß auch
den sonstige.a Sensationsmitteilungen über eine katastro¬
phale Wendung  der Ereignisse ein ausschlaggebender
Anlaß fehlt. An der Südfront sind alle Maßnahmen gegen
den Feind getroffen worden. Der Aufmarsch der feindlichen
Heere trägt aagenscheinlich einen strategischen Charakter,
aber wir konnten die feindlichen Absichten einstweilen nicht
fcststellen. — Warghilomans „Minerva " bringt nach der
Audienz der Ovpositionssührer beim König, welche die Ge¬
rüchte über den Eintritt Marghilomans in das Ministerium
rcranl -ahten , einen bemerkenswerten Beschwichtigungsartikel,
cn dem es lzeitzt- Ein Sieg werde nicht bestimmt .durch den
Umfang des verlorenen Landes , der Verlust Sieben¬
bürgens  bedeute keinen Nachteil für die rumänischen
Stellungen.

Die neue russisch- rumänische
Verteidigungslinie.

Nachdem den Rumänen , die gesamte befestigte Linre
Cernavoda - M e d j i d i a - C o n sto n tza und damit
die stärkste Stellung , welche das russisch-rumänische Heer in
dem Osten Rumäniens besaß, entrissen worden ist, haben
die Feinde nur Aufuabmelinien zweiter Ordnung zur Ver¬
fügung. Der stärkste Stützpunkt nördlich von Cernavoda ist
dre Donaufestung Hirsot>  a, von der aus schon im Frieden
nach rumänischen Zeitungsberichten nach dem Meer zu Feld-
befestigungswecke aller Art bis zum blauen See angelegt
wurden . Besonders in den beiden Kriegsjahren , die für
Rumänien Friedensfahrt : waren, wurde an der Befestigung

dieser Linien gearbeitet. Nun hat unser Angriff aber, nach
dem bulgarischen Generalstabsbericht bereits Caramurat
erreicht. Caramurat ist ein wichtiger Straßenkuoteupunkt,
tez  vou Constantza ungefähr 80 Kilometer nordwestlichent¬
fernt ist. In Carrrnurat kreuzen sich die Straßen von Dded-
jidia (20 Kilometer entfernt ) an die große Eisenbahnlinie
Constantzit-Tultscha und von Constantza nach der Festung
Hirsova. Wir sehen also, daß das rumänische Heer aus der
Straße nach Hirsova zurückflutet und zugleich die S '« aße
nach Baoaüagh  im Osten an der eben erwähnten Eisen¬
bahnlinie benutzt.
Die Zustände und die Stimmung in Bukarest

(Drahtbericht unseres 8 .-Sonderberichterstatters .)
8. Stockholm, 26. Okt. lzb.) Der Berichterstatter

der Petersburger „Börsenzeitung" schildert das gegen¬
wärtige Leben in Bukarest. Er berichtet: Alle Schulen,
Pensionats , Hotels, die öffentlichen Lokale und die
Universität sind in Lazarette umgewandelt worden.
Allenthalben  herrscht N o t, selbst in begüterten
Familien , obwohl der Magistrat kürzlich zusammen
mit den bäuerlichen Korporationen die Unterstützung
der Familien der zum Heeresdienst Einberufenen be¬
schlossen hat. In Bukarest sind alle Nahrungs¬
mittel knapp  und nur _teilweise zu unerschwing¬
lichen Preisen zu haben, weil der Eisenbahnverkehr in
den letzten Tagen wieder vollkommen stockt. Die Aus¬
länder  verlassen fast sämtlich eilig die rumänische
Hauptstadt . Obwohl die Züge überfüllt sind und ihre
Anzahl verstärkt wurde, sind doch die Fahrkarten für
die nächsten zwei Wochen bereits ausverkauft . Die
meisten Ausländer , die nach Petersburg oder London
zurückkehren, nehmen ihr Eigentum und ihre Familie
init . Nur wenige ziehen nach Jassy  und K i s chi n e w
um, um die weitere Entwickelung der Ereignffse einst¬
weilen abzuwarten . Nach einer „Itfrö ' Rossie"-Meldung
kursieren in der Bukarester Bevölkerung tausend
Gerüchte zugleich.  Man wundert sich, daß die
Regierung immer noch einen klaren Kopf (?) behält.
Neuerdings läuft eine wahrscheinlich von der Regie¬
rung lancierte B^ruhigungsnachricht um, die Deutschen
wollten Bukarest nicht einnebmen, um die rumänischen
Gefühle nicht zu verletzen. Sie erstrebten nur die Er¬
oberung der sogen, kleinen Walachei. Mit spärlichen,
von den Rumänen erbeuteten Trophäen wird eine
lächerliche Reklame getrieben. Das Gtanzstück spielen
sechs veraltete österreichische Fetdartilleriehaubitzen , die
vor dem Standbild Michaels des .Whnen zur Bewun-
derung für die Massen aufgestellt wurden . Der fran¬
zösische General Berthelot  befindet sich immer noch
m Bukarest. Bis zum 18. Oktober mußten alle niiti-
tärpflichtigen Untertanen der Verbündeten Mächte in
die ruinänische Arnree eintreten oder wurden ausqe-wiesen.
Wachsendes Mißtrauen im rumänischen Volk

Die Dynastie als Schutzschild für Bratianu?
Berlin , 25. Okt. (zb.) Nach Meldungen englischer Blätter,

die sich zum Teil auf die Telegramme ihrer Korrespondenten,
zum Teil auf »die Äußerungen rumänischer Zeitungen stützen,
ist ersichtlich, daß das Mißtrauen gegen die Heeresleitung
breite Volksschichten  erfaßt hat und die allge¬
meine Stimmung  stark beeinträchtigt. Um dieser
Rechnung zu tragen , riet Bratianu dem Kön ig , den Ober¬
befehl  zu übernehmen . Dadurch soll demonstriert werden,
daß die Dynastie  die Verantwortung für den Krieg über¬nimmt.

Die ersten rumänischen Kriegsgefangenen
in Deutschland.

Berlin , 26. Okt. Nach einer Mitteilung verschiedener
Blätter sind die ersten rumänischen Kriegsgefangenen in
Deutschland in der Zahl von 3000 im Gefangenenlager zu
Haminecstein eingetcoffen.

Eine Ohrfeige für die ganze Entente!
Was Herbe sagt.

W. T.-B. Bern »25. Okt. Herbe schreibt in der . Vtctoire " :
Die Einnahme von Constantza ist eine Ohrfeige für die ganze
Entente . Die Vogelstraußvolitik verfängt nicht mehr . Die
Russen müssen mindestens 500 000 Mann Ver¬
stärkungen  schicken, selbst auf Kosten ihrer Offensiven
gegen Lemberg und Kawel. Die Tatsache, daß die Deutschen
l'ngeheure Mengen Korn  in Rumänien beschlagnahmen
werden, wird das Kriegsende um ein weiteres Jahr hinaus-
lchieben, wenn eS den Deutschen gefällt. Darum muß Rumä¬
nien um jeden Preis geholfen werden, sonst sind die Folgen
des Sieges Mackensens nicht abzusehen.

Das Urteil eines welsch-schweizerischen
Blattes.

W. T.-B. Bern , 25. Okt. In einem militärischen Leit¬
artikel schreibt das „Journal de Geneve" über die Einnahme
von Constantza u. a. : Der Steg Mackensens ist für die Ver¬
bündeten unter verschiedenen Gesichtspunkten sehr unbc-
guem.  Er versetzt ihnen einen moralischen Schlag,
da er die schlechte Vorbereitung des rumänischen Eingreifens
unwiderleglich beweist. Politisch ist er insofern bedeutungs¬
voll, als er unter den Verbündeten selbst U nsti m rat .« «
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ketten  peirllicher Natur Hervorrufen kann. Man kann sich
leicht vorstellen, daß die Rumänen nicht als die allein
Verantwortlichen  für die begangenen Fehler gelten
»vollen und daß zwischen ihnen und den Russen die für mili¬
tärische Aktionen rtotoenbige Eintracht durch die Gemein¬
samkeit der Niederlagen getrübt  wird . Die Ehre des
'Sieges teilt sich leichter als die Verantwortlichkeit für den
Mißerfolg . Militärisch trifft der Verlust von Constantza die
Verbündeten hauptsächlich dadurch, daß die gute Verbindung
mit Rußland abgeschnitten ist und große Lebensmittel¬
vorräte  zur Beute des Siegers geworden sein werden.

Die wirren in Griechenland.
Die Frage der Entblößung Thessaliens

von Truppen.
Br . Haag, 26. Off. (©iß. Drahtbericht , zb.) Die „Dimes"

meldet : Amtliche Kreise Athens nehmen an, daß auf den gra¬
sten Gütern Thessaliens ein Auf st and der Bauern
eintrete , wenn die Truppen vollständig zurückgezogenwürden,
und daß in diesem Fall V e n i z e l o s versuchen würde, gegen
Athen vorzuriicken. Eine weitere Reuterdepesche vom 23. Okto¬
ber, ohne Ortsangabe , stellt eine gewisse Unruhe in der
Bauernschaft Thessaliens und im E p i r u s fest. Sie verlan¬
gen Ordnung in der Landfrage auf den großen Gütern , deren
Pächter sie sind. Gegenmaßregeln der Regierung seien ge¬
troffen . Die Regierung habe eine Grenze angegeben, über
die hinaus sie keine Truppen zurückziehen könne

Knebelung der Athener Presse.
(Drahtbericht unseres Kr .-Sonderberichterstatters .)

Kr . Genf, 26. Okt. (zb.) Der Lyoner Presse wird
aus Athen  gemeldet : Neuerdings herrscht hier
große Aufregung,  weil französische Matrosen
einen die Hauptstadt beherrschenden Berg besetz-
t e n, was die Athener Zeitungen durch Extra¬
blätter  bekannt gaben. Infolge dieser Freiheit , die
sich die Presse herausnahm , wird sie jetzt stark ge¬
knebelt.

Pressung der Griechen in Frankreich
zum Militärdienst für die Entente.

(Drahtbericht unseres Kr .-Sondcrberichterstatters .)
Kr . Genf, 26. Okt. (zb.) Die Pariser Presse bringt

einen Aufruf,  in dem alle in Frankreich befindlichen
Griechen  bis zum Alter von 42 Jahren aufgefordert
werden, sich unverzüglich bei dem Pariser veni-
zelistischen Bureau  anzumelden.

Das „schlechte Wetter" an der Salonikisront.
Sr . Haag, 26. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) G. Ward

Prich meldet von der Saloniki - Front,  auf die die eng¬
lische Presse seit einigen Tagen das Interesse des Publikums
zu lenken sucht, daß das schlechte Wetter  die Ursache sei
für das Ausbleiben der in Betracht kommenden Erfolge der
serbischen Trappen . General Sarrail  hat sich zu ihnen
persönlich begeben, um ihnen seine Anerkennung auszu-
sprechcn. _

Der Krieg gegen England.
Ein Appell Asgniths an die Kohlengruben¬

arbeiter.
W . T.-B. London, 26. Okt. (Drahtbericht . Reuter .)

Asquith  wies in seiner Rede in der Versammlung
der Kohlengrubenbesitzer mit Nachdruck auf die Not¬
wendigkeit hin, die Kohlenproduktion zu er¬
höhe  n, sowohl um den Bedarf der Alliierten decken
zu können, als auch wegen der Ausfuhr nach den neu-
traten Ländern , um dafür Eisen und Stahl  aus
Schweden und Norwegen, Molkereiprodukte
aus den Niederlanden und Schwefel  aus Spanien
einzukaufen. Asquith forderte die Arbeiter auf , die
vollen Arbeitszeiten einzuhalten . Es gingen ungefähr
10 Prozent durch Fernbleiben der Arbeiter verloren.
Asquith teilte außerdem mit , daß bis Juni 285000
Bergarbeiter einberufen  worden seien, wo¬
von nur 132 000 durch andere ersetzt worden seien. Die
Regierung hat jetzt mit der Rekrutierung von Berg¬
arbeitern aufgehört und hat auch durchgesetzt, daß
11000 Bergarbeiter von der Front zurückkehren.

Die englischen Weizenpreise in schnellem
Steigen.

W. T.-B. London, 26. Okt. (Drahtbericht .) In der letzten
iWoche ist der Weizenpreis  auf den verschiedenen eng¬
lischen Märkten um 1 bis 3 Schilling vro Quarter ge¬
stiegen.  Er stand in Bedford am Samstag auf 69 Schilling.

Der U-Voot-Krieg.
Die U-Bootsbeute seit Januar.

Sr . Berten» 26. Okt. (Eig. Drahtbericht, zb.) Seit
1 September wurden laut Meldung aus Christicrnia >mt

IBootskriez weqen Bannwarenbesörderung
bü norwegische Dampfer von über 97 009 Bruttoregistertonnen
.mit über öl Millionen Kronen Versicherungs-Verlust b e r -
.senkt.  Der „L.-A." berechnet das Dreibiertel des Jahres-
c'. gebnisses unserer U-BootSbeute  wie folgt : Januar bis

j3e&nt (rr 233 000 Registertonnen , März bis April 452 000
,Registertonnen , Mai bis Juni 219 000, Juli bis August
278 778, September 254 600 Registertonnen : iu Summa
1 417 379 Registertonnen.

Der Krieg der Türkei.
Oer amtliche türkische Bericht.

Ei « stegreicher Borstoß
gegen das englische Lager bei Schueksaid.

IV. T.-B. Konstnntinopel, 26. Okt. (Drahtbericht.) Amt¬
licher Bericht vom 25. Oktober:

Tigrisfront: Wir beuuruhigten den Feind durch
wirksames Feuer. 8m 22. Oktober, abends, unternahmen
wir einen überraschende» Angriff gegen das cng-

ba# stch m der Gegrud Schueksaid be-

_M esbadrmrr Tagbiatt._
findet . Im Laufe des Angriffs drangen unsere Truppen zu¬
sammen mit freiwilligen Kriegern in die Schützengräben des
Feindes ei». Sie kehrten siegreich zurück, nachdem sie eine
Menge Waffen und Kriegsmaterial erbeutet hatten.

Kaukasusfront:  Bei unseren Borhuten fanden
Scharmützel  statt . Wir machten noch einige Gefangene.

Bon den übrigen Fronten kein wichtiges Ereignis.
Unsere Truppe » und die Truppen der Verbündeten , die

am 25. Oktober die Verfolgung des geschlagene» Feindes fort-
sctzten, zogen am 25. Oktober, morgens , in Cernavoda  ein.
Einzelheiten fehlen noch.

Die Neutralen.
Die Thronsteeitigkeilen in Abessinien.

Flucht des abgesetzten Kaisers.
W. T.-B. Kairo , 23. Okt. (Drahtbericht . Reuter .) Aus

Addis Abeba  wird berichtet, daß die Regieruugstruppen
Harrar und Di re Daua  besetzt haben. Der abgesetzte
Kaiser floh  in das Gebiet seines Vaters . ' Eine stacke
Streitmacht ist gegen Rcgus Mikael  ausg -sandt worden.
In Addis Abeba ist alles ruhig.

Aur den verbündeten Staaten.
Die bevorstehende Ernennung v. Korbers

zum Nachfolger des Grafen Stürgkh.
Br . Wien» 26. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) Bezüglich

der Ernennung d-3 neuen Ministerpräsidenten
gilt es heute als reststehend, daß die Schwierigkeiten, welche
sich aus der Übernahme der von dem Ministerium Stürgkh
mit Ungarn vereinbarten Ausgletchbedingungen zu ergebe»
drohten , beseitigt sind, und daß Dr . v. Körb er  im allgemei¬
nen die bisherige Basis des Ausgleichs annehmen wird. Dr.
t>. Körber wuroe heute zweimal in Schönbrunn
empfangen.  Wenn wicht neue Schwierigkeiten eintreten,
wird die Betrauung Körbers mit der Ministerpräsidentfchast
für Donnerstag zu erwarten sein. Über Veränderungen in
den Ressortministerien sind vorderhand nur Gerüchte im Um¬
lauf , deren Registrierung bei der jetzigen Sachlage über¬
flüssig scheint.

Deutscher Reichstag.
SitzungsberiichL.

(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)
Berlin , 26. Oktober.

Am Bundesratstisch : Dr . Helfferich, v. Jagow , Dr . Lisco,
Zrmmermann, ,Frhr v. Stein , Kraetke.

Präsident Dr . Kaemps eröffnet die Sitzung um 2,15 Uhr.
Vor Eintritt in die Tagesordnung nimmt Abgeordneter

Stebbendorsf (D. Fr .) eine iu der vorigen Sitzung gegen den
Abg. Hoff (Vpt.) getane Äußerung als irrig zurück. — Die
Beratung des Berichts des Hauptausschusses

über die auswärtige Politik
und die Tagung des Ausschusses während der Vertagung des
Reichstags wird fortgesetzt. (Der Bericht des Ausschusses rst
bereits in einer früheren Sitzung erstattet worden.)

Die Konservativen beantragen , die Einberufung
des Haushaltsausschusses während des
Krieges  zur Besprechung auswärtiger Fragen  auf
dem Verfassungswege vocznbereiten.

Abg. Gröber (Zeutr .) : Dem Reichstag muß eine ständige
Kontrolle über die Führung der auswärtigen Politik ermög¬
licht werden. Als eine Art GeheimWissenschaft,  von
der das profane Volk möglichst fernzuhalten ist, darf die aus¬
wärtige Politik nicht länger gehandhabt werden. Auch Fürst
Bismarck hat es seinerzeit abgelehnt, Weißbücher  heraus¬
zugeben. Erst 1907 hat die Regierung die Notwendigkeit
eingesehen, auf diese Weise die Öffentlichkeit zu unterrichten.
Jetzt, wo das Volk Ströme von Blut vergießt , ist es weiter
nötig, daß die Fühlung mit der Regierung durch Aussprachen
:m Ausschuß erhalten bleibt, damit man nicht eines Tages
wieder vor vollendeter Tatsache steht. Der Befürchtung, daß
der Hauptausschuß überlastet werde, läßt sich dadurch Vor¬
beugen, daß der Ausschuß ftic Handel und Gewerbe zu einer
volkswirffchaftlichen Kommission ausgebaut wird, die dann
alle volkswirtschaftlichen Resolutionen zu beraten hätte . Die
auswärtige Politik muß der Budgetkommission  Vor¬
behalten bleiben, damit der Jieichstag durch die Möglichkeit,
die Geldbewilligung abzulehnen , einen wirklichen Druck auf
die Regierung cmsüben kann. Ich bitte Sie , dem Antrag des
Hauptausschusses zuzustimmen.

Staatssekretär - es Keutzern v. Jagow:
Ich kann den Wunsch, der aus dem Antrag spricht, wohl

verstehen. Der Reichskanzler hat dem Wunsche schon
Rechnung getragen,  indem er zu verschiedenen Malen
mit den Parteifiihrern Rücksprache genommen hat . Die Regie¬
rung ist auch bereit , dem weiteren Wunsche des Reichstags in
erweitertem Maße entqegenzukommen. Auf die Erklärung
dieser prinzipiellen Bereitschaft kann ich mich beschränken.

Staatssekretär des Innern vr . helfferich:
Diese Angelegenheit steht in enger Verbindung mtt der

Reichsverfassung. Bei der Versammlung der Ausschüsse wäh¬
rend der Vertagung des Reichstags müssen die Rechte d e S
Kaisers,  der die Vertagung nach der Verfassung auszu¬
sprechen hat, gewahrt werden. Der konservative Antrag wird
der Verfassung mehr gerecht als der der Kommission. Der
normale Zustand muß bleiben, daß diese Tagung auch wirk¬
lich einen Abschluß der parlamentarischen Arbeit bedeutet.
Gegen dre Grundzüge der Anträge haben wir nichts einzu¬
wenden.

Abg. Grad rauer (Soz .) : Wir stimmen dem Antrag des
Haushaltsausschusies zu, lehnen rber den konservativen An¬
trag ab. Die Notwendigkeit der Ausschußberatung liegt klar
zutage. Die Sch-ild daran , daß die Rechte des Reichstags
nicht größer sind, liegt weniger bei der Regierung als beim
Reichstag  s e l b st. Die Diplomatie ist einer kleinen
Oberschicht Vorbehalter. Aach für sie muß es heißen:

Freie Bahn de r Tüchtigen!
Aus den Kriegsereigniss.' ii muß Volk und Reichstag fordern,
daß die Rechte des Reichstags erweitert werden, daß der
Reichstag mitbcratcn . aber auch mitde -
st i m m e li b austreten kann. Dieser Antrag ist nur ein
schüchterner Schritt vorwärts . Aber immerhin ist er als der
Anfang zu begrüßen. Das jetzige Regierungsfyjtem bleibt

Morqert-Älusgabe. Erstes Matt. Nr. 52«.
unberührt . Wir konnten schon heute weitere Forderungen
auf dem Wege der Neuorientierung miterörtern . Während
der vielfachen Pansen dee jetzigen Session war der Reichstag -
völlig ausgeschaltet. Das war besonders empfindlich bei der ;
Zuspitzung der Unterseebootfrag  c. Manches hätte.
durch eine Aussprache gemildert werden können. Der Reichs- t
tag oder sein Ausschuß muß immer auf dem Platze
sein. Dadurch stärken wir den oarlamentarischen Einflüße ;
Es ist die Besorgnis ausgesprochen worden, daß unter Um- \
ständen die Vollversammlungen noch weiter in den Hinter - )
grund gedrängt werden. Die Regierung hat das Bedürfnis , j
den Reichstag möglichst zu beschränken und die Veitagungs-
perioden möglichst zu verlängern . Jeder Geheimtuerei  »
der AussiMsse widersprechen wir entschieden.  Nur ■
im AusNiMiesall Surfte die Öffentlichkeit ausgeschlossen wer- -
den. Das Plenum muß der Ort für die Aussprache bleiben.
Die Zustimmung der Regierung erfolgte nur matt und
zögernd: hoffentlich folgt diesem bedächtigen Mitgehen bald !
ein großer Schritt.

Abg. Hausmann (Vpi.) : Bisher hat man der auswär - )
tigen Politik gegenüber eine traditionelle Zurück - ;
b a l t u n g beobachtet. Dec Reichstag muß stärkeren Anteil 1
an positiver Mitarbeit nehmen. Was gefordert wird, hat ;
grundsätzliche, unter Umständen aber auch vraktische Bedeu¬
tung . Auch ich hätte gewünscht, daß die Regierung erneu »
wärmeren , vertrauensvolleren Ton angeschlagen chatte. (Sehr )
richtig!) Wenn die Regierung nicht betont hätte , daß diese .j
Einrichtung für die Dauer des Krieges Geltung haben sollte, i
so wäre ein vollkommenes Einverständnis mit der Mehrheit:
erzielt worden. Für die Regierung wird der Antrag eine J
Stärkung , nicht eine Schwächung  bedeuten . Im j
Hauptausschuß ist die auswärtige Politik immer zu kurz ge- :
kommen. Er ist das Mädchen für alles geworden. Er ist auch
zu groß, um die Fragen Mündlich zu behandeln. Nicht bloß '
für die Kriegsdauer sollte die Einrichtung getroffen werden, )
die Gefahr besteht sonst, daß man in die alte Sorglosigkeit
zurückfällt. Wir fordern nationale Garantien,  die
durch die solide Arbeit der parlamentarischen Einrichtungen -
gewährt werden.

Abg. Dr . Stresrmann (natl .) : Ich verstehe nicht, wie man
von den Besprechungen beim Reichskanzler überhaupt Auf- (
sehen machen kann. Es ist doch selbstverständlich, daß der
führende Staatsmann vor großen Fragen Rückfrage  mit
Parteiführern nimmt.

Es handelt sich hier um de» ersten Schritt , die Rechte der
Volksvertretung zu stärken.

Abgeordneter Gröber hält die Budgetkvmmiffion für das Zen¬
trum des Reichstags. (Heiterkeit.) In einem amderen Aus - :
ichuß wäre das Zusammenarbeiten besser, iu einem beson¬
deren Ausschuß könnten nur Botfchafterberichte und ahn- -
liches Material vorgelegt werden. In England werden alle
Fragen der auswärtigen Politik im Parlament in voller
Offenheit  verhandelt . In dieser Offenheit liegt die Stärke -
der Volksvertretung und damit eine Stärkung der Staatsidee . ,
Der Weg zur Zeit von 1870 bis 71 matzte über die Zett von
1848 gehen. Hätten wir jetzt einen Bismarck,  so brauchten
wir diese Anträge nicht. Bismarck hat später selbst bedauert,
daß er den Reichstag in solche Ohnmacht versetzt hot. Während
die Offenheit England gefördert hat, schadet uns die Auf¬
fassung, als ob man einen Weltkrieg unter Ausschluß der
Öffentlichkeit führen kann. Aus diesem Krieg mutz ein
anderes Verhältnis des Reichstags zur Regierung entstehen.
Wo stecken die Reformen , die uns längst der -,
sprachen srnd?  Zum diplomatischen Dienst find weis
größere Kreise geeignet, als man bisher angenommen hat,
Ich erinnere an die Marine und an die Kaufleute . Mg
katholische Kirche beruht auf solchen demokratischen Prin¬
zipien. Da wird nicht nach Rang und Herkommen gefragt,
sondern nur nach der persönlichen Leistung. Aus ihr find auch
hervorragende Diplomaten hervorgegangen . Wenden wir 1
dieses System auf die deutsche Diplomatie an . Wir begrüßen
den heutigen Antrag als den ersten entscheidenden Schritt , 1
dem aber ein zweiter Schritt folgen muß.

Abg. Kraetke (kons.) : Auch wir beklagen, daß wir so oft
nicht unterrichtet find von den Vorgängen während des'
Krieges. Das kaiserliche Vertagungsrecht darf aber nicht un¬
wirksam gemacht werden dadurch, daß der Hauptausschuß
trotzdem ohne kaiserliche Einberufung zusammentritt . Wir)
wollen den Schritt auf dem Wege zum parlamentari - )
scheu System nichtmitmachen.  Daß es sich um einen
selchen handelt , geht aus den Reden der Parteien der Linken'
klar hervor. Unser Antrag sagt klipp und klar, was er will.
Wir halten nicht hinter dem Berge. In Friedenszeiten ist
angesichts der vielen Geheimverträge eine volle Offenheit in
der auswärtigen Politik gar nicht möglich.  Ein anderer
Fehler des Antrags des Hauptausschusses würde der fein, daß
der Grundsatz der parlamentarischen Offenheit ganz verlassen
v»ird . Der Ausschuß soll doch nur der Ort für Vorbe¬
sprechungen sein. Unsere Bedenken beziehen sich nicht aus
die Zeit während des Krieges . Bismarck brauchte kein««
Beirat , aber jetzt haben wir leider keinen Bis¬
marck.  Mangelnde Entschlußkraft wird auch nicht behoben
durch einen vielköpfigen Beirat , in dem jeder etwas anderes
sagt und will. Wir wollen nur unterrichtet werden von den.
Vorgängen.

Die Forderung ist volkstümlicki.
Zu viel darf man sich aber von ihr nicht versprechen. Die
praktische Erfahrung zeigt, daß auch dieses parlamentarische :
System vielfach enttäuscht.  In Ländern mit solchem
l.errscbt der Geldsack oder die Straße . Das Leben in unseren -
Schützengräben zeigt, daß das T r e u e v e r h ä l t n i s
zwischen Fürst und Volk  dem deutschen Wesen am
meisten entspricht. Die Deutschen wollen nicht parlamentarisch;
regiert werden. (Zuruf links ' Aber von den Junkern !) Das)
glauben Sie selbst nicht, daß die Regierung ans unsere
Wünsche so besondere Rücksicht nimmt . (Sehr gut ! rechts.)
Wir wollen an den Grundsätzen zwischen Reich und Volk
nicht rütteln lassen.

Staatssekretär des Innern vr . Helfferich:
Mit dem parlamentarischen System haben diese Anträge :,

nichts zu tun . Wenn bei uns Begeisterung für die Anträge
vermißt :vird, so wette ich darauf hin, daß der Staatssekretär'
des Auswärtigen ausdrücklich festgestellt hat , daß wir die
Vorteile durchaus anerkennen,  die da-i» liegen»
daß ein engerer Konnex  zwischen Regierung und
Reichstag bestehen bleibt. Die kaiserliche BertagungSorder j
schließt -den Reichstag, d. h. Plenum und Komrmffion. Zu ge - j
tv issen Ausno firnen sind mir derert.  Sie dürfen-
i-bcr nicht die Regel sein. Wenn ein Bedürfnis für ein Zu-
sommentreteu des Ausschussesbesteht, so können wir uns von
F a I l z u F a l l darüber veritändigeu.
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btt  Ansfilhruug dieses Antrages einen Knüppel zwischen
»ie Beine.  Was wir erreichen wollen, ist eine generelle Aner»
kemmng des Rechts, dost die Budgetkommission auch wahrend der
Reichstagsvertagung Zusammentritt. Ich erwarte , daß bei Ber»
tagnngscmträgen der Reichstag seine Zustimmung von der Einbc-
rnsmrg des Ausschusses abhängig machen wird . Wir stimmen dem
Antrag des Hauptcmöschusseszu, halten ihn aber nur für einen sttot-
hehelf. Glaubt Dr . Stresernann wirklich, daß er mit seinen Redens-
iarten diesen Bnreaukraten (zur Regierungs iulponieren kann? Wen»
ib*ä Parlament vertagt ist, so hat das Volk noch niächtigere
Mittel  in der Hand. Ich mache Sie daraus ausmerlsam . (Heiter-
keit.) Interessant war zu erfahre «, daß di« bürgerlichen Parteien
ebenfalls davon überzeugt sind, daß die Diplomatie mehr¬
fach versagt hat.  Auch die gesamten internationalen Be¬
ziehungen müssen unter die öffentliche Kontrolle gestellt werde». Wir
müssen aus der Geheimdiplvmatie heranLkon'.men. Die Böller
wolle» nicht dir Kriege, die in den Geheimkabinetten gemacht wer-
dem Di« Böller erfahren erst dann , wenn die Karre in den Dreck
gefahren ist. Dann müssen die Böller mit ihrem Blut , ihrem Gur,
ihrer Existenz dafür büßen, daß sie der GÄheimdiplomatie die wich¬
tigsten Angelegenhestcn überließen . Von Zeit zu Zeit spricht auch
der Reichskanzler hier vor uns . Er spricht dann aber wie eine
Sphinx  und dann kommen Herr Scheidemann, Bajsermann usw.,
^und raten herum, was er gesagt haben mag. Im ftanzösischen oder
englischen Parlament wäre das nicht nrögltch. (Lebhafter Wider-
sprnch.) Würdig ist solcher Zustand nicht. Der Kanzler hätte klipp
und klar seme Ansicht richtig stellen müssen. (Vizepräsident Dove
ermahnt den Redner , bei der Sache zu bleiben.) Vor allen Dingen
muß die Sitzungsperiode verlängert werden. Eine Dnrchpeitschung
muß unmöglich sein. Die Regierung muß ein amtierender
Ausschuß des Parlaments  werden . Das ist für die
nächste. Zeit nriwcndig . Die Zeitgeschichte marschiert mit Sieben-
pneilenstiefeln. Auch die Frauen  müssen an den parlamentarischen
Arbeiten tcilnehmen . Das ist die Hauptaufgabe für die Neu-
orientierung . I

Wz . Freiherr v. Rrchthofen (natl .) : Wir ksuwen uns
nicht damit einverstanden  erklären , daß die Kom-
viMovstagung nur während des Kriegs  eintrete.

Wir wollen nicht jetzt einen Schritt vorwärts machen,
mn in , Frieden zrrriktzugehen.

Der Reit ^ rag darf nicht monatelang über die auswärtige
Politik ununterrichtet  bleiben . Das Verhältms zu
Fürst und Heer hat mit der Stärkung des parlamentarischen
Srnfiuffes nichts zu tun . Die Heere streiten für das Vater-
l« rd, Haas und Herd . Diesem Vaterland wollen auch wir
mit diesem Antrag dienen . Bon diesem Geist wer in den
Regrer ungsreden leider nichts zu spüren.

Abg. Sivkowich (Bp .) : Die RvMerung proklamiert heute
'schon, daß nach Schluß des Krieges der Reichstag wieder rn
feine alte Ohnmacht in auswärtigen Dingen zurüLgeftotzen
werden soll. Wir wollen dies« Geherm Politik be¬
seitigen  und sie Herausheben in eine kontrollierte Politik.

Damrt schließt die Aussprache.
Der Berichterstatter Abg. Wassermann empfiehlt noch-

mals namens des Ausschusses die Annahme des Ausschuß-
antrwgS.

Bor der Abstimmung vertagt sich der Reichstag auf Frei-
tag 3 Uhr nachmittags . (Namentliche Abstimmung über den
heutigen Beratungsstoff , Anfragen , Kommissionsbericht,
>Nachtragsetat , Börienhandel mit Wertpapieren und Rest der
heutigen Tagesordnung .)

Schluß gegen % 7 Uhr.
Beratungen des Seniurenkonvents.

V.-L . Berlin , 26. Okt . (Drahtbericht .) Der
.Seniorenkonvent  des Reichstags trat vor Be<
ginn der Vollversammlung zu einer Besprechung
zusammen . Gang und Dauer der Verhandlungen
rm Hauptausschutz stellen die Ausführung des früher
ausgestellten Arbertsplanes für den Reichstag in Frage.
Es wurde vereinbart , zunächst die heutige Tages¬
ordnung zu erledigen und jedenfalls bis zum 1. No¬
vember Sitzungen der Vollversammlung abzuhalten.
!Ob am 2. November die Beratung der Er¬
nährungsfragen  in der Vollversammlung be¬
ginnen kann , hängt von dem Fortgang der Verhand¬
lungen im Hauptausschuß ab . Hierüber gedenkt der
Seniorenkonvent in einer abermaligen Sitzung am
Freitag Stellung zu nehmen.

Ein Zentrumsantrag,
betreffend den Kriegszustand.

Sr . Berlin , 26. Okt . (Eig . Drahtbericht . zb.) Das Zen¬
trum hat dem Reichstag folgenden Gesetzentwurf über den
Kriegszustand  eingebracht - „Ms zum Erlaß des im
Artikel 68 der Reichsverfassung angekündigten Gesetzes über
den Kriegszustand wird gegenüber den Anordnungen der
MilitärbLfehkShaber eine militärische Zentral¬
instanz  als Auffichtsstelle und Beschwerdestelle ecrichtet.
Der Reichskanzler erläßt die näheren Anordnungen . Bor-
stehende Bestimmungen finden auf das Königreich Bayern
keine Anwendung ."

Morgen-AuSgabe. Erstes Blatt . Seile S.

Deutscher Reich.
König Ludwig von Bayern nach dem Kriegsschauplatz ab.

gereist Br . München.  26 . Okt . (Mg . Dvahtbericht .' zb.)
König Ludwig  fit gestern , begleitet von dem Kriegs-
minister Freiherr » Kreß von Kreffenstein und den Herren
des Gefolges , nach dem Kriegsschauplatz abgereist.

Der Reichskanzler im Großen Hauptquartier . Br . Ber¬
it  n , 26. Okt . (Eig . Drahtbericht , zb.) Die „Novdd . Allg . Ztg ."
schreibt : Der Re i ch s k a n z l e r hat sich zu kurzem Aufent¬
halt ins Große Hauptquartier begeben.

* Für die Reichstagsersatzwahl in NamSlau -Brieg stell¬
ten die Konservativen an Stelle des verstorbenen Abg. Oertel
den LandtagSabg . A u S d « m Winkel  aus Logau auf . Die
übrigen Parteien haben ans die Aufftellung eigener Äandl-
dcten verzichtet.

Landtagsecsatzwahl . W . T .-E . Nordhausen,  26 . Okt.
(Dttchtberichs .) Zum Landlagsabgeordneten an Stelle des
verstorbenen Abgeordneten Pietzker wurde für den Wahtkreis
Nordhausen - Grafschaft Hohenstein  Justrzrat
Dr . Max L e w i n (Berlin ) mit allen abgegebenen Stimmen
gewählt.

Bnndcsratsbeschlüffe W . T .-B. Berlin,  26 . 'Okt.
(Amtlich . Drahtberickt .) In der heutigen Sitzung des Bun-
desrais gelangten zur Annahme : Der Entwurf einer Berord-
uung über den Verkehr mit Schwefel,  der Entwurf einer
Verordnung über die Verarbeitung von Kartoffeln  in
Leiwen Brennereien und ' der Entwurf einer Verordnung
«Wer W»ryifrr« «i»**ri8hw».

Beleidigungsklage Casmarm -Ballentin . Br . Berlin,
26. Okt . (Eig . Drahtbericht , zb.) Professor Paul Nikolaus
C o s m a n n, der verantwortliche Leiter der „Süddeutschen
Pkonatshestehat Professor Ballentin,  dessen Sache er
in dem Briefwechsel zwischen dem Reichskanzler und dem
Großadmiral v. Tirpitz in seiner Zeitschrift veröffentlicht hat,
jetzt wegen Beleidigung verklagt.

Ergebnisloser Fliegerangriff . W . T .-B. B e -r I i n , 26 . Okt.
(Drahtbericht .) Ter „Nouvelliste de Lyon " meldete unter
dem 16. Oktober , daß bei dem letzten Fliegerangriff
auf Stuttgart  eine große Benzinfabrik , von Bomben ge¬
troffen , nleücrgebnannt sei. — In Wirklichkeit ist es dem
Flieger nur gelungen , einige Bomben in den ausgedehnten
Schloßzarten abzuwerfen , wo sie in dem wohlgepflegten Rasen
einige Löcher zurückließen . Weder Personen noch Gebäude
kamen bei diesem furchtbaren Angriff zu Schaden.

f$«cr und $ I©tte.
Der Pour le merite . W . T .-B. Berlin,  26 . Okt . (Draht¬

bericht .) Der „ReiLsanzeiyer " meldet : Dem bayerischen
General der Kavallerie Freiherrn v. Gebsattel,  komman¬
dierender General eines Armeekorps , ist der Orden Pour le
merite verliehen worden.

ftus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Zleksch - und Wurstversorgung ln städtischer Regle.
In einem Frankfurter Glatt finden wir einen Bericht des

Stadtverordneten Ranis über die Fleisch - und Wurstver¬
sorgung in städtischer Regie in Köln und Düsseldorf.
Das Ergeibnis , zu dem Herr RaniS konrmt , ist sin wenig
günstiges. „DaS Ziel , die Fleischpreis « damit zu verbillig
gen , ist damit nicht erreicht worden . So wetzt ich die Ansichten
der meisten Teilnehmer beurteilen kann , sind dies« von dem
in Köln Gesehenen nicht sehr erbaut ."

So der Frankfurter Stadtverordnete . Wir können über
die Kölner und Düsseldorfer städtischen Neyieschlachtungen nicht
urteilen , wohl aber über die Wiesbadener.  UNd da Mt
dos Urteil denn doch gang anders aus . Hier hat man jeden
falls mit der Regieschlachtung der Stadt in Verbindung mit
dem System der festen Kundschaft die allerbesten Er¬
fahrungen  gemacht . Sehr bemerkenswert ist , daß -der
Wiesbadener Magistrat , ohne  irgendwo auf Widerspruch
zu stoßen , f e st st e l l e n konnte , daß der Grund der Besser¬
stellung der Wiesbadener Einwohnerschaft gegenüber den
Bewohnern der benachbarten Großstädte und anderer Orte
bezüglich der vor der Einführung der Reichsfleischkarte zur
Verteilung gelangten Fleischmengen hauptsächlich darin zu
tuchen sei, daß die Stadtverwaltung die Schlachtung des sämt¬
lichen Viehes und die Wurscherstellung in eigene Hand ge¬
nommen habe . Anzuerkennen ist aber auch , daß sich die Wies¬
badener Rietzger ziemlich ausnahmslos willig in die neue
Regelung gefügt haben und ihre Schuldigkeit tun . Daß die
Bürgerschaft mit dem derzeitigen Fleischversorgungssystem
durchaus zufrieden ist, ist aber der beste Beweis für seine
Güte.

Die Absicht de» Magistrats war übrigens nicht , durch Ein¬
führung der isiezieschlachtung das Fleisch wesentlich zu verbilli¬
gen ; er wollte vor allen Dingen bei der Fleffchversorgung
Ordnung schaffen  und eine gleich in äßige , ge¬
rechte Verteilung  auch bezüglich der Fkeischscrten und
-Qualitäten herbe .führen . Das hater erreicht,  und da¬
für ist chm die Bürgerschaft dankbar . Wenn sich hier und da
noch ein Mitzstand ergibt , so liegt die Schuld nicht an dem
System , sondern an dem betreffenden Metzger . Es verdient
aber doch auch bemerkt zu werden , daß die Fleischpreise
Frankfurts  im großen und ganzen nicht niedriger
sind als in Wiesbaden , obwohl — unsere Nachbarstadt keine
Fleischversorgung in städtischer Regie hat.

Llne Verfügung de » Landesfleischamte » .
Die maßgebenden Stellen scheinen jetzt auch einzusehen,

daß die Bestimmung , wonach als Selbstversorger gilt , wer ein
Schwein sechs Wochen lang gefüttert hat , vollständig ver-
fchlt ist. Darauf läßt wenigstens die folgende Mitteilung
der „Franks . Ztg ." schließen:

Um zu verhüten , daß Schweine in nicht schlachtreifem
Zustand gekauft werden in der Absicht, sie nach sechswöchiger,
zum Teil untauglicher Fütterung für den eigenen Haushalt
zu schlachten, wodurch viele Schweine eigentlichen Mastbe¬
trieben und vor allem der Allgemeinheit verloren gehen , hat
das Landesfleiichamt  für das Königreich Preußen den
Der kauf non Schweinen unter 12V Pfund an
Private verboten  und erklärt , daß solche Schweine nur
den zuständigen Organen der ViehhandelSverbände angeboten
werden dürfen , die für die Vermittlung der Schweine an zu»
rerkässige Mastbetriebe Sorge zu tragen haben . ES wird er»
hofft , daß mit der Durchführung dieses Verbots auch der
wilden Preistreiberei  in sogenannten Futster»
sch weinen  ein Ende gemacht werde , daß die Mastbetriebe
ihre Bestände wieder auffüllen und der derzeitige Höchstpreis
für Schweine :n Einklang mit dem Preis für Magerschweine
gebracht wird . Außerdem würden die , die für Hausschlacht¬
schweine hinreichend Futter haben , gezwungen , jüngere
Schweine zroh zu ziehen , und es werde dadurch voraussichtlich
auch der völlig darn -iederliegende Ferkekmarkt und die anhal¬
lende llnvertäuflichkeit großer Masten Ferkel im Lande be¬
hoben werden.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Kffernen .Kreuz
2. Klaffe wurden ausgezeichnet : der frühere Gardeschütze
Ernst Stamm  aus Wiesbaden , jetzt bei einer Mineuwerfcr --
kompagnie im Osten , der Gefreite Gustav B ru h n s :m
Reserve -Fn fanterie -Regiment 253 und der Wiesbadener
Magi -stratssuvernumerar Ernst R ü b s a m e n in einem
Garde -Regiment . i

— Schweinefleisch zur Augenweide . Gm Leser schreibt
uns : „Am Dienstag prangten im Schaufenster  einer
sehr besuchten Telikatetzwarenhandlung große Stücke
Schweinefleisch.  Der Liebhaber solcher Leckerbissen
konnte das Pfund für 7.5V M . kaufen — ohne Fleisch-
karte.  Wenn schon so etwas zulässig ist. sollte wenigstens
die öffentliche Zurschaustellung der Fleischstücke unterbkeibsn.
Zur Förderung der ZnfriedewheÄ der Bevölkerung trägt sie
irtw ri affit «cht bei. " Ganz « « vecht hat der Einsender nicht . ‘

— Weihnachtspakete für Kriegsgefangene in Frankreich.
Vor einiger Zeit teilte die „Hilfe für kriegsgcfangene Dent-
jche", Wiesbaden , Kreiskomitec vom Roten Kreuz , Abteilung 7,
au dieser Stelle mit , daß Mittel und Wege gefunden sind,
die Versendung von Liebesgabenpaketen für die Gefangenen
:n Frankreich zweckmäßig und preiswert zu gestalten . Zu
den damals angegebenen Paketen ist nun auf besonderen t
Wunsch ein Paket gemischten Inhalts , zum Preise von acht'
Mark  getreten . Auskunft über diese Sendungen , die im
neutralen Auslano besorgt werden und im Interesse der
Schonung der einheimischen Bestände sehr empfehlenswert
siiiü, wird an oben angegebener Stelle gern erteilt . Wir
machen darauf aufmerksam , daß die „Hilfe für kriegsge-
fangene Deutsche " in Wiesbaden die einzig befugte
Stelle für den Regierungsbezirk Wiesbaden , mit Ausnahme
der Stadt Frankfurt a . M , ist, die Anträge auf diese Pakete
entgegen :,immt . Wir empfehlen diese Pakete allen Ver¬
wandten und Gönnern von deutschen Kriegsgefangenen in
Frankreich besonders als Weihnachtsgeschenke.

— Preistreibereien im Kerzenhandei. Die in Frankfurt a . M.
vvrgeiwmmene Kevtrellc einer Reihe von Kerzengeschäften hat Fälle '
starker Preistreibereien  gezeigt . Ein Grohhändler hat
gegenüber einem Frirdenszuschlag von 3 bis 8 M . für 100 Kilo¬
gramm Kcnsumkcrzen 150 M . genommen, nachdem die Ware unge¬
fähr 1)4 Monat auf seinem Lager war . Ein Kleinhändler hat auf
das Pfund 50 Pf . zugcschlagen, ein anderer sogar 1.10 M . gegen
8 bis 10 Pf . Friedcnszuschlag. Eine Drogerie hat 72 Pf ., in einem
anderen Falle sogar 1.12 M . Zuschlag genommen, in einem weiteren
Falle wurde der Preis von 1.70 M . beim Hersteller bis auf 4.40 M.
rm Kleinpcrkauf getrieben. Diese Fälle werden strengstens verfolgt.
Sollte Ähnliches sich wiederholen, so wird die Prsisprüfungsstelle
Anträge auf Schließung der in Frage kommenden Geschäfte stellen.

— Kränze für die Friedhöfe in Feindesland rechtzeitig bestelle».
Bom Verband Deutscher Blumengeschäftsrnhaber tn Berlin werden
wir gebeten, darauf hliizuwcisen, daß Kranzbestellungen für die
Ehrenfticdhöfe zur Schmückung der Gräber unserer gefallenen
Helden am Allerseelen- und Totensonntag, um ein rechtzeitiges Ein¬
treffen dort zn ermöglichen, möglichst bald aufgegeben werden
muffen. Bei der Avftragkertellmig ist ausdrücklich zu betonen, daß
die Kränze nur ans dauerhaftem Material hergestellt werden sollen.

— Schvh-Oberleder-Berteilung . Auf Veranlassung der Kontroll¬
stelle für fteigegebenes Leder zn Berlin werden alle selbständigen
Schuhmacher und Pentinenmochcr aufgesordert, sich unter Angabe
der von ihnen benötigten Obcrledermengen zwecks Erlangung einer
Oberledcrkarte bei der Bezirkskommisston 71 der Handwerkskammer
Wiesbaden schristlick anznmelde», und zwar bis spätestens zum
30. Oktober. Wer eine regelmäßige monatliche Zusendung der Ober¬
lederkarte wünscht, hat dtcs bei der Anmeldung deutlich zum Aus-
druck zu bringen , damit der Bezirkskvmmisston eine neue Rundfrage
erspart bleibt. Die Oberlederkarte wird vorerst immer nur für die
Dauer eines Monats ausgestellt.

— MisfionSgotteSdienst«. Der „Ev . Mtssionsverein
für Basel" veranstaltet anläßlich seiner Jahresfeier am kommenden
Sonntag , vormittags 10 Uhr, in der Marktklrche einen Misstons-
gottesdienst mit Pfarrer Dr . Busch an? Frankfurt a. M . als
Prediger . Um 11M.. Uhr findet in der Ringkirche ein Gottesdienst
für die Jugend statt, in dem die kriegsgefangenen Missionare Stahl
aus Kamerun und Bunz aus Indien erzählen. In der Missionsver¬
sammlung abends 8(h Uhr in der Lutberkirche hält Generalsuper¬
intendent Oblh eine Ansprache und Missionar Bunz aus Indien
einen Bortrag über seine Erlebniffe bei Ausbruch des Weltkrieges
und seine Gefangensckiast.

— Pilze . Eine letzte Pilzlehrsührung  wird bei
günstigem Wetter am Freitag dieser Woche, vorinittags 11 Uhr , von
der Schriststellerin A. O. Klein und der Kirchen- und Konzert-
sängcrin ^P . Ulfert abgehalten werden. Bei starkem Regen und
Kälte wurde sie unter denselben Bedingungen auf den nächsten
Montag verschoben loerdcn. Treffpunkt ist die Haltestelle der elek-
irischen Bahn , Meg nach dem Waldbäuschen". Als zweien Treff¬
punkt ist zwischen 8 bi? 4 Ubr das Neue Schühenhaus vargesehen.

— Die Preußische Vellustliste Rr . 6«8 liegt mit der Sächsischen
Verlustliste Nr . 347 und der Marine - Verlustliste  Nr . 01
in der „Tapblatt "-C'chal4e,balle (Auskunftsschalter links) sowie in
der Zweigstelle Bismarck-Ring 19 zur EinsickNnahmeaus. Sie ent-
bält u. a . Verluste des Füsilier -Regiments Nr . 80, der Infanterie-
Regimenter Nr . 117, US und 168, des Reserve.Jnfantcrie -Reaünents
Nr . 80, de? Feldartillerie -Negiments Nr . 37, des Ptoniei -Neoiments
Nr . 25 und des Pionicr -Bataillons Nr . 31.

vonderkehte Aber Kmtft. VovirSg « und verwandte ».
* Kurhaus . Heute Freitag findet abends 8 Uhr im Abonnunent

Sinfonie -Konzert unter Musikdirektor Karl Schurichts Leitung im
großen Saale statt.

* Borträar . Das Spangenbergsche KonsiLrvato«
rium für Musik  veranstaltet im Laufe des Winter ? fünfMsik-
wiffenichastliche Verträge in der Aula des Lyzeums l am Schloß-
platz, die auch einer größeren vifentlichkest zugänglich aemachi wer-
den sollen. Gvmuastaldircktor Dr . Preising , besten Vorträge sich
in seinem frübrrcn Wickungskreise durch die intereffante BMneiste-
rung des Stoffes bohen Ansebens erfreuten , wird über verschiedene
Themen, u. a. Geschichte des Oratoriums Rodert Schumann , G. F.
Händel, Richard Wagner , sprechen. Die Vorträge , die teisweise mit
musikalischen Erläuterungen geplant sind, und an konzeoffreten
Abenden stattfindcn, dürften den musikalischen Kreisen eine be¬
sondere Anregung bieten.
0 «reln »t «ffe. e«ukn°hme frei M» zu 20 Seilen.)

* Der „Wiesbadener Pfadfinderinnenver «rn"
trat am letzten Sonntag ?vm erstenmal an die Öffentlichkeit, indem
er zum Geburtstag der Kaiserin eine Feier für die Verwundeten
und Estern im Saale des „Katholischen Lesevereins" veranstaltete.
Der Saal war ausvcrkaust und allgemein wurde der Wunsch laut,
den Unterhaltung -Nachmittag zu wiederholen, was am ' 2. NovemberEehen soll. Mehrere Offenbacher Pfadsinderinnen mit ihrer Bor¬gen waren als Gäste erschienen. Die Darbietungen (Gesang/

amationen , ein Theaterstück und ein vaterländischer Reigen)
fanden sämtlich lebhaften Beifall,
vokdericht «. Derettt*oerfammiungen.

* Am 15. d. M . fand die letzte diesjährige Wanderung der Orts¬
gruppe Wiesbaden des „Vereins Naturschutzpark"  statt.
Die Besichtiguna des Kastells Holzhausen erweckte allgemeines
Jntereffe . — Ani 8. November, pünktlich 9 Uhr abends , findet im
„Hotel Einhorn " die Hauptvcisammlung der Ortsgruppe statt . Wegen
der wichtigen Tagesordnung (Vorstandswahlen usw., Vertrag über
„Rheingold" u. a. ui.) ist recht zahlreiches Erscheinen erwünscht.

Israelitischer Gott -sdisnst. Ifro eI  iti -sche K uIi uSge >-
m ein  de . Synagoge : Michclsbcrg. Freitag : abends 5Vi Uhr,
Sabbat : morgens 9 Ubr, nachmittags 3 Uhr, Ausgang abends
5.55 Uhr . Gattcst -icnst im Gemeindesaal: Wocherttage: morgens
7^4 Uhr, abends 5 Uhr. Die Gcmcindebibliothek ist geöffnet: Diens¬
tagnachmittags von 3 bis 4% Uhr.

Alt - Israelitische  K n l t u?  g e m e i n d e. Synagoge:
Friedrichstraße 33. Freitag : abends 4% Uhr, Sabbat : morgens
8 4̂ Uhr, Vortrag 10tzh Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 5.55 Uhr.
Wochentage: nioraens 7 Ubr, abends 4l£  Uhr.

Talmud Tbora - Vereiu (E .' B .) Wiesbaden.  Nero-
stroße 16. Sabbat -Eingang 4.40 Uhr, morgens 8.30 Uhr , Mustnph
9v80 Uhr. Mmcha 4.30 Uhr, Ausgang 5.55 Uhr. Wochentags:
morgen? 7.30 Ubr, Miucha und Schiur 5 Uhr, Maarif 6 Uhr.

Provinz Heffen-UMKU»
NsaierungsbezirÄ W1e - bade »r.

d>. Aus dem Rheiiigau , 25. Okt. Die bekannte Weingroßhand-
Inng Johann Klein,  Johannisberg , läßt in der gleichen Weste wie
in den letzten zwei Jahren sämtlichem  im Felde Üchende»

Kriegern zu Weihiischtey ein GeWesWusien mit
Jchanrirsberger GrMWK



Seit- 4. Freitag, 27. Oktober ISIS. WresLadener T -rgbla-t» Morgen-Nusgabe . Erstes Matt . Nr. 52V.

Serichtssaal.
PO . Blutschande. Ter Arbeiter Heinrich Schmidt  aus

Biebrich, Vater von sechs Kindern , wurde von der Strafkammer in
Wiesbaden wegen Mutschande zu zwei Jahren Zuchthaus
und fünf Jahren Ehrverlust verurteilt ; seine 19jährige Tochter kam
mit vier Monaten Gefängnis davon.

— Betrug bei Militärlieferungen . Der Kaufmann Sally
Rosenbaum,  Inhaber der Kleidcrsakrik Rosenbaum u . Kahn,
wurde von der Strafkammer in Mannheim wegen Betrugs zu
2 Monaten Gefängnis und 3900 M . Geldstrafe verurteilt . Der Ver¬
urteilte hatte bei M i l i t ä r l i e f e r u n g e n den Arbeitern den
vertragsmäßigen Lohn nicht gezahlt und diese dadurch um 11 000 M.
geschädigt.

Sport und Luftfahrt.
Pferderennen.

Berlin -Karlshorst , 26. Oktober. (Eig . Drahtbericht .)
1. Preis vcn Joachimsthal.  5000 M . 3200 Meter.

1. W. Wceps „Sonntagsmädel " (H. Blume ), 2. „Saalberg'
(Gaedicke), 3. „Gebieter" (Pfänder ). Sieg : 76:10; Platz: 23, 33,
15:10. Ferner liefen: Einbuße , Tantieme , Thea Manners , Wag es,
Stein , Bundestreue , Mia Patrick, Dattel , Rhenus und Jngeborg.

2. Preis ton Schleswig.  5000 M . 4200 Meter.
1. Rittm . Prinz Wolrad zu Schaumburg -Llppes „Diamond Hill"
(Wrishaupt ), 2. „Hammonia " (Gaedicke), 3. „Poppleton " (G.
Winkler). Sieg : 33:10; Platz : 11, 12, 12:10. Ferner liefen: Kings
Lobe, Periphrase , Hailslone, Pots de Senteur , Scipio Asricanus,
Helena.

3. Brandenburger Hürdenrennen.  8000 M . 2700
Meter . 1. S . Lippmanns „Mein Liebling" (Weishaupt ), 2. „Joachim"
«Lewicki), 3. „Appelv" (A. Reith ). Sieg : 43:10; Platz : 12, 15, 13:10.
Ferner liefen: Anruf , Gilgenburg , Bajadere , Maienfonne , Atropie,
Lucarne , Serenijsima.

4. Landsberg - Jagdrennen.  20000 M . 4400 Meter.
1. E . S . Fürstenbergs „Adamant " (A. Reith ), 2. „Corbas " (Dtzhr),
3. „Durch" (G. Winkler). Sieg : 22:10; Platz : 11, 11:10. Ferner
lief: Caliari.

5. Großes Hürdenrennen.  12 000 M . 4000 Meter.
1. W. Dobels „Kentucky" (A. Reith ), 2. „Teddy" (Gröschel), 3.
„Disiension" (Weishaupt ). Sieg : 40:10; Platz : 37, 38, 49:10. Ferner
liefen: Buoy and Gull , Blood Orange , Mercedes, Mephisto, Cali¬
ban, Brachvogel, Cyanit , Dahlem, Omphale , Conti , Tante Aurelia.

6. Flieder - Jagdrennen.  5000 M . 3400 Meter.
1. K. u. A. Utzfchneiders „Czeche" (Gerhardt ), 2. „Frotuna 2"
(Friedrich), 3. „Frischgefell" (Sandmann ). Sieg : 35:10; Platz : 13,
18, 15:10. Ferner liefen: Waldmeister, Massai, Onix , Bernstein,
Citronelle, Baklonia, Australier , Lavalava , Graceful.

7. Jungsev -n - Rennen.  5000 M . 1200 Meter . 1. H.
Reumanns „Kalis" (Jentzfch), 2. „Cupido" (H. Blume ), 3. „Gold-
elfe" (Schläfke). Sieg : 132:10; Platz : 30, 41, 16:10. Ferner liefen:
Fürst Pvposf, Frohsinn , Harras , Feuertaufe , Catalpa , Gumbinnen,
Irrfahrt , Sahib.

* Erfolge der Flachreunställe. Für die meisten der großen
Rennställe ist mir dem letzten Grunewald -Rerrntage die Flachreim¬
saison beendet. Das an der Spitze stehende Hauptgestüt Graditz hat
das vierte Hunderttausend nicht ganz erreicht, schneidet aber mit
einer Gewinnsumme von 599 430 M . bei 26 Stegen sehr befriedigend
ab. Den Kampf um den zweiten Platz haben die Herren A. und
C. v. Weinberg endgültig für sich entschieden. Durch die letzten Er¬
folge in Köln und Gruuewald ist die Gewimlfmnme auf 327 540 M.
angewachsen. Der Stall Oppenheim brachte es auf 283 950 M . Herr
F . W. Lindenstacdt folgt mit 225 930 M . vor Herrn R . Hantel,
dessen Gewinnsumme 182 990 M . beträgt.

Hettg$ aus  aller Welt.
Erdstoß im Schworzwald. Karlsruhe,  25 . Okt. In Neu-

stadt und am Titisee ini südlichen Schwarzwald wurde gestern früh
» Uhr ein heftiger Erdstoß verspürt , wodurch die Zimmergegenstünde
wankten und die Fenster klirrten . Es handelt sich um ein vom Feld¬
bergmassiv ausgehendes lokales Beben.

Untergang des ältesten nordischen Schisses. Stockholm,
26. Okt. In den letzten Stürmen ist das älteste Schiff Nordeuropas
Mid wahrscheinlich der ganzen Welt untergegangen . Es war der
280 Jahre alte schwedische Schoner „Götha Cejon", der von Stock¬
holm mit einer Ladung Kohlen nach Finnland unterwegs war.
Das Schiff hat seinen Bestimmungshafen nicht erreicht, es ist mit
Wann und Maus untergegangen . Es dürste wohl das erstemal
sein, daß ein 20« Jahre altes Schiss die Ostsee befahren hat ; es
war im Jahre 1716 erbaut.

Handelsteil.
Geldwesen und Valutafrage nach dem

Kriege.
Auf unser Geldwesen und den Kurs unserer Valuta

bat der Krieg ganz besonders eingewirkt. Die frühere
Goldwährung mit Goldumlauf  besteht nicht
mehr. Als Umlaufsmittel dienen fast ausschließlich
Noten,  und unser schönes Goldgeld, soweit es nicht
thesauriert wird odei seinen Weg ins Ausland gefunden
hat, ist auf eine Fern Wirkung als Notendeckung im Schatze
der Reithsbank beschränkt worden. Das feste Verhältnis
unserer Valuta zu dem Gelde des Auslandes ist einem
schwankenden Kurse gewichen und an Stelle der früheren
Paritäten herrscht ein Agio für Auslandsgeld, wenigstens
den neutralen Ländern gegenüber, das 25 und 30 Proz., ja
noch mehr beträgt.

Mit dem Verschwinden des Goldgeldes aus dem Um¬
lauf hat man sich abgefunden. Das konnte um so leichter
geschehen, als die Noten sich als Ersatzmittel bewährt
haben und das Goldgeld, zum größten Teil wenigstens, in
patriotischem Opfer sinn der Reichsbank  zugeführt
wurde, wo es jetzt weit nützlichere Dienste leistet, ja ge¬
radezu unentbehrlich geworden ist. • Das Sinken und
Schwanken des Kurses  dagegen wird allgemein,
namentlich aber in den am Außenhandel beteiligten Kreisen,
als schwerer Übelstand, ja als unvereinbar mit dem An¬
sehen und der Ehre Deutschlands empfunden. Diesen Zu¬
stand möglichst bald zu beseitigen und den festen Parikurs
möglichst bald wieder herzustellen, ist das allgemein er¬
strebte Ziel.

Während des Krieges ist auf die Erreichung dieses
Zieles nicht zu hoffen. Die Wiederherstellung
des Parikurses  ist ja davon abhängig, daß wir im¬
stande sind, Aktiva und Passiva unserer Zahlungsbilanzbei
diesem Kurse zum Ausgleich zu bringen, ohne dauernd
größere Fehlbeträge mit Gold decken zu müssen. Hierauf
aber kann nicht gerechnet werden, solange unser Export
unterbunden und die Verfügung über unsere Außenstände
im feindlichen Auslande usw. uns entzogen ist. Nach
dem Kriege  werden auch in dieser Beziehung wieder
normale Verhältnisse eintieten, die Ausgleichung unserer
Zahlungsbilanz zum Parikurse wird wieder möglich wer¬
den und dann müssen wir auch wieder zu festen Parikursen
gelangen.

Ist es hierzu aber nötig, und ist es wünschenswert,
unsere frühere Goldwährung mit Geldumlauf
wieder herzustellen? Mit dieser wichtigen Frage beschäf¬
tigt sich eine soeben erschienene Abhandlung des in Fach¬
kreisen wohlbekannten Währungsschriftstellers Dr. Otto
Heyn - Nürnberg:  Unser Geldwesen nach dem
Kriege. In eingehender Untersuchung und unter Wider¬
legung gegenteiliger Ansichten wird dargelegt, daß das
Notengeld in einem geordneten Staatswesen und bei ver¬
nünftiger Verwaltung die Geldfunktion ebensogut zu er¬
füllen vermöge wie das Goldgeld, daß es diesem insbe¬
sondere auch an Wertstabilität nicht nachstehe, und daß die
Aufrechterhaltung der Parität gegenüber dem Auslande
sogar noch besser gesichert sei, weit der größere Gold¬
schatz der Zentralbank einen stärkeren Goldexport ohne
Nachteil zulasse. Mit Rücksicht hierauf hält der Verfasser
es für möglich, den jetzigen Zustand einer „Goldkern¬
währung“  mit ausschließlichem Umlauf von Notengeld
bei starkem Goldschatz der Reichsbank beizubehalten,
vorausgesetzt, daß besondere Maßnahmen getroffen werden,
um die gleiche Stabilität des Kurses wie vor dem Kriege
wieder herzustellen. Die Rückkehr zu der früheren Gold¬
währung mit Geldumlauf wird als nicht wünschenswert be¬
zeichnet. Der Grund liege darin, daß wir in diesem Falle
große Kosten aufwerden müßten, um das für den Umlauf
nötige Gold zu beschaffen, Kosten, die in Anbetracht des
inzwischen stattgehabten Exports von Gold (500 Mill. M.)
und des durch die Neuerwerbungen im Osten vergrößerten
Geldbedarfs mindestens 700 Mill. M. (selbst bei gleichem
Preisniveau wie vor dem Kriege) betragen würden. Dieser
Kostenaufwand würde um so drückender sein, als das Gold
im Auslände beschaff! werden müßte und die ohnehin
starke Belastung unserer Zahlungsbilanz nach dem Kriegedadurch noch ver mehrt werden würde.

Die Darlegungen, welche wissenschaftlich eingehend
begründet und auf die Erfahrungen, die Deutschland im

gegenwärtigen Kriege, und die andere Länder vorher ge¬
macht haben, gestützt sind, werden in allen am Außen¬
handel beteiligten Kreisen  dem größten Inter¬
esse begegnen. Sind doch dieWährungsfrage und die
Valutafrage bei der außerordentlichen Wichtigkeit, die ein
gesundes Geldwesen im Inlands und ein fester Wechsel¬
kurs gegenüber dem Auslände, auch mit Rücksicht auf den
internationalen Kredit, besitzen, für den Exporteur wie für
den Importeur von ausschlaggebender Bedeutung.

Jetzt schon ein abschließendes Urteil über die Ab¬
handlung zu fällen, wäre verfrüht. Jedenfalls erscheinen
aber die Vorschläge des Verfassers ernster Erwägung und
gründlicher Prüfung wert, wenn es dadurch möglich wird,
uns einen Kapitalaufwand von 700 Millionen Mark für die
sonst erforderliche Geldbeschaffung im Auslande und eine
entsprechende Belastung unserer Zahlungsbilanz zu er¬
sparen, dabei aber doch ebenso gesunde Währungs- und
Valutaverhältnisse wie vor dem Kriege herzustellen und
zugleich unserer Reichsbank, was noch besonders in Be¬
tracht kommt, durch die Belasseng eines Geldschatzesvon
mehr als 2 Milliarden Mark die in hohem Grade erwünschte
Stärkung ihrer Position und ihres Ansehens, namentlich
auch im Auslände, zu verschaffen.

Berliner Börse.
$ Berlin, 26. Okt. (Eig. Drahtbericht) An der Börse

herrschte eine durchweg recht feste Stimmung vor. Großes
Interesse brachte man Schiffahrtsaktien, Petroleum werten,
Orientbabnaktien und russischen Werten entgegen. Bei
reger Kauflust erlangten namentlich Schiffahrtsaktien an¬
sehnliche Besserungen, ferner stiegen russische Bankaktien
erheblich. Von Montanwerten waren Phönix. Laurahütte
und oberschlesische Eisenbahnbedarf bevorzugt. Auf̂ dem
Anlagemarkt trat bei allgemein obwaltender Festigkeit
wieder eine bemerkenswerte Nachfrage nach 3proz. deut¬
schen Anleihen auf den leichten Kursstand hervor.

Industrie und Handel.
* Eimäßigung des Bierpreises in Bayern. München,

26. Okt. Die bayerischen Brauereien erklärten ihre Bereit¬
schaft zur Ermäßigung des Bierpreises unter gewissen Vor¬
aussetzungen. Darunter befindet sich die Bedingung, daß
ihnen die Belieferung mit 48 Proz. der im Frieden ver¬
brauchten Gerste gesichert wird.

Versicherungswesen.
— Wiirttembergische Feuerversicherung auf Gegen¬

seitigkeit in Stuttgart Die Dividende, welche den ver¬
sicherten Mitgliedern im Laufe des Jahres 1917 je aus den
auf das vorausgegangene Versicherungsjahr entfallenden
Brutto- (Vor-) Bränden vergütet wird, ist schon jetzt in
gleicher Höhe wie seit 1879 auf 60 Proz. der Vorprämie mit
Zustimmung des Verwaltungsausschussesgemäß § 23 Ab¬
satz 4 der Satzung vorläufig festgesetzt worden.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  26. Okt.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Die
Preise sind gegen gestern unverändert.

W. T.-B. Berlin, 26. Okt. Produktenmarkt.  Im
Lande beeilt man sich allenthalben mit der Aufnahme und
der Ablieferung der noch nicht hereingebrachten Boden-
früchte. Im Kübengeschäft war der Verkehr allgemein
stiller geworden. Wenn auch die Nachfrage nach Pferde¬
möhren und Wruken gewollt seitens der benachbarten
Kommuren als auch westdeutscher und süddeutscher Inter¬
essenten anhält, so sind doch die Umsätze infolge der hohen
Forderungen nur beschränkt. Das Geschäft mit Heu und
Saatartikeln war unverändert, besonders der Verkehr in
den letzteren wenig belebt.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt IO Seiten
und dir Verlagsbeilage „Der Roma »".

eauptfdtttftleittt: « . H- gerHorft.
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Weibliche Persone « .
Gewerbliches Personal.

ZM , tüchtr»c Rüherinnengelznäherinnen)für jofort gesucht.au St ern . MßchpWberg 28._
Nährüüdchen _

Kappes, Mnrerberg lff. 3.
^Angehende Büglerin

u. , Leqrmädchen dauernd gesucht.
Wikücmd, Ste ing asse 18, 1 links.
Ä ^ Äkehrmädchen geg. Vergütung

gesucht Jahnstr . 46. Reinrann.
Tistlstige Friseuse

aus sofort gesucht. Klipfel, Nikolas¬
straße 8.

Buchbinderei - Arbeiterinnen,
tüchtige, ges. Bereinigte Druckereien,
Mori tzstraße 27,

Suche feinbürg . Köchinnen,
tücht. Haus -, Mein - u. Küchenmädch.
Frau Elise Lang, gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , Wagemannstr . 31
1 St . Telephon 2363._'
Wegen Erkrankung m. Mädchens

smort tücht. Alleinmädchen gesucht.
Kranenberger, Mo ritzstraße 37, 2. St.

Tücht. sauberes Alleinmädchen,
w. selbsränd. koch, {., f. bess. Geschasts-
haush . ges. Akbrechtstraße 22 ,1t.
Tücht. Blleinmädchen «um 15. Nov.
gesucht. Heß, Aarstraße 40, 1. Etage.
Tücht. ev. Mädchen, w. kochen kann

u. alle Hausarbeiten versteht, auf
sofort oder 1. November gesucht.
Kuhn. Kirchgasse 9. __
Au Stelle v. Dienstmdch. Kriegswitwe
z. 1. Nov. f. Küch.- u. Hausarb . ges
Blumenf " "afeld, Taumrsstr . 4, 8-11, 2--
Jung . brav. Mädchen von auswärts
wird gesucht. Kochen nicht erforderl.
Hochhut, Kaiser-Fried rich-Rrng 19, 3.

Junges Mädchen,
16—17 Jahre , gesucht Kantine 11/80,
S chiersteiner Straße. _
Gut emviohl. Frau oder Ehepaar

für leichte Hausarbeit gesucht gegen
großes Frontspitzzimmer . Näheres
Friedrichstraße 39, 3 rechts, von 2 bis
8 Ilhr u. abends nach 8 Uhr.
Mädchen tagsüb . f. leichte Hausarb.
ges. Mehn ert , Göbenstr. 7, Hth. 1. St.

15—16jähr . Mädchen, brav,
kinderlieb, in kl. Haushalt gesucht.
Hölzel, Bismarckring 19._

Junges nettes Mädchen
sür kl. Haushalt zum 1. November
gesu cht Gübe nstraße 7, P ., Enders.
Einfaches fleißiges Mädchen gesucht.
Schäfer , Mvritzstra ße 56, Part.

Junges Mädchen,
das Hausarb . versteht, für einfachen
Haushalt auf 1. Nov. gesucht. Kuihls,
Bleichstr aße 32, 2.

Tücht
F

Alleinmüdchen gesucht.
Awischus, Webergasse 38, 1.
Junges sauberes Alleinmüdchen

mit gut. Zeugnissen aus Herrschafts-
Häusern für kleinen Haushalt aus
1. November gesucht Borzustellen
von 10 bis 11 u. 7 bis 8 Uhr, Quinbh,
Viktoriastraße 29.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Saalgaffe 32, „Zum Ko chbrun nen ".

Hausmädchen für sofort gesucht.
Haus Gudrun , Aweggstraße _5._
T. Mädch. für Haus - u. Feldarbeit
s. L. Schmidt, Bierstadt , Moritzstr.

Durchaus ehrl. sauü. Mädchen
mit guten Zeugniffen vmi 7 bis über
Mittag ges. Dr . Morell , Klopstock-
straße 5, Pa rt,
Mädch. od. j. Frau für 2 St . vorm.

gesucht Kavellenstraße 6, 1, Dietrich.
Junges kinderliebes Mädchen

sür einige Stunden des Tages Ms.
Frau Koch, Gübenstraße 29, 3 l.

Saubere uuabh. Frau
für leichte Hausarb . vorm. 3 Std .,
nachm. 1 L>td. Msucht. Guter Lohn.
Stein , Oranienitraß e 35,  2 r.
Ehrt fleiß. Mädchen tagsüber ges.

Nußbßbaum, Bismarckring 2/L_
Junges Mädchen tagsüber gesücht

Phi lippi, Hellmundstraße 37, 1 links.
Sauberes Mädchen sofort gesucht

von 9 Uhr morgens bis 4 Uhr na'
Netzte, Michelsbera 13, 2.

JünMre Monatsfrau
mit guten Empfehlungen gesucht.
Metzger, Kaifer-Friedr .-Ring 33, P.

Ehrliche saub. junge Monatsfrau
oder Mädchen gesucht. Ruppert,
Nerostraße 44, 1.

Saubere Monatsfrau für vorm.
-* 1 *■-*-Sgl" 11'“ ”sucht Howe-Bov, Nikolasstraße 7.
Saubere Monatsfrau für 2 Std.

morg. u. z. Spülen mittags gesucht.
Werner , Dotzheim er S tr aße 199, P.

Jg . Monatsmädchen sofort gesucht.
Rufert , See rvben str. 4, 1 r„ v. 11—12
Saub . ehrt unabh. Monatsmädchen

oder Frau sür einige Stunden ges.
Pi ncus , Waterloösträffe 6, 1.
Monatsfrau für abends eine Stunde
sucht Howe-Boy, Nikolasstraße 7.

Monatsmädchen oder -Frau
für 3—4 Stunden tägl . gesucht. Geck,
Hallgarter >straße 4, 1 St . rechts.

Monatssrau oder -Mädchen
für 1 bis 2 Std . nachm, sofort gesucht.
W. Feilbach, Alte Kolonnade 8.

Auf 1. November Monatsfrau
oder -Mädchen gesucht. Frau Felber,
Schiersteiner S traße 34, 1 links.

Junges sauberes Laufmädchen
s. Blu mengesch. Seibert , Kir chg. 40.

Ordentliches Laufmädchen
gesucht.  Holstinskh , Kl. Burm'tr.  9.

Laufmädchen gesucht
Marktstraße 22, Wilhelm Reitz.

K 6lcEea«Wniie5oteJ
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Lanbschaftsgärtuer
su cht Fr . Hosfmann , Emser S tr . 43.
Mehr , tücht. Glasreiniger sof. ges.

Th. Hornstadt, Schwalb achcr Str . 79.
Ehrlicher Junge

zum Austragen Msucht. Moritz
u. Munzel , Wilhelmstraße 58._

Hotel-Hausdiener gesucht.
Viktoria -Hotel, Wilhelmstraße 1.
Fuhrmann für Müllabfuhr gesucht.
Koch, Schiersteiner Straße 54c.

Ae!!eo-8e!üistI
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Fräulein , in Stenographie,
~ - Mascheeins. Buchführung u. Maschinenschr.

erfahren , sucht Stelle . Offerten u.
K. 310 an den Tagbl .-Verlag.

Junges F -äulein,
welches die Handelsschule besucht
hat , sucht Stelle als angehende tei=
toristin . Aus hohes Gehalt wird
weniger Msehen. Gefällige Offerten
unter L. 312 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

Gewerbliches Personal.

Eins . Haushälterin sucht Stelle.
L. Ziegler , Luxemburgstra ße 4, 1 lks.

Aelte-es Mädchen,
das auch Hausarbeit übern ., sucht
Stell , als Köch. in Herrschaftsh. Off.
an Vollrath , Hainerweg 1, Gartenh.

Ordentliches Mädchen
mit langjähr . gut. Zeugnis . sucht
Stelle auf sofort oder water m kl.
besseren Hausbali . Näheres von
9—12 U5r, bei Roth, Georg-August-
Straße 6, Hth. 2 St . rechts, an der
Zietenschule.

Junges Mädchen vom Lande,
w. n . nicht gedient hat , sucht Stelle.
Schidhering, Adolfsallee 17, Hth. 3,._
Unabh. Frau , sclbständ., sucht Arbeit.

-. Menael . Steinaaffe 17, 2 l.
Mädchen, in allen Hausarb . erf..

s. Stelle , 4—5 Std . tägl . Niederwald¬
straße 9, Hth., Ehristmann.
I . saub. Frau s. vorm. 2 St . Ach.
Möckel, Walramstrahe 37, Hth. 2 Tr.

Unabh. Frau sucht Beschäftigung
für halbe Tage zum Kochen, ubern.
auch Hausarbeit . Näheres Schürg,
Blücherstraße 16, Hth. 1 links._

Aeltercs Mädchen
sucht Stelle in gutem Hause tagsüber
oder ganz. Näheres Sleinwand,
Castellitraße 10, 2 links.

Anständ. saub. Frau
sucht tägl . 1—2 Std . Beschäft. Carl,
Adelheidstraße 47, Stb . Part . links.
Saub . Frau sucht morg. Monatsst.
Arnold, Dotzheimer Str . 13, Hth. 3 r.

Gut empfohlene Monatsfrau
sucht 3—4 Std . morgens Beschäft.
Schmolle, Gübenstraße 22, Hth. 2 lks.

Wkn-HMe"*j
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Nachtwache oder sonstige Beschäft.
gesucht. Näh. Sckwalbacher Str . 33,
Gemüssgeschaft Müller.

Weibliche Personen.
Kausmänaischrs Personal.

Gesucht
MM KmksMÄeM

erste Kraft.
Nur Damen mit höherer Schulbild.,
gewandt in Diktatausnahme und
Maschinenschreiben, cm selbst. Arbeit
gewöhnt, belieben sich unter Einsend,
von Lebenskauf, Zeugnisabschriften,
Gehaltsan sprächen usw. zu melden.
AnMbote von Anfängerinnen zweckl.
Mailseus Müller , Sektkellerei,

Eltville (Rheingau ). 1132

Verkäuferin
für die Kaashakt -Atteikimg

gesucht.
Wareuhmrs Julius Bormaß

G. m. b. H.

MUe mc  MSuletln
gesucht. Neuhaus , Saalgasse 38.

Gewerbliches Personal.

MCtiltll

Geb. Stühe,
25—35 I ., welche die Schulausg. von
3 Kind, zu beaufsicht. hat, in Franz .,
Näh. u. Haushalt bewandert ist, so¬
fort gesucht. Näh. Hausbeamtinnen-
Berein , Oranienitraße 23, 2.

Md . jdngere K8Gn.
die Hausarbeit übern ., zum 1. Nov.
gesucht. Dienstbuch. Borstcll. 9—10,
3sh—5 Uhr. Marx , Taunusstr . 58, 1.

Gesucht zu Dame
gebild. sehr znverläff. Alleinmädchen,
evang., ohne Anhang, z. selbständig.
Besorg, des feinen ruh . 4-Z.-Haush.
Sehr gut Kochen, Nähen, Hausarbeit,
Vertrauensstellung . Nur mit besten

stellen. Frau Balck-Zeugniffen Vorzug
hausen. Arndtstraße 3, von 11—12 u.
8—4 Uhr.SkM»Wm  krwig

junges Müschen
mrtem Ha ... .

muß kinderlieb sein, sich mit Kindern
beschäftigen können u. muß befähigt
sein, die Schularb . zu beaufsichtigen
bei Kindern bis zu 14 Jahren . Näh.
zu erfr . bei Frau Reg.-Rat Wols,
Oranienitraße 50, 2. St ., nur nach-
mittags von 3—4 UhrZMrlWesMmMAn.
tüchtig in Küche u. Hausarbeit , von
Ehepaar 1 November gesucht Kaiser-
FriÄrich -Ring 40, 2. Stock.

17—ZffiEltiStS
StirnM.

„Menes"
Rheiirgauer Straße 7.

Suche z. 1. Nov.
für kl. Haush . (2 Erwachs., 1 Kind,
4jährZ zuverl. tücht. Alleinmüdchen,
das alle Hausarb . verst. u. koch. kann.
Nähen erw., jedoch nicht erforderl.
Nur Mädch. mit gut. Zeugn . können
sich melden bei Frau Amtsrichter
Grospietsch, Eltville a. Rh.

GllieWs. liiält. MiiWeii
für Küche und Hausarbeit in klein.
Haushalt auf sofort oder 1. Novbr.
gesucht. Event. Aushilfe.

Dr . Lindt. Adolfsallee 33, 2.

ErWrnes faMHiita
gesucht zum 1. November, v. Fidler,
öumboldtstr. 11, 6—7 Uhr. _

Tücht.
Vollmer,

Hausmädchen sof. gesucht,
fri edrichstraße 37.

Hansmüdchen
für alle Arbeiten gesucht. Villa
Csvlanade , Sonnenberger Straße 30.

Tüchtiges Märchen
mit nur guten Zeugniffen sür 1. 11.
gesucht. Frau Höcker, Ellenbvgen-
gaffe 2, 2.  Stock.

MkllMAS ßMMlillldrn
gesucht. HolstinSky, Kl. Burgstraße 9.

8eilu-A«zest>t̂ 1
Mäimlichc Personen.

Kaufmännisches Personal.

Wir suchen für unser Büro zum
sofortigen Eintrrtt einen

Kehrliug.
Carl Bender I .. G. m. b. H.<

Dotzheim, am Bahnhof.

Korrespondent
und Buchhalter

zum sofortiMn Eintritt gesucht. Be-
Beisüjweckumgsschreiben unter . ,

von Zeugnisabschriften an 114(
Ber. Schwarzfarb . u. Chem. Werke,

A. G.. Niederwalluf.
Tüchtiger selbständiger

Gespanndisponettt
und Außenlreamtrr

für sofort gesucht. Angebote mit Ge¬
haltsansprüchen u. Zeugniffen an

Spediteur L. Rettenmayer,
G. m. b. H.» Wiesbaden.

Gewerbliches Personal.

Tücht.Dreher,
Bsrarbeiter,

für dauernde Arbeit sof. gesucht.
Steinßerg& Morsanger

Am Schiachthof.

Zuverl. Mann,
gelernter Schlaffer oder Installateur»
bei freier Kost u. guter Bezahlung
für sofort gesucht. Angebote mir
Ächnansprüchen an Ingenieur Wilh.
Büchner. Biebrich am Rhein. Am
Aussichtsturm 3.

SMMijA(MfBGttt)
gesucht Damibachtal 1.
Tücht. Taglöhner für Müllabfuhr

grsuchtzKoch ^ Schiersteiner^Str ^ ^ c^

SM-8eslllI>e
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Ansehnl. Fränlein,
kaufmänn. gebildet, sucht Posten als
Kassiererin, Emvsangsdame od. dergl.
Angeb,  u . E. 313 a. d. Tagbl .-Verlag.

Junges gebild. Fräulein,
bewandert in eins. Buchführ., Steno-
g-nvbie u. Maschinenschreiben, sucht
Stellung für ganze oder halbe Tage.
Meher, Mauritiusstraße 12, 1 L

Gewerbliches Personal.

SMMtl 2. kl.
24 I ., erfahren in Babypfl., mit
langjähr . Zeugn., sucht aus 1. Nov.
oder später Stellung . Off . bitte an
Marga Krassert, Mommenheim
iRheinhessens._ F 22

Fränl. ges. Ntt.
aus guter Fam ., perfekt in Küche u.
Haush ., gute Zeugn., sucht z. 15. 11.
Stell ., am liebst, zu ält . Dame , wo
Mädchen oder Stundenfrau . Offert.
erb. Dambachtal 30, 2, Simcit.

Junges Äädchen, ~
25 I ., m. g. Zeugn ., w. 8 I . in einen'
Krankenhause war u. bügeln u. etwas
nähen kann, sucht paff. Stelle , event.
zu Kindern od. leidender Dame , für
sofort oder später. Näh. bei Dattner,
Oranien strwße 56, 3^
Suche sür meine Tochter, 21 I . alt,

die schon ein beff. Pensionat besucht
hat, Aufenthalt in nur fein. Hause,
zwecks weiterer Ausbild, im Haush.
Familienanschl. erwünscht. Vergüt,
w. nach Vereinbar , gezahlt. Holthaus,
Obcrhausen, Effener Straße 266.

t wohnungs-klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lrttiche Anzeig«« im „Wohnungs-Anzeige? 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« ««d weniger bei Aufgabe zahlbar.

Ui
1

1 Zimmer.

Aarstr. 29, P . L, ein Zim . u. Küche,
Frontfp. , auf gleich so.  ÜP- B13017

.Adier str. 35 1-Z.-D »hn. sofort. 1662
Werste . 59, 1, Zim. u. Küche. 1343

EasteSstrabc 5. Dachgesch., 1 od. 2 8.
_u . K. sof. oder spät. N. 2 St , 2178
Züchhtimer Zw . 85. Mb .. 1-Z.-D.

. 62, Dachw. von 1 u. 2 Z.
!, zu vermieten.

Mr . 22. Stb . 2, 1-Z.-W.. sof.
kschencmeru. Luisenstr. 19, P.
Kr76 1 Z.. K., Weisel ., 20 M.
rstr. 16 1 Z. u. K., H., .18 Mk.
wvstr. 8 1 Z. u. K. sof. 2200

Straße 169 1 Zimmer u.
, „ - chs im Abscvluß. _1958
wtzheimer Str . 122 I -Zim.-W., Stb.
,u . Hth. Näh.  Hth . Part , r . 210527
' ' ' ' Hth., 1-Z.-W.» Äbschll

1 Zrm.-W. bill.
. 1 Z. u.  K . 'zu v.

1-8 .-W. N. Nr.  5 , 1.
1-Zim.-W„ Abschi.

^ . u. K. sof. 2151

Gueisenaustraße 33 1 Z. m. Werkst,
sof. zu verm. Näh. im Hause Hoch-
part . r ecksts, bei Holl. _ 810107

Gustav-Adolfstr. 5 gr. Z., gr. K., K..
15 Mt . u. Hausreinigung , zu , vm.

Hellmundstr. 6, Vdh., Zim. u.  K. 2164
He llmundstr. 31 1 Z., K.. Gaso fen.
Hellmundstraße 53 1 Zim. u. Küche

zu verm. Gebr . S chmitt. 2233
Hermannstr . 26, H., 1 Z„  K . B
Karlstr . 26, H. DbT OZ -, K. N. V,
Karlstr . 29. D.. 18 ., K. , s., kl. Fam,
Karl straße 32, 1 r., 1 Z.  u . K-, JpJ,
Karlstratze 42, Frtsp ., 1 Zim., K. an

einz. Pers ., 1. Nov. Nab. 2. 2313
Kellerstraße 11, 3 St ., 1 Z., K., evt.

auch 2 Z., an ruh. L. N. 13. 1585
Klarenth aler Sir . 3. Stb . 1, 1 3 -, K,
Ludwiastraßc 10 1 Zini . u. Küche.

neu berge r„  sofort zu verm. 1564
Meuergaffe 17 lDach) 1 Zim. mit

klein. Kammer u. Kückce unt . Nach¬
laß für Hausarbeit sofort zu ver-
uiieten. Näh, das. Friseurladen . ^

Nettelbeckftr. 24 1-Z.-W., Wschl., 15 M.
Oranienstr . 2, Ecke Rheinstr ., Maris.-

Wohu., 1 Zim. u. Küche an ruh.
Leute. N. Rhein str. 56, 2. B1157o

Oranienstraße 47, GH ., 1 Zim . u . K.
Oranienstr . 54, H. D„  K . Ä41
Querstr . 2 Frontsv . mit Küche, Gas,

an ruh . Pers . 8öäh. 3 St . !. _2212
Rhein». Str . 13, H. P ., 1-L .-W. 2102

Rheinstr «ße 89, Bdh., 1 Z., K., Msd.
Riehlstraß e 10 I -Zim.-Wohn/Zu vm.
Wderfträße 3 1 Z. u. K. sof. 2307
Römerb erg 10 1 Z. u. K. Näh. H. 3.
Röincrberg 12 1 Zim. u. Küche. 1598
Römerbe rg 14, H., 1 8 ., K. N. V. 1.
Römerberg 27 schöne 1-Z.-W., 16 M.
Rvmrstr. 5 1 Z. u. K. N. 3 l. 810141
Scharnhorststr. 11 1 Z. u.  K . p. 1. 11.
Smrerfteiner Straße 11, Hth., 1 Ms.

m. Kü che, sof. Näh. V. P . r . 2038
Schiersteiner Str . 20, H., 1 Z. u . K.
Schutberg21,G .̂ 1L .̂ u. K.̂ sofort.
Seervbenftr . 9, H. P ., I -Z.-W. s. ô sp.

«lvamstraße 6 1 Z. u. K.  sof. N. P.
«stramstr . 23 1 Zim. u. K., D achw.
alramstraße 30 1 Z., Kü che, Keller.
eher gaffe 34, Dach, 1 Zimmer ûnd

3 £_S
rMsi_

ellritzstraße 35 1

Küche zu  vermieten ._ 2253
BebcrgLffe 50 1 Zrm. u. Kü che zu v.
«e « - - - - - —Hz. u. K. 1988
Westendstraße 3, Sud seite,
Westendstr. 20, Fü >-, 1 8 - _
Westendstr. 23, Hth., I -Zim .-W. bill.

1-Z^ W.
ij . n K., sof.

Westendstr. 28. Front fp., St ube, K.
Porkstr. 31, Hth.. 1 Zim. mit Küche

u. Keller, lliäheres daselbst. 2271
2 Zimmer.

m
9 2-Z.-W. m. Zub. sof.
17, Fsv., 2 Z., Küche, auf1-rn. Srffpnrr _ 895(11sok. zu verm. N. Kriseurl . 89501

Ndlerstr. 28 2 Z.. 1 K„ sof. N. Part.
Ädlerstraße 29 2 schöne Z., K. u. K.

auf 1. Jan , Anzusch. Samstag u.
Sonntag . Näheres Bäckerladen.

Ädler str. 37  2 -Z.-W.  s . N. Bdh. 1 r.
Ädler str. 60 Dachw., 2 Z. u. K. 1611
Adolfstraße 4, Part .-Wohn., 2 Zim.

u. Zubeh., für Büro zu vermieten.
Näh. Rheirrstr aße 40,  2 . 2234

Ädokfftraße 5, Gth. l. P . t ., schöne
2-Zim.-Wohn. sof., jährl . 320 Mk.

Albrechtstr. 21, H. P. . 2-Z.-W., l"' '
Bleichstr. 25 2- u,  1-Z.-W., sost prsw^
Bleichstraße 34, Vdh. 3, 2 Z., Mans .,

Küche, sof. od. spät., 35 Mk. 1627
Blücherftr. 15, Mtb. D ., 2-Zim.-W.
Blücherstraße 17, Mtb. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller aus gleich. Näh.
Hokeneuitr. 6, 1, Schwe rdel. 2301

Blücherstraße 44, Vdh. 1. 2 Z., K. u.
Zubeh. sofort. Näh. Hth. 2. 87952

Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.
u. Kucke. Näh. Vdh. Pa rt.  8 248

Dotzheimer Str . 20, Hth. 1, 2-Z.-W.
auf 1. Nov. od. spät, ^ N., Vdh, 2,

Dotzheimer Str . 55, VÄb., 2-Zim.-W.
aros sofort. Näh. Bäcker ei. 8 12980

Dotzheimer Str . 126 2-Zrm.-Wohn.
mit Zub . bis 1. Stov. Nah. P . 2239

Eckernfördestr. 6, 4, 2-Z.-W- z. 1. Nov.
Fouibrunneuftr . 3» V„ sch. Fsp.-W-,

2 Z., Küche u.  Z ub. Näh. 1 l. 2Z17
Feldftraße 3 kl. 2-Zim.-Wohn., 1. St.

Feldstraße 10, Stb ., 2-Zim.-W. 1621
Feldstr. 21, Stb .» 2 Zim. u. K. 2053
Frankenstr . 6, Hth. Frtsp ., 2 Zim . u.

Küche zu  verm ._ _ 12418
Frankenstr . 7, H. D., 2 Z., K., I . Nov.
Frankensiraße 19 2-Z.-W. s. od, spätl
Frankenstraße 21, Hth., 2 Zim . sofort

zu vermieten._ 23 05
Geisberg str. 18, V. 1, 2 Zim . u. Kl
Gneisenaustr. 12  2 -Zim .-W„ H.. sof.
Göbenstr. 8 Mans .-Wohn., 2 Zim ., K.,

Abschl., an ruh . Mieter sof. 2319
Göben str. 19, Mtb., 2-Zim .-W.  2060
Göbenstraße 22, Hth., 2 Z. u. Küche

ab 1. Nov. zu vermieten . 2299
Grabenstrafie 28, 1. 2 Zim . u. K. z. v.
Ha llgarter Str . 3, Mtb., 2-Zim .-2L
Hel enen str. 18, Hth., 2-Zim .-Wohn.,
He llmund str. 27, Hth., 2 Zim., Küche.
He llmun dstr. 29, S „ 2- o.  1 -Z.-W. G.
Hellmundstr. 32 2" Z„ 1 K., 1 Manst
Hellmundstraße 49, H. D ., 2 Zim . u.

Küche auf sofort zu verm. 811554
Herdrrstr . 13 kl. 2-Z.-Dachw., an

einz. P ., sof. o. sp. N. Berg , 3 St.
Hermannstr . 17 2 Z., K., K. sof. Näh.

Bu rkardt, Ha llga rter Str.  4 . 2000
Hirschgraben 11 2 Zimmer , Küche u.

Mansarde sofort zu verm. 2370
JaHnstr,16 ^ Gtb ^ ..^ sch" Z7Zt7Js.
Johannisb . Str . 9, Frtsp ., 2-Z.-WH

2 Ball ., 1, Ltzov. au & Fam . 2283
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ÄMwIenilrofte 8 eine schöne Wohn.
Von 8 Zimmer u. Küche im Erd-
geschoß auf sof. od. später. ^ 1651

X L-Ztm.-Wrchn. aus
sofort od. später. Släh. V. P . 8006

Äarlstr . SS, GL ., frdl. Dachw., 2 Z.,
Mffchl., m. 16 ML, kl. F., 1.  12,

KeÜerstratr 3. 2, 3-Z.-W. a. 1. Nov.
"3, a. 1. Jan.

~ ~ 2013
"1653

Z.-W. 8- 1. 1. 17SflrefMjntt« 4
zu Pe rm. Nah. 1 St . t ^ Amptor.

Dchringer Str . WHachT ^ Zimmer,
1 Küche n. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spät, zu verm. Näh. bei
Hausverw . Brahm , dort, F 226

DÄr . Dir . 27, L>.. sch72-Z/M7N . P.
Mauergaffe 3/5 2 Zim., evt. 3 Zim.,

Küche u. Keller *u_b. Mh . Laden.
Mauergaffe 12, Hth., 2Z . u. K., neu

hrr ^ 18 Mi. mo natl . N. V. 1 r.
. „„elKerg 9, 1, 2-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. Zu eofr̂ im Laden. 8320

MiÄclSbergZI , 2, 2 Zim. u. K.,sof.
MichekSberg 28, Stb . 1 l., schöne 2-

Zim.-Wohn. sof. od. spät._ N. das,
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Rapp das._ 1656

MorrtzstratzeÄ . Sth . 2, 2-Z.-W.  1 657
Nrrostraße 39 2 Zim. u. K., Bdh. 1,

mrt Heizung. Näh^ Laden._ 2148
Nettrlbrckstr. 18. Bdh. u. Mtb.. 2- u.

3-Zimmer -Wohn. zu_vm. 812267
Nettelbeckstr. 24 schöne 2-8, -W, mit

Terra sse an ord. Leute_&tU.jBjJ732
Heufl. 1S"2-Z7-W. N. Korblad. 1659
Neugaffe 22. Schuhlad. ,2 Z. u. Küche.
Mederwaldstraffe 7. Stb . 3, 2 Zim.,

1 Küche u. Keller vreiSw. für sof.
zu vermieten. Näheres bei HauS-
merster Miederich. F226

Äiede rwaldstr. 53 sfsp.-38., 8 Z. 2316
RikolaSstr . 77Stb . D., 2 Zim . u. K.
Dran ienstr. 25, B. ff//~2 Z., K., Äov.
Platter Straße 28 Wohnung, 8 Zim.

u. Küche, zu verm ieten. F2 47
Platter Ttr . 32 fcS .-gB. JofTö b. sp.
Rauent haler Str . 9, Dth., 2-Z.-W.
Rauenthaler Str . 12, Mtb . L 2-Z.-W.

Näh, b. Kolb u. Luisenstr. 19, P.

N^eiimaurr Straße 16, ,1, schöne, 2°

7THZ 7K _
9ffc61ft rTir »CT2- .8̂ W//Mof. 1932
Riehlstr. 7, HthTP ., 2 Zi m/m Küche.
Riehlstr. 1' ,Mtb .,2 -Z.-Wohn^ 1666
RIdertzr7M,Ms .-Wohn^ L- L Z^ sof.
Naderstr/Xl , Dachw., 2" Z ., K.. sof.
Römrrberg 5, Hth.. 2 Zim.  u . Küche.
ASmerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas zu vermieten. 1668
Roonstraße 21, Part ., 2 Z. u. Ä. sof.

Näh. Noll. BiSmarckrina 9. Bl 10 69
Saalg . 84/86, Dachw., 2 8 „ K. 2010
Säalgaffe 32 Mans. -W., 2 Z., K. 2036

11 schone 2-ZttNmer
)n. auf sofort zu verm. 8112 38

rskstr. 17.

SckrioaK
2- 3 L

feeernben.. . __ Hl - - - LjB
. u.  Küche sofort zu verm. . 2097
Seerobenstr . 26, ö -, 2-Z.-W7R . H. 2 l.
Steingaffe 12, 1. Oitn . u. K. sof,
Steinaaffe 16. Bdh. 1, 2 Z. u. Küche,
tztriaaaffe 23 2-Z.-W^s7o7 ' sp. 1674
Steinsaffe 26, D. u. H. D., 8 Z., K,
String . 29, Hth. Di'iXkl . 2-Z.-W. b.
Steinsa ffe 34 2—3 Z. u. K., sof.  o . sp,
Stiftstraffe 12, Hrh.. 3 Zim., Küche,

auf sofort zu vermieten.
TaunuSftraffe 16, Frtsp ., 2 Zim. U.

Küche, Lift,, elektr. Licht. 8165
Wallufer Straße 9, Mtb., 2-Zim.-W.,

sof/od . spät. Näh, Bdh. P, 2321
Walramstr . 13 Msd., 2 Z.>K.,, sofort.
Walramstraße ?1 SX2-Zim.-Wohn.

sofo rt oder später zu verm, B12016
Walramstraße 23, B , 2 -ZiM,-D achw.
Mnlramstast c" 37^ 2 8im . u. Küche,

Stb . D. Näh. VdS. Part . 2172
Webersaffe 56 2. oS7"8-Zim.-Wohn.
Wellrttzstr. 20"2"Z. u. K„ Gas. S11060
Wellribstr . 21 2 Zim. u. Küche. 1724
WcllritzstrTMT ^ /, sa ub. 2-Z.-D.-W,
Werderstraffe Ist zwei 2-Zim.-Mohn.

im Erdgeschoß Eeitenb . u. Hinterb .,
zu vm. Näh. HauSverwalt . 610216

Kestendstr . 39, P . L 2—Z-Zim.-W. zu
verm. Pr , 420 3$ . Näh. das. 2003

Westendstr. 44 2/Z ..W/7Fsp ., 22 M.
Winkeler Dir . 62 -Z.-W., D., 18 Mk.
Wötthstr , 26VMLILZ . U. K^ Näh. 2.
Barkstraße 8, StT72 -Z..W.  816901
ZIetenrinq 6,  Hth , 8t . 27Zim.-W.

Näh. Ü Pauli . Rö der str. 38. 2291
Eine schöne 27Zim.-Wöl,n. im Stb.

zu vm. Näh. M. Stoll , Dohheimer
Straße 120, Part , r.  B10868

Schöne 2-Zim.-Woba. mis
!isw.Frontsp . Lth ., pre

auf sofort zu vermieten,
im Tagbl.-Verlag.

Näheres
8154 ln

3 Zimmer.

lldelheidstr. 14, Hth., 8 Z. u. Zuib. auf
April 1917 zu vermieten._ 2318

Merstr . 3. Neub. Hth., 8-Z.M " 1568
Wlerktraße 7, nahe Lanagaffeü schöne

8 Zim. u. Kücye. Näb. Lad. 2260
Abierstr. IZV.  s^ N. B71 r.
Äbolfsallee 6. H7̂ E., .3 Z, mi^ Küche

u. Ke ll er zu v. Nah. V. E.  2122
1 3 Zim. u. Zubeh7"Näh.

iuvo. B12 94
. 8, 3-Z.-W. zu vm.

Nähere? Bdh. Part . 2280
«lbrrchtstratze 2, 1,  L - ä -Linu -Wohn.

un ^ peoinonsv

Albrechtftr. 5,
k"L ' '

^ W. u- Hub.
dh. 2 St . 1458^ jf . oh. spät. _ _ _ _ _

Alhrechttzr. 30 sch. gL .-W^ Gas^ El.
Bertramstr . 18 sch. 3Zim .-W. auf

sof. ,zu vm. Näh. Part . 87780
8ertramstraße " 21 3-Zim.-W., Küche,

2 Keller, Mansarde zu verm. Näh.
daselbst bei Hiort. B 8539

Disinarckring 7, Hth. 1 u. 2 St ., je
3-Zim.-W. auf sof. od̂ spät. B1206

Bismarckring 40 scWne 3-Zim.-W.
zu Perm. NLch, 1 Tr . l, « 12861

Blcichstraße 30 8-T7W . sofTöd. spät.
Blüch erstr. 7, B. 1 r., 3"Zim. zu vm.

BkÜ cherstr. 10,1 . 3-Z.-W ŝ f. od.  sp.Blücherstraße 27, 2 r., 3 Zim., Bad
uiw., sof. zu verm. Besichtigung

_10 ^ 12 Uhr. Näb. das elbst. ^46
Bülawstr . 4, 1." 3-Zim.-W. m. Balk.,

sof. od. spät. Näh. B. r. B 1301
Dohheimer Straße 68 3-Zim.-Wohn.

zum 1, J anuar . Näh. P . B11303
Zot ;heimê Str ^ 72̂ , schönê 3-Z.-W.
Dotzheim er S tr. 87, Mtb ., 3-Z.-W., s.
D-Hh. Str . 88, H7"P ., 3 87/Küche,

Keller zu vm. Näh. H. j l. 1484
Dotzheimer Straffe 169. Hth. 1, 3 I.

u. Küche per sof,  oder spater, 2297
Dotzheimer Str . ittT Bdh., 3-Z.-W.

sofort billig zu  vermrete n. 22 55
Dotzheimer Str . 150 3-Z. -W.  s . o. sp.
Drudenstr . 8, Ädh., s-Zim.-W7"biü.
Ellenbagengäffe 9 3-Zim.-W.  sof. 1689
ENenbagengaffe 11. 2. 3°Z .-W/7Uub ..

s. od. sp. zu v.  N das. 1 St . 1690
Franken str. 13 schöne 8-Zim.-8ü , V.,

M. Zub., auf sof. od. spät. N. P .
rick ' 'Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 8-Z.-L-.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
_Haus meister, im Hinterbau . 1693
Friedrichstr. 27 herrsch. 3-Z.-W. sof.
Friedrichstr. 36. 3, große 3>Zim.-W.

auf 1. 1. 1917. Zu erfragen Laden.
Friedrichstr. 44. B. 8 u. H. 1, je 3 Z.,

Küche. Ma ns. Näh. H. Jung . 1695
l8e»rq-Äuguststraße 8 3 Z. u. Mans ..

Vdh. 3 St ., sof. od. später . B7911
Tneilenaustr . 2, 1. EckeEMsservl ..

sonn, grobe 8-Z.-W. sof. od. sp.
Gneisenaustr . W,  H ., 3-8, -W., Dach,

zu verm. Näh, bei Göller. Part .,,
Dneisenaustraße 16 sch. 3-Zimmer-

Wohnung mit Bad auf  gl . od. spät.
Gneiseaiiustr .,21 ^,1, gr. 3-8 .-Ŵ ,sof.
ÄLbenstr. 32, 2. ÜZim .-Wohn. mit

Zub., Nov. u. Dez, m. Mietnachl.
Hallgarter Str . 8, Hth. 2, frdl . 3-Z.-

Wohn. auf bald zu verm. ^ 812847
Hartingstr . 13. Dw., 3 Z., K., Abschl,
Helenenstraße 1, 2, schöne 3-Zim.-
_Wohnun g sof.  od . sv. zu d.^ 1547
Hellmündstr. 4, Hth. Dach, sch. 3-Z.-
^Wohn . auf sof. Näh. Laden ., 2012
He llmünd str. 23. B.. 3Z .-W. N. V. P,
Hellmu»idstr7ü;9" 3 Zimmer u. Kücke

sofort zu vermieten . _ _ _ 1702
Herderstt . 2,scĥ 8-Z.-W7N77V72,2203
Hermannstraße 22 sch. 3-Z.-W., 1.11,
Hirschgraben 13, 1. 3 Z., 1 K. u. Ms.

zum 1. 1. 1917 zu verm.  2306
Fa hnstraße 46 3-Z.-W. wegzugsh. s.
stobannisberger St r . 3 sch-, 8-Z.-W.

11 — .
gleich zu verm. Näh. bei Brunn,

wcheidstrake 45.
«KL sWtz■“ nintt,

2067
Karlst r. 17, 3, g«r. L-Zim. -W. 1496
Krllerstraße 16 3.Zimmer -Wohn. zu

verm. Näh. 1. ,S tock links._ 2041
Mrnerstr7 4, 17 3 Zun ., Küche, Bad,

2 Kell., 2 Manü 2 Balk., el. Licht,
sof. od. sp ät . Näh. Part , l. 2209

Lehrstr. IBHeme 3-Zim.-W.,1 . St .,
s od. spät. Näh. Lehrstr. 14,1 . 1711

Lotklehrinq 5 3-Zim.-Wohnung auf
sofort oder später  zu verm. 1890

§uisenstraße17 , 1. Stock, 3 Zim . u..3--e. . . -1- AI 0 CU. («IM / 4A4inA « Cl! a4M_

Liiilenstraffc 247 ® tb„ 3̂ 8 . u. Küche/
^ährl . 460 M^ Näh. Tap, .G.̂ 49l
Luxembuigstr . 6 sch. 8-Z.-W., Hochv.,

zu verm. Näh, im Laden.  1541
Mauergaffe 15. 2, 8 Z. u. Küche auf

sos. od. spat, zu verm. Näh. bei
A Limbartb da selbst. , 1494

Ntauritiusstraße 9, 1, 3-Z.-Wohn. m.
Balkon sof. oh. später zu verm.
Näheres Lederhandlung . i486

Mchelsberg 1, Dachst., schone 3-Z.»
Wohn. sofort oder später zu verm.
mit HauS-Aufsicht u. -Neinimlng
Mietpreis mtl . 25 Mk. Näh. Port,
Luisenstr. 26, 2. Frspr,1876 . 2030

MchelSberg 11 schöne 8-Z,-Wohn.
Moritzstraße 9? Mtb . 1, g.Zim.-Wohn

Nähere^ Bdh. 1 St . ^ , 2002
Moritzstr. 15 "87Z ',m.-Wohn. 1716
Moritzstraße 23, Gth. V^ 3 freundl

Z. u. Küche, m. o. o. Werkst. 1717
Moritzstraße 30, Gth.. gr. 3-Z.-W. a.

1. Jan , zu v. N. Vdh.,1 r, B12546
Moritzstr. 44, Stb ?1 ? 8-Z..W77 sof.
Nerostr. 1ü7P/7j3 K.̂ u.,M7W82
Nerostraffe 39 3" Z. u . K., 3. S t. 2147
Ne ttclbkckstr . 21 gr.: 3-Z.-W.. 560 O8.
Nriigafle 10/8 .-32 . Näh. Körbgekch.
O a,iienstr^ 19 3 Z. u. K., Gth. M45
Ltaniensti ^ l97^ th7" Msd., 3 Z., K.
Oranienftr . 25, 2 St ., gr. 3-Z.-38ohn.

mit Küche sofort od. später. B9 978
Philivvsbcrgstr . 4 3 Z., Tiefgeschoß,

freilieg., Gartens ., mrt gr. Kamm,
u. Zuo. sos. oder später zu verm.

Philippsbergstraße 24. 2, 3-Z.-Wokm.
mit Zub. sof. od. spät, zu v. Näh.
Langgaffe, 13, Laden. 1489

PhMvPsbergstr . 36 3-Z.-M. m. 2 Fsz.,
Fepns.,, k. Hth-, sof. N. Sieger . 2229

Uhilipvsbergstr . 39 2 3-Z.-W.. P ., Fs.
Platter Str . 19 frdl . 3-Z.-W., Part .,

in schön ael. Hause, sofort zu vm.
Pr . 480 Mk. Näh. 1. Et . r. o. das.

Rauenthaler Str . 7, Mtb. Erdgefch.,
3-Z. -W. auf 1. Nov.  N . Kern, Hth.

Äanenthälrr Straße 9T  MK., große
3-Z.-W., sofort. Näh. b. Giegeri'

Rauenthaler Straße 19. HochpaM
3 Zim., auf  sof . oder später, 1719

Rauenthaler Sir . 21 3-Zim.-Wcchn.
zu vm. N. bei Heiter, 1 Tr . B12862

Rheing auer S tr . 4 3-Z.-W. fast 2173
Nhrinstr . 117 sch, gr. 3-Z.-W., Süds.
Niehlstraffe 5» Vdh. u. Mtb., schöne

3-Ztm.-Wohn. zu vermieten. 1720
Riehlstr. 8 schöne3-Z/ -W. sofort oder

sp äter l510 Mk.l. Näh. Laden. 1721
Nichlstraße 29. am K.-Friedr .-Rrng,

schöne 3-Z.-Wohn. mit Zubeh. am
1. Fan ., evt. früh. N. das. 3 r. 2177

N'öderstr.̂ 35 sch.L -Z7-W., JofT ~ 1499
Römerbera 28, V., 3-Z. -W. N. V71 r.
Roonstra ße 10 3/Z -SOs . o. sp/7Sl815
Noonstraße 1.7 8-Z.-Wohn. m. Zub..

P ., sof. oder spat, zu verm. B8099
Rndekhrimcr Dir . 27 8-Zim.-W. auf

s. od. spät, zu v.  N äh.  N . B93 13
Mdrsft . Str . 34 3-Zim.-Wohn. so

in* \uw  jeu..;
straße 30, 2_J ., od. Kellerstr. 13, 2.

Scharnhorststr. 27 schöne 3-Zim.-W.
mit Balkon sofort zu vermieten.

^ ierfteiner Str . 20. Ä-A.-W.
Schieriteiner Str . 24 3-Z.-W. sof. od.

spät, zu verm. N. Pa rt , r . 2078
Sckmlberg 6 3—4Z -mmer-Wohnung,

Sonnenseite, ' Gas , Elektr. 1635
Schülber» 9 3-Z,-Wohnung zu verm.

Preis 420 M . Nah. P art . 2238
Sckwalbacher Str . ist, 1 St ., 3Atm .-

Wohn., Küche, Bad, Gas u. Elekrr.
iof. oder spät. Näh. bei Neuser,
Kirchaaffe 48.  1504

Schwalbamrr Straße 77, Krtsp., kl.
8-Zimmer °Wohn., 300 Mr.  2015

Sedanplatz 1, 8. Stockig Z., 1 Küche.
1 Mansarde u. 2 Keller an kleine
Familie auf 1. Ran . 1917 zu vm.
Einzusehen von 11—6 Uhr täglich.
Näheres 1. S tock rech ts . _ 2309

Seerobenftr . 25, P ., mod. 37Z.-W.
Steingaffe 6 schone Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
später zu verm. Nah. 1 St . 17 46

Steinnäffe 14 3-Z/Mobn . zu verm.
Räh. Hinterhaus P art . 17 47

Stiststraß e 2 neue große 3-Z.-S 7"sof.
Stiftstr . 5, 1, sch. 3-Z.-W. m. Küche

sof. oder spät, zu verm. Näh. das.
_od . Bau büro, TaunuSstr . 56. 1790
Stiftstr . 28, Ecke"Wilhelminenstr ., sch.

8-Zim.-Wohn. sof. od. svät. 2055
riftft". 29, 1, Sonnens . sch. 3- 4
Wohn, zu vm. Näh. 2. St . 1863

Taunusstraße 17 3 " Zimmer mit
Küche zu vermieten . 2208

TauriuSstraße 44, Part ., g-Zim.-W.
auf 1. Ran, zu v.  N äh. 2 St . 2228

TäunuSstraße 64 ichone 37Zimmer-
_Wohn , mit Zub. f. od. später . 1748
Walkmühlstr. 10" sch. 3-Z.-W. gleich

od. später zu verm. Preis 620 Mk.
Näh. Seuser, Gth. B12835

Walramstr . 23 8-Z.-38. N. P . B8418
Wäterloostraßc 2, Vdh. 1, 3/Z.-W.

auf 1. 1. 17 od. kr. N. Nr. 4,  P . r.
Webergaffe 39. Ecke Daalgaffe. « . 2

8-Zlm.°Wobn. mit allem Zubehör

Wellritzst'7^ 1' S Zim. u. Zubeh. 20 95
Wellritzsträße 27 3 Zim., 1 K. U. K.,

tm Hinterhaus , zu verm. _ 2225IUI cUllllliHJUilXe / (JU Ld
Kestendftr. 3, Süds., 3-Z.-W7L11661
Mstendstr/ 157 Gth. lO -Z.-W. Näh.

das, u, Luisenstraße 19. F2 48
Wcstendstraße 2C. Dürr , 3-Zim.«W.
SBcftTSfeftOS“® - 8.fi..® ^ ir2j5f.
Wiklandstr. 23 Herrschaft!. 3-Z.-W.

für sof. od. spät, mit Mtetnachlatz.
Wielandstr. 25 8-Zim.-W., Vdh., der

Neuz eit entfpr., gl. od. sp. N.̂ H. 1.
Winkeler Str ^ 9^I . St ., 3 Zinn 1956
B- rk straßc 9,' 1, 3Nm/Mo hn/̂ 1543
Yorkstr. 20 sehr sch. 3-Z.-W. m. Ms,

sofort, oder Kater, 530Llkk.̂ 2178
Uorkstraßr 20P/7L -Zim.-Wobn. zu
3-Z/-Wohn. m. Bab u. Zubeh. weg-

zugshaKet mit Nachlaß aus gleich
od. später. Näb. Werde rstr. 1L, P . l

Foitzugöhalber schonUZ .-Wohn. zu
vermieten Zietenring 6, 3.

4 Zimmer.
Adelheidstraße 87, 2 St ., 4-Zimmer

Wohnu ng zu  verm . 1456
Äbolfstraßc 4 .Part .-W.. i  3 . u. Zbh„

zu verm. Nah. Rhe instr. 40, 2. 2235
straße 5, 1, , 4-Zim.-WohnuM

2täheres be im Hausmeister . 1758
Älbrechtstr. 10 sch. 4-Z.-W7, Balk., el.

Licht. Gas . Rehwinkel. Tel . 3510.
Albrechtftr. 34 4-Z.-W., sof. od. spat/- - . . .. . . „ „ . -MS., 1BT. DU.
Albrcchtstraste 36. 1 St .. I -Zim.-W

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderft raße 39. 1760

Bismarckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim .-
W. , . 1. Jan . 1917. N. Lad. B1L 255

Bismarckring 42, 1, 4 Zim . m. Zub.
sof. od. sp/ zu v. Näh. M. P . 1763

Vlüchrrvlatz 6, 1. S - nnens.. 4-Z.-W/
u. reich!, Zub.̂ Näh.. P . lks. B 1859

Dambachtal 5 4 große Ztm., Bad,
Elektr., Gas , Ba lkon, zu v. 1561

Dambachtal 5. Gth// 4 Zim., Bad,
Zubeh., 1 Stock, zu verm. 1512

Dambachtal 5, Gth. 2 St ., 4 Zimmer
mit erhehl. Mietnachlaß zu verm.
Dauerw . von 1 Zim. bleibt evenl.

i wohnen. Näheres daselbst und
Nerostraße 33, v. Favrat . 2251

Dot-Heimer Str . 44, 1. o. 2. St -, gr.
^ -Z.-W,̂ ri. L^Mans . sofort. B8095

Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche,
1 Mansarde , 1 Kammer , 2 Keller
fof. ob. svät. zu verm. _  2056

Dotzheimer Str . 57, 1, 4<Z^W., 2 M.,
f. o. sv. N. Dotzh. Str . 74, 1. 1764

Dvtzh. Sfr/64 ^ 2, 4 gr. Zim., elektr.
Licht, sof. od. to , eö. gr. Fsp-, M.

zu verm. Nah. P^
Emlcr Straße 21, 2 l-,

zum 1. 4. 1917 zu veriniekch».
Emser Sir . 47" schöne 4-Zim.-Wof^

iGas , elektr. Lichts sofort. 21
Friedrichftraffe 8, Vdh. 3, 4-Z.-L,.

sof. od. spät, zu verm. Nah. beim
_Hausmeister , Sinterbau . 1'65
Gneisenaust^ 33̂ MM7k7M.
Äöbeustr. 12, 1 i,  4-Z.-G .. Bad. Gä»

u.  El ektr., kein Hth. Nah^ das,1767
Görthestrahe , Ecke Moritzstr. 56, 1.

4 Kim, u. reickl. Zub. N. P . 2033
' " strafft 10stl/stchSne sonn

Schöne 4-Z.-W., Sudsette , der N-uz.
entsprech, zu v. Anzus. v. 11—1.
N. Halla arter Str . 5, P . r. B11906

Slhi-ne 4-Zim.-Wokm. mit Zubeh mtt
sof. N. Wörthstraße 14,  Lad . 1815

5 Zimmer.

4̂ 5-Zim.-W°hn. zu verm. 1768
Herde"str. 17 sch. 4-Z<W^ N. Pst177l
Herriigart enstr . 19, 2, 4 Z im._ 1957
Iahnst ». 18, 1, 4 Zrm. u. Zub. Näh.

das. Part , u. Su ifen ftt . 19. 2011
Jahnstraffe 32, 3, schöne, 4-Z..W. ß

zu vermOraü Kreidelstr. 7. 1775
Jhhnstr . 34. Q4 -Z.-W., 650 Mk/7 sof.
Kaiser-Friebrich-Ning 1, 1, ^4-Zim.-

Wohn, mit Balkon u. Zubeh. auf
_sofort odeOvät . zu verm. ,1638
Kaiser-Friedr .-Ring 32. rst/ ^ herrsÄ.

4- Zim.«Wobn., gleich od. spat. 1590
Karlstr . 9, 1, 4 Zim. mit Zubeh. auf

1. Apri1̂ 917. Näh. Part . 2285
Kellcrstrciffc 11.Lch.̂ 4-Z.-W. Nähst 13,
Kirchgaffe 11, 2, sch. hell. 4-Z.-Wohw,

auf für Gesckräftszw ecke. 1962
Kirchgaffe 22, 3. 4 Zim., vollst. neu

herg er.. Ga s, elektr. L. N. 2.  1779
KiesstftrstẐ stZ im.-W., sofort, 2259
Klopstockstraße 21, P .. schone 4stZim.-

Wohn.̂ mit Zentralheiz . z. v.  1786
Körnerstr . 2, P ., 4-Zim.-W. M. Zub.

auf 1. Avril 1917 zu  v ermie ten.
Körnerstr . 5. 1, 4.8iM.-W mit Zub

auf sof. od. sp. Wh . 1 St . r . 17 81
Lo^nstraße 9 4-Zim .-Wohn. mit Zub.

sof. od. spät, zu vm. gegen Haus-
aufsicht, Mietnachl. Näh. das, P . r .,
od. Dotzheimer Straße 82, P . 1983

Lörelehring 5 4>Zim.-Wohnung auf
_sof . oder später zu verm. 16 92
Luisenstr/ 4lstOdeon/TheÄers ' große

4-Zim.°W., 3 Mans ., Gas , Elektr.,
Heizung, 3. St ., auf 1. April 1917
zu vermieten . Näh. beim Haus-
meistrr  Krem er, 4 St . 2269

Luremburgpl . 1, 2, 4-Z.-W. a. sof.
Näh. 1 r. od. Rheinstr. 78, Büro.

Luxembrirgstr. 4." S. St ., 4-Zim.-W.
mit Äubeb. sof. oder  spät er. 1417

Marktstraße 14, am Schloßplatz, sch.
4-Z.-Wohn., im 2. Stock, 1. April,
evt. früher . Näh, bei P . Ouint.

Michelsberg 12, 1, 4-ZlM.»Wobn. mit
Zubeh. auf sof. zu vm. Nah. das.
Laden od. Hellmünd str. 37, P . 1776

Michelsbcrg 21, 2, 4_ | }. u. K. sofort.
Moritzstr. 15 4-Z.-W. Näh. 1 ll "1989
Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W., neu

Gas , eIe!tt ._S., Bad. Näh. P -̂ 17^
Nrrostr . 27, 2, stch. 4-Z.-D . sehrstbill.
Nerostr. 38 4.Z..W/stBalr/stckrk., Bad.

el. L„ GaS, r . Zub., gl. o. fp. N. 1.
Billa Neuberg ä foun . Gartenwohn.

4 Zim. mit Zub. fof. oder später
bi llig zu  vm . Näh. Erdgefch. 2037

Rheingauer Str . 6, 2, 4.Z .-W, B12846
Nheingauer Str . 13, sch. 4-Zim.

Röderstraffe 45̂ 1/7Stock. 4-Zim.-W
NüdcSh. Str . 31, Sonnenü herrsch.
_4 = U. 8-Z.-W.L p,j > . N. Tel . 8893.
RüheS6 Str , 33, Hp..^ 8 ^u.Zb,1806
RüdeStzeimer Str . 40, 2. 4 Z., Bad,

Msd., 2 Balk.. Gas , el. L.. sof. od.
spat, m. Nachlaß. Nah, das. Stb . 2.

Scharnhorststr. 15, 1. St .. 4.Zim.-W
zu vm^ Näh. Blücherpl. 6^P . B1332

Scharnho -ch str. 83 gr. mad. 4-Zsm.-W.
Schierstriner Straffe S herrschaftliche

4-Ztmmer-Wohnung zu,vm ._ 1807

ilm mjui.  javuj* y .... i c
Schwalbachrr Str . 12 gr. 4. od. 5-Z.-

,Wvbn . m. Balk., 1. 4. N. L. LSIff
Schwnlbacher Str . 14 sch. 4-Zimmer-

Wohnung sofort od. 1. Jan . 1017.
Sck-ivalbiicher Str/st71, Zstst-Z.-W. m

Zub ., sof̂ od. spät. zu verm. 1560
Seerobe nftr . 25  niod . 4—6-Z.-W., P.
sovhlrnstr . 3, Villa , sonnig u. frei

gel. 4—6-Zim.-Wohn. m. r . Zubeh.
sof. od. sp. Preis 1500 Mk. 1508

TaunnSstraßr 12, 1. Et ., 4 Zim. u.
Zubeh. gleich oder später _ 1964

Taunusstraße 77, 2, 4 Z. rc., s. o. sp.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.
sof. od. sp. Näh. Erdges choß. 1809

Wellritzstraße 4 '4 Z, u. Küche zu v.
Näh. Part , oder  2 . Sto ck. 1677

Wellritzstroße 11 4 Z. u. Zub.. s»nn.
aes. freie idis s.. sofo rt . Räh . Part.

Wellritzstraße 45~ 4 Zimmer . Küche
u. Zubehör auf sofort oder später
zu verm.  Näh , bei Kahn. B1384

Wsstendstraffe 11 4-Zim--Wohnung.
W-stcndstraffc 12. 1. St ., 4-Zimmer

Wohn. sof. od. Gäter zu vm. Näh.
P art , l., bei  Kiese l. _1812

Gieländstr . 4 gr. 4-Z.-W., Part ., sof-
oi). sp ät . Näh, das. 10 —1. 1813

Wielanhstraße 23 Herrschaft!. 4-Z.-
W., d. Neuz. entspr., sof. od. spät.

Mnkr !er"Straßr 8 4 Zim., 1 Küche.
2 Kelür , mit el. Li cht zu vm. 1814

Nörkstraffe 19 4-Z.-W. u. Zubehör
_ Räh . Noll, Vis marckring 9, LI862
Borkstraffe 27, 1. Stock l., sch. 4-Zim.-

Wohn. alsbald zu verm. Näheres
Erdgesch oß links, bei Bie rsch. 2241

Scknine 4-Zim.-Wohnung im Hause
Friedrichstr . 49. 3. St ., auf 1. Jan.
1917 zu vermieten . Näheres da-
selbü bei Döotzer, Frontsp . 2213

Abxstbeidstr. 105 ldicht bei d. Elektr.)
5̂ ku' --Wohin, 1. Stock, mrt groß.
Balkon " ■ allem Zubehör z. 1. .4.
1917 zu vermieten . Näheres^

^ Erdgeschoß.^.
Ädolfsnffee 6, 2/ 1* °" ®

mit .gr, BaL «. »Ktthl. Zub-, GaS

Adolfstraffe 1 Z-Zim.-
im SpeditioNSbüro.

AlSrechtstraße13. 1, sä.
Wobn una zu verm. — „

Albrechtstraffe 16 inäckit der Adslss-
allee) ist diê im 2. stock belegeneWohn, v. 5 Z. u. Zubeh. z,. v. F37S

Bismarckr. 25, 1 u. 2 St, , 5-Z.-W.,
Zub. s. od. sp. N. b. .Gaiser . Bl.336

. ..dingenst-aße 4 5 Zim. m. Kücheu.
Zentralheizung so fort  zu vrm 2092

Dambachtal 8, 2 St ., neuzettl . 5-Z -̂
Wohn, sos. od. sv. Nah, nur 3. Sh.

Dotzheimer Str . 13 5 Zim ., Sonrwn.
feite, zn verm. Nah. daselbsî 1559

Dotzhe imer Str . 18 5 Z., n. herg., sos,
Dotzheimer Str . 25»3 r ., 5-Z.-W., neu

herger., sof. zu v. N. G. Hofmann ..
_FreseniuSstr . 45._ Tel. 18-15._ 1822
Dotzheimer Str . 64, 3,..5-Z.-W., elektr.

Lickt, sofort oder spater, 870 ML
Drudenstr . 4. 1. Et ., 5 Z. ustZb. 2240
Emser Str . 65. 1, schöne 5-Z.-Wohn.

Mit Gartenbenutzung auf 1. 4. 17
oder früher zu v. N. 63, P . 2227

GUthestststüö. 1. ust 2/ Et ., 5-Z.-W.
mit Zub. sof. od. spater zu verm.
Einzuseh. 10—12._ Nah. das. 1387

Gocthestr. Ä>, 1. o. 3. St, , 5- od. 4-8 .*'hrro«. vrelsw . 1824

Gustav-Adolfstr. 9_5»8^ 2B.,_80g M§

Rabnstr. 42, 2, 5-Z.-W. Nah- P ,_1832
Kaiser-Friedrich/ßling 3«. 1, 5. oder

6-Zimmer -Wohn. zu verm,_ ^2069
KaIs/-FrstRing 60,X herrsch. 6/Z.-W.

Näh, dort u. Rü deSH. S tr . 29. 2.
Kavellenstraffe 8. Part S-Zim .-W.

mit Bad, Speifek., elektr. Licht, auf
sof. zu v'm. Näh, dorts. 2 St . 21 09

ttlaicnthaler Straffe 2 schöne 5-Z-«
Wohn- sof. oder später zu^v. 1833

Movstockstraße11. 2. Stock, herrsch.
S-Z.-Wohn., mi't Bad u. ' all. Zub..
sof. od. später . Nah. P . r . , 1834

Klovstockstr. 21, 1, eleg. b-Z.-Wohru
mit Zent ralhe iz/ zu  ve rm.  1306

Luxemburqstr. 11 gr. sch., bst̂ euz.
enis vr. 5-S.-W. a. r . kl. Fam ., sof,

Karktvlatz 7 ne» beraerickitete5-Zim.,
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaig«
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Bu « ,
»delheidstraße 32. k44L

MauritiuSstr . ItstL , gr. 6/Z.-W. mit
Balk. auf 1. April . Näh. 1 St . 2292

Moritzstr. 38,M. 5X/7Bad , el. L. u.
_Zub ., sok. od. sv ät . Näh. P . 1836 -
Mullrrstraffe 5, 2 St ., neu herger.«

5 Zimmer , Bad, usw.,, sofort oder
später_ Näh, im  Hause . 1837

Niederwalbstr. 9, 3 1., S-Zim.-Wohn. ]
mit Zubehör fof. od. später zu vm.
Näheres beim HauSmelfter. 1888

NikolaSstraße 9."2, St .. 5 Z-. BattomKüche u. Zub. sos- od. spät. Nah.
^ Erdgefch. vorm, zw. 10 u. 12. 1889
NikolaSstr. 20. I U. 4 Tr ./ Wohn., 5 8/

Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Lu isen str. 16. 1. 1846

Oranisnstraßc 25. 2, , r . S«Z.»Wohn.
auf sof. ob. spat, zu verm. 1509

Oranienftr . 3T"f<5. H-Zim.-Wohn. rn.
Zubehör für gleich od. später zu
verm. Näb- 1. Sto ck._ 2287  ;

Philivvrbergstraffe 25, Tiefpart..
5 Zim. u. Zubehör zu vermieten.
Näh, bei S arh olz. 1931i

Rauenthaler Str . Ich 1. u. 2. (St,
herrsch. 5-Z.-W. sofort od. später. !
Anzusehen vor- U. nachm, bis
6 Uhr. Näh. Scheffelttr . 1, P . SlH

Rheingauer Straße 1 2""5-Zimmer-
LSohnungen ,i. Zubeh., mit Zen-
iralheiz ., elektr. Licht, Gas , Ent-
stauhunnsanl ., Kohlenaufz.« Bad,
auf 1. Jan . 1917 zu verm. Näh.
SauSverwalterin Kranz , An der
Ringkirche XL_ P276

Rhr in straffe 11 13 5 Z., K^ Erdgesc^
Rheinstr. 113 sch. 5//Zim.-Woh«i. sost

od. später zu vm. Näh, das, Bart
lhtinstr . 117HMX5 -ZIrm.Wobng.
!üdesh/Str . 6. 1, 5.Z.-W. sof. od.
spät. N. Adckheidstr. 66, S . T. 436.

RtidestzT' Str . 28"ist d. 2/ Qbrrgesch.,
best. a. 6 Z. u. Zb., Zentralh .. sof.

^ od. spät, z. v. SM . Frontsp . F 247
RüdeSH. Str . 3171, Sonnens ., herrsch.

5- u. 4-Z.-W. s. o. sv. N. Tel.
Scharnhörststr. 37, Ecke Bülowstr.,

5-Z.-W., 2 St ., sof. R.  P . l. L-
Scheffelftraße 11, 8, sch 5-Zim/-W..

der Neuzeit entspr., mit aller»
Komfort, auf sos. od. spät, zu vm.
Näher es Scüeffeistraße 9, P . 1847

Schicrsteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z. W-

3. m. Bad, pt.TBaTEN. 3 St 18
. ..ckichterstr. 18, an AdolfSolle«^ T
2. St , gr. 5-Z.-W., G-, et
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Schwalb acher Striche 7, 1. Etage,

moderne 5-Zim.-Wohn. _ _ 2315
Schwalbacher Str . 9, 3. St ., 5 Zn»,

mit Zubehör zu verm. Näheres
Brsmarckring 8, Hochpart, B70782

Schwalb. Str . 52, 2, a. d. Ems. Str .,
5-Z.4B„ 365,9 ^ Ems. Str . 2, P.

tUtiftstr. 20, 1. 6-Z.-W. sof. Näht Lad.
Stiftstraße 24 5-Zim .-Wohn., Gas,

eteltr . Licht, Bad  u . Zubehör. 2039
Taunusftr . 26, 1. öd 2. St ., neu herg.

5-Zim.-Wohn., Bad, elektr. Licht,
vorz. Lage, für Arzt . Näh. 2. 2098

Taunnsstraße 04, 1, schöne 5-Zinu-
Wohn., Bad, Balkon, elektr. Licht,
sof. oder später. Näh. Part . _ 1416

Däunusstraße 69, 1. u. 2. St „ ie 5 Z.
_mit 8 &.,J . April 1917. N. P . 2206
Tannuss tr Ti.  2,  5 Z. usw., s. o. sp.
Weißenbnrqstr . 5 schöne5-Z.-W., elk.
, Licht, soü NA - Nr . 3, P . r . 1853
Weißenburgstr . 7, P ., sch, g. 5-Z.-W.
Wilhclminenstrafie 1 tvord. Nerotal ),

Etagenvilla , 1. Stock, schön« mod.
5-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdvesch., Hausm eister . 31 342

Wilbelmineaftr . 5, Landhaus , nahe
Nerotal , 1. u. 2. St ., schöne herr-
sckaftl. 5-Zim .-Wohn. mit großem
Badezim. u. Zubehör auf sof. od.
später zu vm. Näh. Wilhelminen-
straße^I^ Erdges-chch. 311591

Horkstraße2, Ecke. .. . _ SiSmarckr., 5=8.=
Wohn, u. all. Zub., sofort . 31344

Schöne 5-Z.=Wohn., 3. Stock, mit Zu¬
behör, per 1. Avril 1917 zu verm.
Ernst Müller , Wallufer S traße 3.

5 Zimmer . Hochpart., mit Balk., freie
bessere Lage, Gas . Bad. elektr. L.,

_800 Mk. Zu erfr . T»bl.=V. 2133 Gy
Landhaus , 6-Z.-Wohn., mit reichlich.

Zubehör . Obst- u. Ziergarten , zu
verm. Näh. Tagbl .-Berl . 2191 Lz

6 Zimmer.

Bismarckriirg 4, Hochpart. u. 1. St .,
je 6 Zim. mit reicht. Zubehör zu v.
Näh. beim Hausverw . Dreiweiden-
ftraße 1, Part , rechts, u. Rhein¬
straße 42 (Landesbcmk). 22 50

BiSmarckring 24, Ecke der Mücherstr.,
stnd die seit 12 Jahren von Herrn
Dr . med. Haßelmcmn bewohnten
Räume von 6—9 Zimmern auf
1. Januar resp. 1. April 1917
anderweit zu ve rm. 312288

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
_v m. N. Kaiser-Fr .-Riu g 56. 3 247
Friedrichstraße 27 neuzeitl . geraum.

6—7- Zrm.-Wohn. sof. od. sp. 1868
Friedrichstr. 36, 1, schöne6-Z.=Wohn.

mit reich!. Zubehör auf 1. 4. 1917
oder früher . Auskunft im Laden.

Friedrichstraße 40, 1, Ecke Kirchgasse,
schöne 6-Z .-W., Terrasse u. reich!.
Zubehör, num 1. Apr il zu v. 2304

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W Näh.
Lemp, Luxemburgstr. 9. Tel. 6460.

Her-ngartenstraße 5, 8, $  Z. m. Zub.,
GaS, Elektr.. sof" Näh. 2 r._ 2021

Krrchgaße 24, 2, 6—8-Zim.-Wohnung
zu verm. Näh. im Laden, Eisen-
Handlung Frorath. _1873

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 ob. 7 8.
Warmwafferheiz. ff. Arzt, Anwalt-
BüroS geeian.) fot. od. fv. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhren laden od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578)._1874

CiiiKurttniic 24 moderne 6-Zim-W
Näh, daselbst Tapetengeschäft. 1875

Lnxemburgpl. 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
Zub., sof. Nah. Bismarckr. 37, 2.

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim..
reiwl. Zub., Elektr., GaS, Bad.
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.

. später. Näh,  das , bei Rapp. 1876
Moritzstr. 35, 3. 6 Z.. Küche, Maus.,

Gas , elektr. Licht, neu herger., für
900 Mk. sofort zu vermieten.
Ncchercs bei  K rauth. _2281

Neudorfrr Straße 4, P „ W., 6 Z.̂
2 K,. 1 Küche, 2 Keller, mit elektr.
Licht, ans sof. oder später zu verni.

_ Näh. Schiersteiner Str . 2, P . 2017
Nikölasstraße 13 ist die Part .-Wohn.,

bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebach) nebst Zubehör s. o. spät,
zu v. R.  K .-Frdr .-Ring 67, 1. 14 86

Nikolässtrastc 41» 3, herrschaftl. W.,
6 Zim., 2 Balk., Bad. Küche u.
Zubeh., aus sof. od. später zu vm.
Näh■ daselbst Part , links. 1878

Nheinstraßc 46, Ecke Moritzstraße 2,
1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.
Landesbank, Rheinstraß e 42̂ 1210

Rheinstr. 86, 3, gr. herrschst̂6-Z.-W.
, mich all. Zubechör. Näh. P art . 22 68
Rheinsträße 88 6-Ziminer -Wohn. mit

reicht. Zubehör. Näh, das.  2008
Rheinsträße 103, 2. St .. Herrschaft^

Wohnung, 6 große Zimmer , mit
all. Zubeh.. sos. N. P art . L879

Riidesh. Str . 15. Erda, , 6--Z.-W. sof.
od. sp. N. Kais.-Fr .-Ring  56 . 3247

Schenkendorsstr. 2, Hochp., Herrschaft!.
6-Zim.=Wohn. mit reich!. Zubeh.
sof. od. spät. Näh, daselbst. 1881

Schlichterstr. 10, 3. 6=Zim.=Wvhn.t
rn. reich!. Zb.  Näh , das. 3 St . 1882

Taunnsstraße 31, 1. oder 3. Etage,
je 6 Zim. u. Zub ., zum 1. Avril.
event. früher , zu v. N. 1. Et . 2180

Biktoriastraße 23 ist die Erdaesckoß-
Wohnung, bestehend auS 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder spater zu vermieten. Näh.
Kaiser-Friedrick-Ring 56 3 878

Walkmühlstraße 48. 1. Billa , 6=Z.=
Wohn., mit Zentralh .. per 1. Avril

_1917 zu verm. Anzusch 10—1. 22 98
Wilhelminenstraße 12, Hochp., neu

herger. Wohn, von 6 Zim., Küche,
Bad usw., auf sofort oder später.
Näh. Wikhelminenstraße 14. 1884

7 Zisttmerl

Adolfsallee 14, 1. Etage , clcg. 7=2 .=
Wohnung, mit reich). Zubeh., auf
sos. od. spät, zu verm. Näh. Adolfs-

. allee 14, P ., von 10—12 Uhr. 2138
Adolsstraße 10. 3. Stock, 7 Zim. auf

sos. zu verm. Näh. Part . 1885
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., sof.
od. später. Nah. 2. Stock. 3247

Rheinstr . 49, 1. St ., hocheleg. 7-Zim.-
Wohn., Zentralheizung , Personen¬
auszug, auf sofort preiswert zu
verm. Näh, im 3. Stock das. 2214

Taunusstrabe 52, 2. Et ., hochherrsch.
7-Zim.-Wohn. mit gr. gedeckter
Beranda a. d. Südseite , einger.
Bad, elektr. Personen - Auszug,
Warmwafferheiz . u. Versorgung,
elektr. Lickt. Vacuurnrein ., auf
1. April . Näh. Baubüro , Taunus¬
straße 56, P . Tel. 6628. 2219

Wilhelmstraße 40, 1. Stock, Hochherr-
schaftl. 7-Zim.-Wobn. mit reich!.
Zubehör, Bad, Balkon, Personen¬
auszug, Gas , elektr. Lickt, Vacupm-
reinigung , auf sofort zu ver¬
mieten , Näheres Adelheidstraße 32.
Anwaltbüro . 1891

Biktoriastraße 49, 1. St ., 7-Z.-W...m.
reicht. Zübeb. auf sos. od. spater
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikölasstraße 12. 1890

8 Zimmer und mehr.
Friedrichstraßc 6. 2, herrschaftliche 8=

Zimmer -Wohnung, mit all. Zubeh.,
zuni 1. Oktober zu vermieten. Näh.
Mitteldeutsche Kreditb ank. 22 52

Kaiser-Friedrich-Ring 65, 3, hochh.
Wohn., 8 Z., mit  Zentralhz . 21 85

Kaiser -Friedr .-Riug 67 ist die 2. Et .,
besteh, aus 8 Zim. nebst reicht. Zb.

_sofort zu verm. Näh, daselbst. 1487
Lu-isenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 8im .,
2 Kellern, 3 Dachzimmern, Bade-
Einrichtung, Lauftrepve, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
sof. oder ioäter zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Waaemann . 1892

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidftr. 14 Räume f. Büro u. Lag.
Bismarckring 17 Laden per Monat

39 Mk- zu verm._ B12993
Bleichstr. 18 La gerraum zu vm.̂ 2966
Blücherstr. 17 Werkstatien für „gleich

u. später zu vermieten . Näheres
Helenenstr. 6,  1 , Schwerdel. , 2390

DotzheimcrStr . 64 Werkst, ö. Lagerr.
Emser Straß e 2 Laden  z u v. 32 47
Friedrichstraste 44 gr. Lagerr ., auch
_Aut ogara ge zu v.  H . Jung ._ 1895
Gneisenaustraße 9, V. Part ., Laden

(Bäckerei) nebst Nebenraum prers-
iuert zum 1. Nov. 1916 zu Perm.
Näh, b. Hausv . Arndt das. 3226

Göbenstraße 2 gr.jj . Werkst. B12075
Grabenstra ße 9 La den zu vermi eten.
Karlstr . 36, 1, gr. hell. Laden, 2 gr.
_Schau fenst., m.  o . o. 3-Z.-W.. sof.
Michelsberg 18, Eckladen, mehrere

Räume zu vermieten. 2243
Oranienstr . 48 Laden m. Keller u

Werkstättc, 70 gm. Näh. 3. b 226
Rauenthaler Str . 0 Lad . z. v. B7733
Rhe instr . 88 gr. Sout .-Raum . 1900
Römerberg 9/11 schöner groß. Laden

mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Nah.
dortseübst Htb. Part ., bei Berahof,
od.  Jahnstr . 25, bei Steiger . 3 3o4

Rüdesheim. Skr.  34 Lagerr .̂ f.LNöb.
Scharnü orststr. 17 Werkst, o. Lagerr,
Schillerplatz 4 Heller Raum , zu allen

Zwecken verwendbar, zu v. B8693
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten . Nah.
Herderstr aße 31, 1 l. _1626

Wa gemannstr . 31 Lad en zu vm.  1902
Walramstraße 21 Laden nnt Wohn.
_ sofort oder  s pät er zu vm. B8654
Zimmermannstr . 10 Wkfi., ca. 50 gm.

Wohnungen ohne Zimmerangabe^

Hellmunbstr.L2 , 2 r ., M .-W., 1. D ez.
Marktstr . 22. Stb ., Fronstp . an ruh.

M eter. N. M»h. ber Griesel . 2286
Rirhlstr . 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vm. Näh. Kais.-Fr .-Ring 56, P.
Auswärtige Wohnungen.

Bierstadter Höhe 58 schöne2- u. 3-Z.-
Wohn. mit Balk. sofort zu verm.

Sonnenberg , Adolfstr. 5, 3 Z. u. K.
sof. od. spät, zu verni. Siäh. ber
Gemeinderechner Traudt . 3375

Billa Sonnenberg , Kaiser-Friedrich-
straße 1, 10 Zim. u. reicht. Zubeh.,
s. od. sp. zu vni. od. zu verk. 1985

Sonnenberg . Kapellcustr. 17, schöne
2-Z.-Woon. mit Gas sofort billig.

Sonnenberg , Rwnrbach. Str . 68, neuh.
Wohn., GaZ. Waffer, 2- 4 Z . 1945

Sonnenberg . Rambacher Straße 69,
2 Zinimer u. Küche zu verm ieten.

Waldstraße 94 schöne 3-Zstn.-Wohn.
für 23 Dik. monatl . zu vm. B1L400

Wiesenstr. 1 3-Z.-WI71. St ., m. Gas,
sofort od. später. Näh. Part.

ADblierte Zimmer, Mansarden rc.

idstraßc 45, Part ., Wohn- und
^ afziar . mit Balkon so fort. .

Adolfstraße 3, 1, gut mookT̂Schlaf-
u. Wohnzim.  nnt separ.  Eingang.

Albvecktstraße 21. i , schonmübl. Zim.
Älbrechtskr. 24, l,Tul möbl. Zrm. b.
Albr echtstr. 30, 1 r., g. m. ung ejt. Z.
Bertramsträßc 14, 1, bei Nikolai,

schön nröbl. Zimmer zu verm. _
Bertramstraße 18, 3 II, schön mübl.

Zimmrer billig zu vermieten.
Bleichste. Ä>. 1 l.. « . Z. m.  u . o. P.
Bleichstr. 32, 1, zwei gut mbl. Zim.,

eins sapar ., elektr. Licht, zu verm.
Bleichstraße 32, 2, gm möbl. Zim. m.

separ. Eingang sofort  zu ^verm.

Westeudstraffe 22. 1, aut Z- bill-
Wrstrndstr. 20, 8 lümü  m öbl.,ZiM-, ! l., gu  _
Ävrkstraßc 18, 1 r. , mrt möbl. Zrm.
Möbl. Zim., s«V-,E .,

zu verm. Näh. Karlstr . 39, Mtb - P-

Leerc Zimmer, Mansarden rc.

Blü cherstraße 4V,  2 r. , möbl. Zimmer.
Büdingcnstraße 8, 2 , l., am Kaiser-

sfriedriöh-Bad, schön mobl. separ.
Zi mmer mit^Zentralheizung ._ .

Gr . Bura str. 13. 1. schönes mbl. Zim.
Damb achtal  2 , 2, sep ar . möbl. Zrm.
Dotz heimer Str . 31, P .. mbl. Z. bill.
Drude nstr.  5 , 1 l., sch, m. Z., 18 Mk.
Eltviller Straße 17, 3 l., sck« nes

möbl. Zim., ev. mit  Mittagstrfch . ,faulbrnnnenstr.6,1,frdl.nrbl.Zim.aulbruunenstr . 10, 2 r., sch, mbl. Z,
syrunkenstr aße  23 . 1 r., möbl. Mans.
Freseniusstr . 23 drei bis vier mobl.

Zim . mit kl. Ko chräum, zu verm.
Habsburger Straße 12, 3 r., gleich

am Bcchnhof, erh. anständ. Arbeiter
Kost u. Logis.

Helenenstraße 18, Hth.  P . l„ mbl. Z.
Hell mundstr . 40, 1, m. hzb. Ms ., 2.50.
Hkllmunbstr. 48, 2 r ., m.  Z „ w. 3.50.
Herderstr . 13, 3 l., mbl. Z., sr. Auss.
Jahnstr . 15, P. , sch, möbl. Zim., sep.
Jah nŝ -. 16, 2, 1—2 g.  in . Z.. Kchbz.
Karlstr . 6, P „ eins. inT̂ s., W-, Kochh.
Karlstr . 18, 1, großes, gut" mbl.  Lim.
Karlstraße 24, 1, 1—2 g. ,n. Z. sof.

od. sp., a.  W . P . od. nur Mrttagst.
Kirchgaffe 19, 1. St ., cleg. mb!. Zinn
Luisenstraße 5, Gth. 2 l., möbl?'Zim.
Luiscnftra ße 18̂ 2. St ., nwblTLün.
Moritz str aße 4. 2, möbl. Zimmer.
Mühlg affe 13,  M tb. 1 l., m. Zim. bill.
Moritzstraße 22, 2, gr. gut mbl. Zim.,

event. mit 2 Bet ten, zu vermieten.
Nruaaffe 5. 1 i ., möbl. Z., 1 u. 2 B.
Oranienstr . 10, 1, gut möbl. Zrm.,

volle Penfioii , 90 Mk-, möbuerte
Mmisarde 70 Mk.

Oranienstr . 25, P -, mobl. Ziuimer.
Bbiliv vsberastr . 27, 3, aut mbl. Zim.
Rheinstr . 117, 2, mbl. u. leer. Zim.
Röderstraße 34, 1 r., schön möblierte

Mansarde billig zu  ve rmieten._
Rödcr straße 35, 3 lü ^chön  m . Z. sof.
Römerberg 24, 2 r., gut möbl. Zim.,

mit 1 oder 2 Betteii , evt. Küchenb.,
zu verin. Anz usehen bis 2 Uhr.

Taunusf tr . 16, 2, el. m. W.-, Schlfz.
Taunusstraße 50, 2, eleg. mbllLim.
_m it 1 od. 2 Betten , ev. Küch enben.
Wellritzstraße 50, 1 r ., sch. n&l.  Z . b.

Adelheidftr. 14 schöne Mans .Liäh . P,
Bertramstraße 23 leeres Zrm. 14,_H
Brsmarckring 31  jerjbctrc Mansarde.
Bismarckr. 32, 3, gr. Mans . m.Lock-

asen u. ein  PL ^ z^ Mobeleinstell,
Bleichstraße  30 große leere Mans.
Dcbheiiner Str . 34 gr. Ms. z. Rköbet-

Einstell. für läna . Zeit b. N. PL -,
Dotzheimer Straße 55 leeres Zimmer

zu verm. Näh. Bäckerei._ B12379
T reiweidenstr. 8 ar . Ms. z. Müb.-E.
Eltviller' Str .' l47MbI7Lwc7 'l7I7fof
Fr arilen str.L3 . Lstb.. ar . sep . l. Z.
Göbenktr. 9. Mtb.. 1 Zim . zu vernn
Hellmundstr. f, /P .,,heizb . Mansarde.
He llmund str. 29, S . P ., l. Z. o. m. G,
Hellmundstraße 54, Part ., sch. l. Zim.

zum Btvbeleinstellen, auch leere u.
rnbl . Mans. mit H. auf gle ich._

Hochstraße 4 leer. Zim. mit Kochgel.Nab, das, u. Luisen str. 19. 2247
Kais.-Fr .-Ring 5^ P .»2 sch, l. jj.
Karlstr . 32, 1 r„ 2 leere Zim .. Gas,

Wasser. Kochgelegenheit, LU,vernn,
Kranzpl. 1 2 sch. Frtsp .-Ziüanch c-mz.,
^ ev. mit Küche, zu vm. Nah.
Mauergaffe 3/5 1 Zim. mit Waffer

u. Herd zu verm. Nab, rm Laden.
Mauergasie 8 leerê heizb. Mans . z.,v.
Michelsberg 12. 3, 1 Zimmer an ruh.

Person zu v. Auskunft  rm Laden.
Moritzstraße 45. B., gr. h. Msd. sof,
Riederwaldstraß e 8 l. Sout .-Zimmer,
Oranienstr . 3 2 gr .Mans . z, Einstell.

von Möbeln zu verm._ Nah. 2 St.
Roonstraße 14 üer ^ Zim . N̂äh. Part,
Ro onttr. 16 leeres Zimmer auf  sof,
Schwalback-er Straße 47, 1, 2 sclwne

leere Zimmer mit sep ar . Eingang.
Skdanstra ße 1 gr. l.  Zim ., , Part .̂ b,
S eeroben str. 2 leere Mans. Näh. Lad.
Magemannstraße 29 sch. Mans .-Zim.
Walramstraße 30 große heizh. Mans,
Wellritzstraße 11 leeres Mansardz.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Adelheidstraße 54 trockener Sofkeller
zu verm. bei Tavez. Lewald. 8196

Adlerstr. 55 Stall u. Reinise. sofort
zu verm. Näheres bei Thiel und
Büro Nikölasstraße 20._ 2132

Büdingensträßc 4 Keller u. Lager-
räume sofort zu vermieten . 2201

Frankenstraß « 17 Stall , sos. od. spät.
Gneifen anstraße 12 gr. Kell er zu v,
Körnerstr . 2 Hofkeller, 32 Omtr ., zu

verm. Näh. Hth. bei Giller.
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr prersw. f. sof. SU vm.
Näb. dorts. bei Auer , Part . _ F 852

Wellrrtzstr. 16 Stall zu verm. 1877
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. sof. od. spät. SU vm.
Dotzheimer Str . 98, P . 2 r. 1908

Lagerkeller, in jeder Größe , sofort zu
verm. Näheres Luisenstraße 24,
TavetengeMäst . 2160

l 3
1 Zim. u. Küche, Nähe Wellritzstr.»
z. miet. gcs. R. Walramstraße 17, P.

3 Zimmer.

mm mmm,i m
schöne herrsch, ruh . m. all. Komsorr
verseb. 3-Z.-Wohn., Gas , elektr. L.,
in Garten -Anlagen sofort oder
später billig zu verm. Näh. Ver-

. waltuna Eltviller S tr . 21b, P art.NkiWi. ir. rm. l. et.,
schöne große 3-Z.-Wohnung, ne»
herger., s. o. sp. billig zu v.  1412

Sedanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör
auf gleich oder später zu vm. 1900
Ta »«usftr«tze 44

Parterre -Wohnung, 3 Zim. u. Zub.,
geeignet für Arzt oder Zahnarzt,
auf 1. Januar zu v. N. 2. St . 2222

Abreisehalber
Mod. 3-Zim.-Wohn. sofort abzugeben

mit halber Miete Nachlaß. Näh.
Bismarckring 11, Erb.

— —
4 Zimmer.

Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.

, od. spät. Näh. Zeltmann , 1. Et . l.
Dobheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-
„ Wohnung sofort zu verm. B1352

titniirol« Z. jmt,
versetzungshalber sof. gr. 4-Zim.-W.,

rreu herg., mit Bad, elektr. Licht u.
_ ri Zub. N. das. 3 St ., b. Wagner.

S «iftftr«tze 9, B rt.,
schöne4-Zim.-Wohn. mit Zubehör an

ruhige Familie sofort oder 1. Avril
zu verm. Räh. das. od. 1. St . 2272

B«M m  4 MM.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 1911

i-Zjmmer-Ml»»!.. Wil..
Gartcnfeldstr . 17, gegenüber Hauvt-

bahnhof, mit Zubeh., Warmwasser¬
heizung, Gas , elektr. Licht, z>u vm.
2 Zimmer mit direktem Zugang
eigner, sich für Büro , Laden. Näh.
E. Kalkbrenner , Friedrichstraße 12.

4-Zimmer - Wohn, am Kochbrunnen
mit Küche u. Ncbengelaß, Gas u.
elektr. Licht, ist für 1. Januar zu
verm. Weiß, Saaigaffe 36.

5 Zimmer.
Drudenstr . 4 («. Emser Str .), 1 St .,

»er. Wohn., 5 Zim. u. Zubeh. 2146

MM MZ -Mk-Slr. 8.
Hochpart.» herrsch. 5-Z.-W. Cramer.
oberh. v. Langenbeckpl. Tel. 3899.

Billa Kapellenstr. 39
Ecke der Friedrich - Otto - Straße,
b-Zim.-Wohnung, 1. St ., Zentral¬
heizung, Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf 1. Januar 1917 zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgasse 9. 2059

Rdeinstraße öS
5- ad. 6-Zim.-Wohnung mit Zentral¬

heizung, Lift , Vacuum . s. od. spät.
zu vm. Näh. 1. St ., Aßmus . 1549

Ruhbergstr . 15. dicht am Nerotal.
freie Lage, Zentralh ., 5 Z.< Hochp.,
Balk. u. Garten zu vm. Näh. bet
Heiz er Kühn. Nuhbergstraße 1. _Taunusftr. 47,

2 St ., schöne 5-Zimmer -Wohnung.
Södseikr, mit großem Nachlaß auf
sofort zu vermiete«. 2295

$ür Arzt vv. Büro
Webergaffe 8 5 Zimmer u. Zubehör

aus sos. oder später zu vermieten.
Alles Näh. das. od. Parkstraße 10,
bei Architekt I . Brahm._ 2311
WieLaiidstratze 7,

1. Stock, hochherrschaftl. 5-Z.-Wob».,
mit Zentralheizung , Lieferanten-
trevve. auf sofort oder soätcr zu
verm. Räh. beim Hausmeister.

Stiitstratze 24
5-Zinlincr -Wohn. mit Bad, elektr.

Licht, Gas u. Zubehör sofort mit
Mietnachlaß zu vermieten . 2205

6 Zimmer.

MMI Göec MühmoII.
Friedrichstr. 39, 1, gr. 6-Zim.-Wohn.,

neuzeitl . einger ., mit anschließ.
großen Geschäfts-(Büro -)Räumen,
ev. geteilt. Näheres 3 Tr . von
1—4 Uhr. 2310

24, 2.
große 6—8-Zimmer -Wohnung
für Aerztc oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.
Näheres im Laden. 2294

Eckwohnnng,
Taunnsstraße 13. Ecke Gcisbergstr .,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Zentral-
beiz., auf sofort oder spät, zu vm.
Näh. im 1. Stock, bei HaaS. 1916

Taunusstraße 85 ist die 6-Z.-W. mit
reicht. Zub. auf sof. od. sp ät. 2083

Hochherrschaftl. 6-Zim.-Wohn. mit
Zentralheiz ., Rüdesheimer Str . 11,
3. Stock, per April 1917 zu verm.
N. das, od. Nikolasstr. 23, P . 2289

7 Zimmer.

Kleine Burg strafe 11» Ecke
Webergafte, im zweite« Stock
herrschaftliche Wohnung vo«
7 Ziunner» mit reichlichem Ar»«
behör auf sofort od. später zu
vermieteu. F363

Herrsch.Auge.KMllMr .48
7—9 Zurr.. Bad, Wintergarten,
Gart ., reicht. Zub. sof. od. sp. 1314

Ecke Bärcnstraße »gegenüber d. städt.
Badhaus , große mod. 7-Z.-Wohn.,
seither von Arzt bewohnt, auf
1. April 1917 zu verm. Näh. zw.
Besicht. Sonnenberg , Wiesbadener
Straße 194. Tel . §599. 2257

Nerotal 1«.
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

Iierrschaftl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohleuaufzug, gedeckt.
Balkon, mit Herr!. Aussicht, auf
sof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.

_Ho chpart.  Telephon 578. 2279

7 Zim., 2 Gart .-Zim., Elektr., Gas,
ZentQ -Heiz. z. 1. Aprils 1917 zu v.Anzus v. 11- Uhr.
3n Billa« MrWMe
mit reicht. Zubehör zu verm. Näh.
Alexandrastraße 8. Niedervnrt.

8 Zimmer und mehr.

Arzt-VSoh«ung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh..

mod. einger., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hi ldner,  Do tzh. Str . 43.  B1353

8-Z'mmer-Wohn. mit reichst Zubehör
LKKNusstraHs 23,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.
Näheres dalelbst 1 St . F34 1

»iMM.11.3.M.
hochherrschaftl. 8-Zinimcr -Wohnung
mit reichlichem Zubehör. Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Lickt,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid¬
straße 32, Anwaltsbüro , F 341

MWll . IfHBIg
in der Billa 9tühlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anfragen Bau¬
büro. Wilhelmstr. 17. B.. erb. 1525

Läden und Geschäftsräume.

Adolfsallee 17Büro- und Kellerränme
ans sofort zu vermieten . Näheres
daselbst. _224?

Albrechtstr. 13 Laden mit 3 Zim. u.
Küche, Hocherdg., auch zu Büro-

_zwe cken  geeign ., sofort od. später.

Oll » 8
ein Laden, mit oder ohne 3-Zimmer-

Wvhnung auf sofort zu ver¬
mieten . _ 2322

klMN8M MkMffl. 1?.
130 Qmtr . groß, zu vermieten . Näh.

C. Kalkbrenner. _ _
Ein grotzev Laden

Friedrichstraße 10 auf sof. o. sp. zu
verm. Näh. 1. St . r . daselbst. 1918

Karlstraßc 5, 1 l., Laden mit Wohn.,
auch als Büro geeignet, zu verm.

Großer Laden
Kirchgaffe 19 auf 1. April 1917. 1920

ttranzplatz t
ist der 1. Stock ,llr Sprechzimmer od.

jedes Geschäft passend, event. ge-
tei lt, zu verin. Räh . 1 r. 1952

Michelsberg 1 Laden
sofort zu verm. ; neuzeitlich herge¬

richtetes Haus . Näheres bei Port,
Lulsenstraße 26.__ 1975

Michclsbcrg 28, helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
helle Keller u. Lagerräume sofort.

lSorrsetzung aus Seite 9.)
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Ronsumverem für Wiesbaden und Umgegend
E . <S . m. b. H.

Gemäß§§ 28 bis 30 unseres Statuts findet die

ordentliche Generalversammlung
am Sonntag , den SS. Oktober 1916 , nachmittags 3 Uhr, im großen Saale des Gewerkschastshauses in Wiesbaden, Wellritzstraße 49, statt, wozu
wir unsere Mtglieder höflichst einladen.

Tagesordnung:
1. Bericht über das abgelaufene Geschäflsjahr; a) des Vorstandes, b) des Auffichtsrates.
2. Genehmigung der Bilanz und Beschlußfassung über die Verteilung der Reinerübrigung.
3. Ersatzwahlen für den Aufsichtsrat.
4.  Anträge. „ c . .. ,

Der Aufstchlsral des Konsumvereins für Wiesbaden und Mmgegend.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkterHaftpflicht.

August Dietrich , Vorsitzender, Kirchgasse 74.
Kinder unter 12 Jahren haben keinen Zutritt. — Getränke werden während der Dauer der Versammlung nicht verabreicht. F600 i

Turngesellschaft -Saaüi
Sonntag, den 29. Oktober IMS, abends 8>/» Uhr:

Dichterahend am Klaviei*
Gewidmet„Unseren Feldgrauen“ und denen die„Daheim .
Mitwirkende: Caeciiie Wenzel , Herzogi. Meiningsclie
Hofschauspielerin, als Dichterin, Sprecherin und Yolkslie 1-
Sängerin; Anna Wichert -Rittershausen (am Flügel);
Aufmarsch der 3 Dreijährigen „Feldgrauen“ Christel,

Heinz und Halter Loersch . 1118
Karten: Vorbehaltener Platz (Rot) 1 Mk., alle übrigen
Saa!plätze und Galerie (Grün) 50 Pf., bei F. Schtllen-

berg, Kirchgasse 33, und an der Abendkasse.

Mittwoch, 1. November,
8 Uhr:Festsaal der Turngesellschaft.

Wagner - Liszt - Abend.
KirchhofF.Walther

Programm: Aus Meistersinger: Am stillen Herd, Preislied;
Tannhäuser: Romerzählung; Lohengrin: Gralserzählung;
Liszt: Lieder. — Numerierte Karten zu 5, 4, 3 u. 2 Mk. und
unnumerierte zu 1 Mk. in der Musikalienhandlung Heinrich
Wolff, Wilhelmstrasse 16, und Abendkasse . K31

wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende sich

an die
Bermittelungsstelle für Kriegsbeschädigte

im Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße 1. F239

Hausjoppen
Schlafrbcke in

grosser AtuswaM 1114
44 Wilhelmstr. ROSStltlläl 8t DäVid.

Stets Eingang ven
Beleuchtungs - Körpern

für

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Eleganteu. einfache Ausführung.
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr . Beleuchtung um.

Seiden- „Stoff-Schirme
worden in jeder Form u. Grösse

in eigener Werkstätte angefertigt.

HinneBibeB *g 9 Elektr. M -Gesch.
Langgasse 15 . Telephon 6595.

Tages -veranstaltungen •Vergnügungen.

Königliche Schauspiele
Freitag, den 27. Oktober.

L38 Vorstellung.
1. Volks-Abend.

Wie die Alien junge«.
Lustspiel in 4 Akten von Karl Niemann.

Personen:
Fürst Leopold von Anhalt-

Dessau . Herr Zollin
Annalise, die Fürstin . Frl . Eichelsheim
Erbprinz Gustav . . . . Herr Albert
Prinz Moritz . Frl . Reimers
Christian Herre, Brauherr und

. Herr Ehrens

Herr Tester
Frl . v. Hansen

Frl . Werner
Herr Kober

Viertelsmeister
Christian, Pfarrer >

in Wörlitz
Sophia
Eleonore
Herres Pater
Johann Ludwig Melde, Regiments-

feldscheer. Herr Herrmann
Woche, Wirt zum

Löwen . Herr Lehrmann
Mohs, Kammerdiener des

Erbprinzen . Herr Schwab
Wachsmuth Ratsdiener Herr Andriano
Hanne, Hökerin . Frau Kuhn
Würdig > 3>;(>rtpf= . . Herr Becker
Kreuzberg * « £ ?• . . Herr Maschek
Peters j , , Herr Rehkopf
Schlobach,
Schade \ Rats-
Lippold Herren
Graul 1
Offiziere

. Herr Carl
. Herr Jakoby
Herr Mathes

Herr Wutsche!
, Herr Döring
Herr Schmidt

.Herr Spieß
Lakaien . Herr Lautemann

.Herr Preuß
Ein Schullehrer . . . . Herr Schuh
Ein Leineweber . . . Herr Baumann
Ein Knecht Herres . . . Herr Sck)äfer
Ein Mann . Herr Nerking
Frauen . Koller, Mühldorfer, Baumaun

Nach dem 2. Akt 12 Min. Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Pesidenr-Theater.
Freitag , de« 27. Oktober.

Dutzend« und Fünszigerkarten gültig

Henriette Jacoby.
(Jettchen Gebert II . Teil.)

Schauspiel jn 4 Akten (5 Bildern)
von Georg Hermann.

Personen:
Salomon Gebert,

Fabrikant . . . . Heinrich Kamm
Ferdinand Gebert, dessen

Bruder . Oskar Bugge
Jason Gebert, dessen

Bruder . . . . Wilhelm Ehandon
Eli Gebert, deren

Onkel . Hans Flieser
Doktor Kößling . . . . Erich Möller
Sommergut , Werkmeister der

Gebert'schen Weberei R. Hildenbrand
Geheimrat Stoich, Arzt der

Familie Gebert . . . Albert Ihle
Minchen Gebert, Elis

Frau .. . . . . . Magda Lührssen
Riekchen Gebert , geb. Jacoby,

Salomons Frau . C. Andree-Huvart
Hannchen Gebert, geb. Jacoby,

Ferdinands Frau . . Minna Agte
Henriette Jacoby , geb. Gebert,

ihre Nichte . Käthe Hansa
Fräulein Hörte!, Haushälterin bei

Jason Gebert . . . Wilma Spohr

Dienstmädchen . . { ß 'A ^Lhase
Stach jedem Akte finden Pansen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72.
Vornehmstes

Telephon 6137
, größtes Lichtspielhaus.

Bon Mittwoch, 25. bis einschl. Freitag,
27. Oktober.

Erstaufsührnng.

Dar Opfer
einer Hrau.

Tragisches Schauspiel in 4 Akten.
Jn der Hauptrolle:

Thea Sandten.

MOeMeMira.
Lustspiel in 2 Akten.
Jn der Hauptrolle:

Pani Heideman«.
Hänschen in der Grnde.

(Humoristisch.)

Neueste Kriegsbilder.
(Meßter erste Woche.)

# # # # # # # # # # #

I
I Heute letz'er Tag!

W Der Triumph der
Schönheit!

Fern Andra
■ auf dem Höhepunkt ihrer[.Kunst in f*S

Srnst ist das Sehen,
Heiter die Kunst

Spielzeit zwei Stunden.
Feenhafte Ausstattung

Prächtige
Ballett -Einlagen!

Inhaltvolle Handlung!

FEEN ANDRA, die sich
mit ihren letzten Schöpf¬
ungen: „ Eine Motte flog
zum Licht*1— „Es fiel ein
Reif inderFrühlingsnaeht“
usw. im Sturm die Herzen
der Wiesoadener erobert
hat, übertriflt sich selbst
in diesem ersten Schauspiel
der neuen Serie 1916/17.
Im Zusammenspiel mit
ALFRED ABEL bietet sie
Stunden wahrhaften Ge¬
nusses, die dem Zuschauer
unvergessl. bleiben, deshalb

beispiellose Erfolge!

Kurhaus zuWiesbaden.
Freitag, den 27. Oktober.
Abonnements - Konzarte.

Städtisches Kurort-bester.
Nachmittags4 Ohr:

Leitung: Stadt. Kurkapelim. Jrmer.
Abends 8 Uhr:

Leitung: Stadt. Musikdirektor
C. Schuricht

Programme in der gestrigen Abend-A.

vemMllV'VM
Dotzheimer Straße 19 :: Fernruf 819.

Rur «och einige Tage!
N! Das wunderbare Programm U!

10  eriM. » Mm 11.
u. a.:

Mllne-SWWe.
Mit ml Mer.

tDiüif Niederer.
Sie» Wer Sdnoalta
Iss ritjeM M.
Zahnte«. Lydia.

Westen MM.
usw. usw.

Ans. wochent. PunktSlU Uhr. (Vorher
Musik). Sonntags 2 Vorstellungen:

3*/ . und 8V. Uhr.

Heute letzter Tag!

(4— ^ Uhr ):

im Schwank (4 Akte)

Eäuberbrauf!
(Neuheit,

Erstaufführung ) ,
.sowie vorzügi. Beiprogramm. .
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Vemielmeii
«Fortsetzung von Seite 7.)
Läden und Geschäftsräume.

Laden
Tannusftr . 25. m. Nebenr., a. 1. 4. 17

zn v. Näh, das. Drog. Moebus. 2216

Webergasse 23,
i» erster Kur - u. Geschäftslaar,
2 große schöne Läden per sof.
oder später zu verm. Näh. das.
oder Biebricher Straße 37.
A. Lugenbühl. Tel. 1363. 2217

| M » ,
I mit Reb«
) HUdncr,

Msverne Läden
nit Rebenräume « zu vm. Näh.

HIMaer, BÄmarckr. 2, 1. B1355
Laden

i
zu vermieten Wellrinstratze 27. 1926

Schöne Kagerräume
billig zu Perm. Weitendstr. 37. 1792Büroranme
nahe Hauptbahnhvf , peräumj$  u . hell.

Billen und Häuser.

Landhaus , tn. Zentralh ., n. Nerotal.
p. s. od. sp. f. 1700 Mk. zu v. od.

^su Verl.  N . Gneisenauttr . 2. 1 lls.W - ®.Qisfamilien-Bilia
Nähe Nerotal , neuzeitl ., 6 Z., mit
rrichl. Znb., Badestube. Balkon.
Gärtchen mit Laube -c. a. 1. April
1017 zu vermieten. Offerten erb.

, na ch Langgasie 32. bei Bereb. 2290
Kolonie Ad-lfshöhe, Billa , enth. 7 Z.

u- Zub" Heiz., gr. Garten , auf 1. 4.
1917 zu verm. od. zu verk. Be¬
sichtigung daselbst  Naffaucr Str . 2».

Möblierte Wohnungen.

Eleg . möbl. Billa
in Kurlage , mit all. Bequemlichkeiten

der Neuzeit, ganz oder geteilt zu
vermieten. Offerten unter H. 305
an den Tagöl .-Verlag.

H»chherrsch«stl. Billa

I  vornehmste Kurlage. elegantmöbliert , ist wegen Einberufung
auf Kriegsdauer zu verm.. evt.
die Etagen einzeln (5 Zimmer.
Küche usw>). Näheres zn erfrag.
imTagbl .-Bcrlag . Lg

Adolfsallee 2—3-Z.-W. m. Kl̂ eleg.
mö bl.. abz. Adr. Tagbl .-Berl . Ht

Gr . Burgstraße 3. 2. Et ., gut möbl.
sonn. 4-Zim.-Wohn.» Bad, elektr.
Licht. Gas b̂illig zu^vermieten

Billa Freseunrsstraße 21. v. 1. April
ab zu Perm., 8 Z.. reicht. Zubehör,
Zentralh ., el Licht. Besicht. 11—1.
Näh. in Frefeniusstraße 23. 2284

Friedrichstratze 8, 1, möbl. Wohnung»
2—4 Zimmer mit Küche, auch einz.

Geisbergstraße 26, Garten -Eingang
Dambachtal 11, abgeschl. m. Wohru.

—4  Z . einger. K.,̂ el. Licht. Gart .
' . sSdU-ZIimerMW«
unter Abschluß, mit Küche, Bad.
Mansarde , Keller, sofort zu verm.
Kalz, Bahnhofstraße 6, 1.

rs. eieg. I»m.Mms
reffe sofort od. spater bill. zu verm.
Rüdesheimer Straße 29, 1 St . L,
«Sonnenseite._ Anfr . 2—5 Uhr ._

Möbl. 3—5-Zim.-Wohn. mit Küche
zu vermieten Taunusstraß e 41, 1.

Herrschaft!, elegant möbl. Etage vo»
4 od. 7 Zim., Adolfsallee, abzugeb.
Adresse im Tagbl.-Berlag . lls

Möblierte Zimmer, Mausarde« tc.

Adelheidstr. 37, 1, fein möbl. Wohn-
u. Schlafzimmer oder 1 gr. Zim.
mit 1 oder 2 Be tten zu ve rmieten.

Bismarckring 21, Hochp. r ., gut möbl.
Wohn- u. S chlafzimmer  z u verm.

FriedrWrO 29. 2. Hittiidj
_gut möbl. Zim., 1 u. 2 Bett ., prw.
ßnoimitr  K Part ., am Bahnhof,wvrMIN .. 2,Wohn - u. Schlafzim..

eleg. möbl., Bad,  elektr . Licht zu v.(StliteiBt. 9SLE -
Karlstratze 37, 3 r., eleg. mbl. Wohn-

u. Schlafz., Bücherschr., Schreibt.
Jahnstraße 26, P ., schön nröbl. Zim.

m. 1 B., ev. a. 2 B., sof. od. spät.
Kirchgasse 11, 1. St .,
nahe Meinstraße , gnt «. beh. möbl.

Zim. mit guter Verpfleg, an Hrn.
zu verm. »Fei nes ruüiaes Haus.

Kirchgasse 23, 3. St ., schönes möbl.
Zimmer mit Heizung, elektr. Licht
zu vermieten. Einzuschen von 9
bis 11 u. 3 bis 5 Uhr.
Müllerftr - tze ST2 T

gut möbl. Zim., Bad, elektr. Licht.

Rheingauer Str . 5, Part , l., möbl.
Wohn u. Schlafzimmer sofort._

Herrsch, nt. Zim. Franks. St r. 14, 1.
Möbl. Zimmer mit Kabinett oder
_e inzeln zu v. Hä fn ergaffe 16. 1.
Clez. mi  |9oja-u.SSilch.
find et Dauer mirter Kapellenstr. 49.
Sltisnf 3851. Mes Sit»-

u. Schlafz. in beff. Haufe an 2 geb.
Damen oder Ehep. zu v. Oranien-
straße 15, 2, Ecke Adelheidstraße.

Gr . gnt mbl. Z., gegenüb. d. Kochbr.,
_zu ve rm. Tau nusstraße 7, 3 links.

Möbliertes Zimmer , separat,
zu vermieten Taunusstraße 29, 2.

Keller, Remisen, Stallungen re.

Große Stallung
mit großem FuNerboden, auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellge-
legcnheit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dobheimer Str . 16. 2302

Stallgebände
mit Garage ». Wohnung in der

Parkstraße zu vermieten . Offert,
u. H. 991 an den Tagbl.-Berlag.

1
Gesucht wird sofortmöbl. ruh. Wohnung

von 1—2 Wohnzim., 2 Schlafzim. u.
1 Küche in ruhiger gef. Lage. Off.
unter K. 31z an  den Tagbl .-Berlag.

Kl. Stall auf 2 Monate gesucht.
Off . m. Preis Bleichstraße 47, 3 r.

M. Herr. Saaetmieter.
sucht schön. Wohn- u>. Schlafzim . mit
Frühstück. Off. mit Preis u. G. 313
an den Tagbl.-Berlag.

H J
Fremdenheim

„haus Sudrun"
5 Abeggstraße 5.

Behagl. Zimmer mit bester Verpfleg.
Angenehmer Winterausenthalt.

Gebildete Dame
nimmt ält . Herrn od. Dame in Pens .,
event. Pflege. Wohnung gesund.
Haltest. Preis n. Uebereinkuuft. Off.
u. M. 313 an den Tagbl .-Verlag.

Wohnnngs - Nachweis - Büro

Hou & Cie.,
Bahnhofstratze 8. Tel. 708.
Größte Auswahl von Miet-
und Kaufobjekten jeder Art.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.

-rz-

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
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l 2
Bringt • Verkäufe.

Dobermann , Rüde, m. pr. Stanunb .,
?V. 57, M. 28, 1. Preise , billig zu
vertäuten Scharnhorsfftraße 18, 3 l.

Junge Hühner
billrg zu de« . Bl ücherplatz 5, H. 2 St.

brett u. verschiedenes billig zu verk.
Elsässer-Platz 6, Hth. 3 limks. __

Dunkelblaues Winter - Kostüm,
langer Mantel (Gr . 44), hellgraues
Kostüm bill. Frankfu rter Straße 6.
Schöner, f. n. Abendmantel, fraise,
u. andere Kleider billig m  verkaufen
^Rüdesheimer Straße 20, 2 r.
~B. Kr.-Mantel f. 3jähr . u. Häubch.,

helle gestr. H.-Hose für 3 Mk. zu verk.
Luxentburgstraße 2, Part . r ._

Neue seid. Bluse wegen Trauer-
gu verk. Blücherstraße 44, 4 rechts.

Ein Kindermäntelchen
für Mädcken v. 4—5 Jahren zu verk.
Adolfsallee 35, 3.
Einige zurückges. garnierte Mädchen-
u. Frauenhüte , sowie Plüschjacke (42)
Bütt, abzug. Dotzhermer Str . 84, 2.

2 schwarze echte Paradies -Reiher,
d -ück 40 Mk.. zu verkaufen Graben-
jtraße 2, 1 St . lin ks._

Klerderstoffmuster billig zu verk.
Rmienthaler Straße 17, 1 r.

2 Gehrock-Anzüge, 2 Neberzieher,
billig zu verk. Näh. Herrngarten
straße 17,  Molkerei -Laden.

Winter -Ueberzieher
ibrllrg zu vevk. Roonstraße 6, Part . l.
2 Herren -Ueberzieher für schl. m. F.,
zu verk. Aorkstr aße 14, 1 links.

Ein Üeberzieher,
-1 scbw. Sanunetmantel , schw. Blusen,
1 Sammethut bill. zu verk. Kaiser-
Friedrich-Rlna 47,  2 l.. v. 8^- 11 llhr.

Ein H.-Üeberzieher, fast neu,
mehr. ^ gestr. H.-Jacken, D.-Jackenkl.
144 u. 46), schwarz, mehr. Jacken, fast
!». D.-Eovercoat Rauenth . Str . 17,1 r

Ei» Infanterie -Mantel
A. Milrtärmütze . neu, zu verkaufen
Seerobenstraße 28 , Part , links.

3 gut erh. handgestr. Sweater
,tur Jungen bis zu 12 Jahren zu bk.
Eltviller Straße 2, 2 links. _

Ein Paar getr. Arbeitsschnhe
(Gr. 43) zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Verla g._ __ Sw

Knaben-Stiefel (Nr . 36), neu,
getr. Sakko f. mittl . Fig ., Knabeichl.

9—11führ, bill. Kirchg. 7, H. 1 r.
Portiere « u. Fenster -Dekoration,

auch für einen Saal oder Treppen¬
haus paffend, sehr billig zu verkaufen
Blumenstraße 1.

Klavier billig
zu verk. Bismarckring 9, Hof. Schok.

Händler - Verkäufe.

^ Pianino zu 225 Mk. zu verk.
Schmitz, Rheinstraße 52.

Gute St .-Büste (Gr . 46)
billig abzug. Wörthstraße 28, 2.

Neue Mahag .-Schlafzimmer-
Einrichtung umständehalber billig zu
verk. Helenenstraße 25, 1 St.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. 'Rambour , Hermaimstraße 6, 1.
Waschk. m. Marm ., Nacht- u. Wascht.,
2tür . Kleider- u . Mchenfchr., 10 Deck¬
betten u. Kiffen, Spiegel ufw.
Hellnmndstraße 17, Part , rechts.
Noch neue Nähmaschine sofort billig
zu verk. Friedrichstraße 29, 1 r̂echts.
Rähmafch., Schwingschiff, sehr bill.

zu verk. Menche, Meichstr. 18, Hth. 1.

Nußb.-Schlafz.-, Bade-Einr ., Woll-
Gavd., □ Tisch. Rheinstraße 117, 2.
Gutes Bett 30, Kleiderschr. 8 Mk.,

kl. Wascht. 6. Tisch 5, versch. Stühle
bill. zu verk. Hellmundstraße 42, 1.
Eis. Kinderbett 8 u. K.-Klappwagen 6
Westendstraß« 39, 3 L,  nach 10 Uhr.

Schöner Sessel,
ou+et ovaler Tisch und fast, neuer
Ulster-Mantel für mittl . Figur bill.
zu verk. Neugaffe 5, 1 St . links.

K Kschesrnhe ]
Kostümkleid oder Mantel

(Gr . 44—46) zu kaufen gesucht. Off.
unter H. 313 an den Tagdl .-Verlag.

Nußb.-Tisch, oval, 125 X 90,
2 Ofenschirme, 1 Schirmgestell, drei
Kohlenikasten, 1 kl. Füllofen , 1 kl.
Herd zu verk. Adelheidstraße 11, 1. D.-Mantel , Größe 46,

Jünal .- u. Herren -Auzug, Bettwäsche
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 314 an den Tagbl.-Äerlag.

Großer Kassenschrank,
gut erhalten , preiswert abzugeben
Ziaarrengeschäft Wilhelinstraße 28.

Ein sehr gut erh. Kassenschrank
billig 3it verkaufen. Anzufehen von
9—1 Uhr, Wiesbadener Straße 94,
vor Sonnenberg . Tel. 4470.

Eleganter schwarzer Wintermantel,
sehr gut erhalten , für ältere Dame
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Ö. 314 an den Tagbl .-Berlag.

Fast neue Nähmaschine
billig zu verk. Göbenstraße 20, Part.

Ein 4rödr . Wagen,
für Pony - n . Efelffchrwerk geeignet,
zu verkaufen Sonnenberg , Talstraße,
bei Schütz.

Wintermantel (Gr . 44)
zu taufen gesucht. Offerten unter
G. 309 cm den TaM .-Äerla«.

Kinder - Kleider
zn kauf, gesucht Walramstraße 17, P.
Arme Frau sucht gebr. Knabensachen
für das Alter v. 8 u. 4 I . billig zu
kaufen. Platter Straße 12, Ht>h. 2.

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen
zu verk. Karlstratze 42, Frontsp . _ _
Klappwagen, Geschäfts» , mit Gew.
bill. zu verk. Hellmundstr. 29, Bdh. 1. Gnt erhalt , dunkler Sakko-Anzna,

Größe 169/70, zu kaufen gesucht. Off.
unter T. 313 an den Tagbl .-Berlag.Küchenherd, 1,95 Mir ., rechts,

erstes Fabrikat , mit Dürre , Wert
80 Mk., für 45 Mk. zu verk. Mpser,
Mücherstraße 20.

Anzug, Uebe-zieher, mittl . Fig .,
zn kauf. ges. Qff . Poitlagerckarte 891.

Ein Herd, Rüde-, fast neu»
verk. bill. Rau . Wellritzstraße 16.

Ein kl.» gut erb. Gasofen
u. ein kleiner GaS-Äutomat zn verk.
Bismarckring 21, Part . r.

Gut erhaltener Gehrock,
Grüße 169/70, zu kaufen gesucht. Qff.
unter S . 313 an den Tagbl .-Perlag.

Regenmantel,
Größe 44, zu kaufen gesucht. Näh.
im Tagbl .-Berlag . SxGasbadeofen zu verkaufen

Dambachtal 41, Part. Mod. dnnkl. Ulster f. jg. Herrn,
schl. Fig ., von Privat zu kaufen ges.
Qff. u. L. 201 an den Taabl .-Perlag.Wegzugshalber 3flam. Gaslüster

bill. zu verk. Anzus. morg. 9—1 Uhr,
Blücmrstraße 10, 3 rechts. Offiziers -Umhang zu kaufen ges.

Off . u. S . 201 Tagbl .-Zweigstelle.Gnßeis. Badewanne , Gasbadeofen
mehrere Gaslampen , Gaskocher, Näh-
masch. für Hand- u. Fußbetr ., kl. Eis¬
schrank, Kanapee u. and. mehr sehr
bill. weg. Fortz . Frankenftraße 26. P.

Eine Kork- u. Kapselmaschine,
2 Messing-Hähne zu verk. Eleonoren-
straße 6, Schlosserei.

Br . Leder-Gamaschen,
gut erhalten , für einen Soldaten zu
kaufen gesucht. Angeb. an Karolus-
Drogerie , Biebrich a Rh.

Gut erh. Kinderstiefel
(Gr . 24 u. 28), auch in weiß, zu kauf,
gesucht. Qff. mit Preisangabe u.
E. 312 an den Tagbl .-Berlag.Zigarrenkisten,

saillbere leere, zu verk. Zigarrcn-
geschäft, Tauuusstraße 4. B-auche 50 Betten, Deckbett, u. Kiss„

50 Kleiderfckr., Kommoden, Wasch¬
kommoden, Sffrhle, auch eimz. Stücke
werden abgeholt und gut bezahlt.
Hellmundstraße 17, bei Kannenberg.

Wegen Platzmangel
sind 3 schöne Gummibäume zu verk.
Näheres Adcüfftraße 9, Part . .

Amerikaner Schreibtisch
mit Rollverschluß zu kaufen gesucht.
Angebote mit Angabe der Größen-
verhältnisse und des Preises unter
M. 399 an den Tagbl .-Berl . erbeten.

Ecksofa oder Bank, Ausziehtisch,
Vacuumreiniger , Läufer . 121h Pttr.
lang , Glasplatten u. Ständer für
Erker , Hafenstall , mehrteil ., Servier¬
tisch oder Kredenz zu kaufen gesucht.
Qff . u. H. 201 Tagbl .-Zwe,gste lle.
Nachlässe, einz. Möbel, Bücher usw.
kauft Groß , Blü cherstr aße 27.
Möbel aller Art. auch Federbetten,
k. Kanne nberg . Hellmundstr. 17, P . r.
Einz . Möbel, ganze Einrichtungen

kauft Adlerstr aße 53, Part ._
i Möbel u. altertüml . Gegenstände
kcnfft Heidenrei ch, Franken str aße 9.

Kaufe Möbel aller Art.
A. Rambour , Hermannstr aße 6, 1.

Gut eeh. Break oder Jagdwagen,
ein- oder zweispänn., zu taufen gc-
sucht Maue rgasse 19, Sa ttlerei. _

Dezimal -Wage,
ca. 20 Zentner Tragfähigkeit , zu
kaufen gesucht. Offerten u. O. 3l3
mr den Tagbl .-Verlag._

Gebrauchte Dezimalwage
mit Gewicht zu kaufen gesucht. Weiß,
Schwakbacher Straße 7.

Großer irischer Ofen, gut erh.,
zu kaufen ges. Mainzer Straße 65.

Gut erh. emaill . Badewanne,
2tür . w. Schrank, kl. bequemes Sofa
zu kaufen gesucht. Genaue Offerten
mit bill. Preis unter M. 314 an den
Täglbl.-Verlag.

L I
Kl. Landhäuscheu auf 1. 4. 1917

zu pachten gef., Kauf nicht ausgeschl.
Qff. u. M. 201 an den Tagbl .-Verl.

8^ llÄmIchl W
Nachhilfe (franz .) u. Beaufsichtigung
der Schulaufgaben eines 13jährigen
Jungen der Oberrealschnle wird
Lehrer gesucht. Off. nebst Preisang.
unter H. 314 an den Ta gbl.-Berlag.

Lateinlehrer für Quartaner
täglich 1—2 Stunden gesucht. Qff.
unter P . 313 an den Tagbl .-Verlaa.
Gründl . Privatausbild . in Stenogr .»
Maschinenschr., Schön- u. Rundschr.,
Buchhalt., kaufm. Rechnen ert . durch¬
aus erf. Dame . Maß . Hon. Beginn
täql . Näh. Herrnqartenstraß e 17, 3.

Gründlichen Klavier -Umter-icht
«für alle Stufen erteilt zu mäßigem
Preis Millh Kuhitz, konserv. gebild.
Lehrerin , Lehrstraße 16, 1.

KSctloten•kesmlkiI
Verloren Böffe

mit 5-Mark-Schein. Gegen Belohn.
obzugeben  Mderstraße 42, 3 l.

Goldene Brosche
mit Kinderbild verloren . Abzugeben
Webergasse 13, Laden._

Verloren Mittwoch nachmittag
mod. Einsteck-Kamm von Ringrnrch«
lLinie 4) bis Eichen nach Nerotcch
Kelsengrupve, Hensel - Hütte , Meli-
bakus - Eiche, Dambachtal , Stadt.
Abzug,  aeg . Belohn. Rheiustr . 107, 2.

Verloren am Montag
5 kl. Schlüssel mit Ring . Gegen Be-
lohnung abzug. Ado lfsallee 8, Part.
Portemonnaie mit Inhalt gefunden.

Abzuholen Wilhelmineustraße 12, 2.s 1
Anstreicher einpf. sich Hotels,

Pensionen, auch stundenweise. Off.
u. U. 201 Tagbl .-Zwgst., Bi smarckr.

Erstklassige Schneiderin,
welche Kleider, Kostüme u. Gesell-
schaftMeÄer anfertigt , sucht noch
Kunden in u. auß. dem Hanse. Gute
Referenzen . Luisenstra ße 44, Bolz.

^ Titiüffftn (Erlitt ptSenitTüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in u. außer dem Hause,
geht auch nach auswärts . Postkarte
genügt. Westendstraße 1, L S t. lks.

Schneiderin empfiehlt sich
im Anfert. von Damen - u. Kinder-
Gard ., erste Empfehl., übern , auch
Lenderuugen . Mor itzstraße 44, Hth. 1.

Tüchtige Schneiderin
sucht Kunden in u. außer dem Hause.
Morihstraße 20, Hth. 1 r. _ _
Modistin cmpf. sich im Änfertlgen

von Damen - u. Kinderhüten ; Um-
arbeiten billigst. Hellnvundstr. 63, 2r.

Tüchtiae Modistin empfiehlt sich
in u,  a ußer d. H. Oranien str. 25, P.

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorh. u. können mitgegebenwerden.  Ph ilippsbergstraße 45, P . r.

Perf . Büglerin sucht noch Kunden.
Walr amstraße 2, Hth. 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
aufs Land wird angenommen . Frau
Werner , Kloppenh eim. _ _ _ _
Kricaersfrau n. Wäsche jeder Art

z. Waschenu. Bügeln an bei billigsten
Preisen . Frankenstraße 20, Part.

Suche Aufnahme
zur diskreten Entbindung bei tücht.
Hebamme, hier oder Umgegend. Off.
unter D. 313 an den Tagbl .-Verlag.

Privat - Verkäufe.

7prira MurimllWM
Born los, zwei 7 Monate alte echte
'« hweizer-Ziegenböcke zu vk., tausche

gegen fette Ziegen ein. Anzu-
lchen mittags v. 1—4 Uhr, Gerichts-
itrafie 7, Eingang durchs Tor . .

3 franz . Bulltzsa ^ en,
schöne, rassenveine Exemplare , mit
erstklaff. Stauembaum , Rüde, Zjähr.,
schwarz geströmt, Hündin , 4jährig,
weiß gefleckt, nebst junger Hündin
billig ckbzug. Interessenten w. um
Adr,  u . A. 746 Tagbl .-Berl . gebeten.

""Wn iMKK Mk.
20—60 Liter halt ., zum Einmachen
von Sauerkraut geeign., billig abzug.,
ebenso grüß. Riengen alte Flaschen¬
weine in großem u. klein. Quantum
billig zu verkaufen. Näheres

31am>r.  Ilp rnftraft* .11.  2.

Brillant - Ohrringe
mit selten schönen, großen Steinen
preiswert zu verk. Mainz , Fischtor-
platz 14, 3. St.  F22

Ein sehr gut erhaltener
Blnttzner Stutzflügel
aus einem Nachlasse sofort billig zu
verkaufen. Näh. bei L. Rettenmaher,
G. m. b. H„ Nikolasstr aße 5.

Schaukasten
lElsen) billig zu verkaufen TaunuS-
üraüe 4. VwarrenaeichÄl.

12 junge Nußbänmchen
zum Verpflanzen zu verkaufen, sowie
auch Tafelobst. Lindenthaler Hof bei
Bierstadt.

Händler - Verkäufe.

Kaps Resonator-

Sirrtzftüstel,
ganz kurz, fast wie neu, preiswert
im Auftrag zu verkaufen.

Heinrich Wollt . Wrlbelmstraüe 16.

3 Halbftücksässer,
2 Biirgunver -Orhoft,
billig  zu verk. Wellritzstraße 21, Hof.

2 Laufpferde.
iuögl. Gespann, kaust Bockenheimcr
Brotfabrik , Wiesbaden, Waldftr . 49.Telwibon 3476.
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Zugfestes Pferd
zu- kaufen gefucht-Heinrich Werner

jtatwengtöjle^
Kaufe zu staunend hohen Preisenpeizgarnitnren

in Skunks . Marder , Nerz , ftwöS sc.‘ -
Off , u. L. 310 an de» Taobl .-Berl.Al«Ist Tilratafmen,
alte Selen, elfe SerjeSene,
Me aollle Mel metoeii
leiew  Steile mW.

Gesl. Off, u . 0 . 312 an Tagbl .-Verl.

Schreibmaschine,
kiebr., zu kamen gesucht, Offerten u.
't . 314 an den Tagbi .-Verlag
Gvterh. DMin-M .-Aelm
und Bezug lKopfweite 86) kurzes
Seitengewehr mit Koppel, Offiziers-
Koffer u. Reisetasche zu kaufen ges.
Qff . u. F. 313 an den T agbl.-Verlag.Cover-Coat
für 17jähr. gesucht. Offerten unter
W. 313 an den Tagbl.-Berlag ._

Rur D . Sipper , Riehlstraße 11,
Telephon 4878,

zahlt am besten weg. groß. Bedarf
für getragene Herren -, Damen , u.
Kinderkleider, Schuhe, Wäsche, Pelze,
Silber , Möbel , Teppiche, Federn,
Partie war , u. alle ausrang . Sache «.
W Komme auch nach auswärts.

Frau stummer
Neugasse 19 , 2 St., kein Laden,

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr.
Dam .- u. Kinderkleid.,Schuhe , Wasche,
Betze , Silb. , Brillan t., P fandscheine.

8nng
Hohe Preise zahlt für getr. Schuhe,
Herren -, Damen - u. Kinder-Kleider
W.  Krum m, Wellritzstraße 57,  Laden.

Möbel gesucht.
Kompl. Einrichtungen , einz . Stücke,

inodern oder unmodern , ganze Nach¬
lässe in jeder HA>e werden bei sehr
guter BVahluna angekauft . Off . u.
H. 172  Tagbl .-Zwgsk., Bisma rckr. 19.

Erchen-DchL-Schreibtisch,
fast neues Sofa mit 1 od. 2 Sessel »,
Aufstellsachen für Büfett , wie Wein-
bowle , Krüge us« . aus feinem Haus¬
halt zu kauf, gesucht. Off . mit Preis
unter A. 748 an den Tagbl .-Berlag.

event. gebraucht, zu kaufen gesucht.
Off , u. G. 314 an den Tagbl .-Verlag.

Drehbank
fiir Fuß - oder Kraftbetrieb zu kaufen
gefischt. Offerten unter I . 304 an
den Taghl .-Verla«._
Pfeedefchweifhaare , Pfd . 3.50, kauft

Becker, Bürstensabrik , Michelsberg 26.

Schaumweinkorken,
g. erh. Weinkorken, Flaschen , Stroh¬
hülsen , Weinkisten , Stanniolabfälle u.
dergl . kaust stets zu sehr erhöht. P>r.

Acker. 21 Wellritzstraße 21, Hof.
f u . all. Art, Zinn k. D. Sipper
«ZWO Riehistr . 11. Tekrph. 4878.»WW * Komme as»ch nach auswärts.

Fiir Flaschen. Metalle,
Säcke, Schuhe , Korke».

Haseufelle , Kleider zahle höchste
Preise . Still , Blücherftr . 6. TeL 3164.

Kaufe Flaschen , auch answärts.usw. bei pünktl. Abhol.
S . Sipper , Oranien-
str. 23, M. 2. Tel . 3471.Lmm

Zahle für
Lumpen per Kilo . . . . 16 Pf .,
gestrickte Wollumpen Kilo 1.50 Mk.M W . M» Mk..
Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.3
_ Kapitalien » Gesuche.

M Danez«eetMen:
Mehrere 1. u. 2. Hypotheken von
8000 Mk., 12,000 Mk. bis 44,000 Mk.,
mit gutem Nachlaß, auf prima hiesig.
StaÄoibj ., ersM. Schuldn. u. Punkt!.
Zinszahl . Nehme auch Kriegsanleihe
in am.  Off . u. Z. 313 Tagbl.-Verl.

gromHlini
_ Immobilie » - Verkäufe.

Kleines Haus
in guter Gegend , mit 3X3 --Z.-W.,
ist zur Taxe zu verkaufen . Offert , u.
B. 310 an den Tagbl .-Berlag.

Jmsnobitien -Kaufgesuche.

Landhaus
mit Oldst- u. Nutzgarten , Arche Wies¬
badens , Preis 18—25 Äiille , sof. zu
kaufen gesucht. Ausführl . Off . erb.
E. PötterS , Cöln a. Rh. 83.

Französisch.
Herr wünscht franz . Konversations¬

stunden. Gesl. Angebote m. Preis¬
angabe u. I . 313 a. d. TaM .-Vevlag.

KfflstÄttscMe
Baknliofstr. 2, Eeke Rheinstr.

Unterricht
in sämtl . handelswissen-

schaftlichen Fächern,
namentlich in allen Bueh-

führuugsarten,
Rechnen , Korrespondenz,

Stenographie , Maschinen»
sehreiben u. Schönschreiben
Lack - u. dekorat . Schrift.
Lehrpläne gern zu Diensten.

Institut Sein
Wjesbaöcn.Pmat-Haaäelssciinlp

Rhein-
Strasse1
nahe der

Ringkirche'
u. Abend-Unterricbt

in der gesamten
Handeiswissenscii., Steno-
orajxde, Schönschreib, etc.
Be inn neuer Kurse a. 1. Not.
Diplom . Handelslehrer Bein.

KchniltMßer-Alelkr
nur MAeiöe-§eyr-AuWt

ßksiNNleu. ßAMMrse
an eig. Gard ., mtl. 6 Mk. u. 12 Mk.
Schnittmuster nach Maß . Auch
Abendkurse.
H. NIüÜsn, Kapellenstr.3,P.

g SetteBi-(LinusenH
MK. Btotaasroeisf.-Saltlje
a. d. Schiersteiner Landstr. verloren.
Inh . : Kartoffellieferungsscheine und
dazu gehör. Kartoffelmarien usw-
Zurückg. g. g. Bel. Bismarckr. 6, 3 r.

ItsseMl .klqchhlasei^
Schreibarbeiten

jeder Art, Vervielfältigungen fertigt
an prompt und billig

Schreibstube Schmitz. Adolfstr. 8. P.
. •* siche Gesuche, Eingaven,

11ITO  t^Reklam. in all. Fällen,
1111  g Schriftsätze an alle öe-
111 IUI Hörden fertigt nt. größt.
1 Erfolg an Büro Gütlich,

Wiesbaden , Wörthstraße 3,1.  Glänz.
Dankschreiben zur gef. Einsicht! <Aus¬
kunft in Unterstützgs? u. Rechtssachen.)

Tage«-

u. Betten , sow. Tapez. w. schnellstens
c-usges. C. Gerhard , Blücherftr. 6, 1.

Fuchsgarnltnren
werben sehr elegant und billig neu
anaefertiat Langg asse 11. 1.  _WLocken-Aöcke
nach Maß v. 4 Mk. an, mod. Jackenkl.
v. 15 Mk. an , Stent), billigst. Kräcker.
Damenschneiderei, Kirchaaffe 19» 2.

Iemmens Handeisschule10 ttDrammatik mU
.. a ao LiKt. » BucWühruuga

I Sohriftsätze * Sehönscbr. "
I an Behörden. Masohinensehr.

■ 115 Jahre Ausland. Oenwalbeeid.
Dolmetscher d. Regier. NenganeS.

Junge Dame wünscht
WMi«

lSystem Stolze -Schrev ). Angebote
unter F. 314 an den Laghll -Vevlag.

_ rchg a_
Gefichtsdampfbäder

kosmet.-elektr. Gesichtsmassage. Ganz-
u. Teilmassagen, Nagekpfl. u. Hühner-
augenaperat . Vollk. techn. Apparate.
Erpolg garant . Sprechz. nur vorm. v.
10—1 Uhr. Kiite Wesp, ärztl . gepr.,
_ Schutgasse 7, 1.

Frieda Michel , ärztlich geprüft.
Tannusstraße 19, 2.

Schräg gegenüber vom  Kochbrunnen.
Massage , Hand - u. Fußpflege

Anny Lebert, ärztl . gepr., La»« . 14,
Eingang Dchützenhofstraße 1, 2 St.
Szürechgeit von 10—42 uT 2—8 Uhr.

ör»Ü. gepr, Bahnhofstraße 12. 2.

Massage, Ragelpsiege
rumit 39,a

Trudy Steifen »,
Massage «. Handpfleg e ärztl. geprüft,
Oranienftr. 18,1 . Spr . 10— 12, 3—8.

- ll . .
Dora Bellinger , ärztlich geprüft,

Bismarckring 25, 2 St . links.
Trambachl-Hchtestelle, Snw4 u. X

ärztl . geprüft , Sophie Fephl , Ellen,
boaengaffe 9, 1 Tr.

ilagEipftesc md Adstge,
ärztl . gepr. Käthe Bachmann, Adolf
straße 1, 1, ander Rhe tnstra ße.
Glea . Nägelpsiege,

Maria BomerSheim , ärztlich gepr..9tntiatt5Me2, L
Nähe Residenz -Theater .

Fra« Karolme RoßberK
verz. von Wagemannstraße 33 nach

Bleichste. 3», 11.

liefert .öSeamiten für , ca. 300 MK,
Möbel geg. monatl . Terlzahl .? AngÄ,
u, Z. 201 Ta M .-Zwgst., Bismarckr.Fl. W.
Hebamme , Schwalb . Str . KL Tel . 2122

Gebild. rv. Frl.
26 I ., tücht. u. prcckt. veranlagt in
allem, tadell. Vevgangenh., äugen.
Aeuß., mit gut. Herzensbrld., ,n. un.
vermög., w. m. geb. Herrn rn sich
Lvbensstell., d. Wert aus etn trauteS
behagl. Seim legt, bek. zu werden zw.
Heirat . Kriegsbefch. od. Witwer nicht
a-usgeschl. Diskr . Ehrensache. Anonym
zwecklos. Errsitgem. Off . u. I . 314p
an den Tagbl .-Berlag erbeten.
Oberlehrer , Ende 30er I ., Äkadem

des. angestellt (Witwer ohne Kinder
7200 M Geh. u. eleg. Einr ., wünf^
sich wieder glückt, zu verheir . ; de^
wünsch, d. mich Heirat : zahlr . nr— .
u. höh. Staatsbeamte , Ingenieure,
Architekten, Fabrikanten , Fürst"
Aerzte , Professoren usw. Stofr. a
von Eltern u. Verwandten erb. aal
Frau Luise Edelmann , vornehme s.
diskr. Eheverm ., Frankfurt a. M,
Hohenzollernftraße 23, 1, am Haupt-
bahnbof . Gegründet 1907. R 57

Verdingung.
Die Slrbeitsn zur Herstellung voii

etwa 84 lfd. Mir . Betonrohrkanal des
Profiles 60/40 cm in der Schönberg¬
straße in Dotzheim, von der Albrecht-
stratze bis zur Rudoffstraße, etn»
schließlich Sonderbauten , sollen im
Wege der öffentlichen Slusschreibung
verdungen werden.

Angebots-Vordrucke, VevdinmmigS-
unterlagen und Zeicturungen können
während der Vormittags - Dienst-
stunden beim Kanallbauamt , Rat¬
haus , Ziimner Skr. 57, eiuge sehen,
die VerdinMlngs-Unterlagen , aus¬
schließlich Zeichnungen, auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeld¬
freie Einsendurig von 0,50 Mk. be¬
zogen werden.

Verschloffene und mit entsprechen¬
der Auffchriff versehene Angebote
stich spätestens bis

Freitag , den 3. November 1916,
vormittags 10 Uhr,

im Zimmer Nr . -67 des ^Rathauses
.einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter ober der mit
ichristlicher Brülmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit deur voWeschriebenen
und auSgefüllben Verdi uHMogs Vor¬
druck eingeverchten Angebow werden
bei der ZufchlagSerteÄung berück¬
sichtigt.

~ gSfrisi : 21 Tage.
Städtisches Kaualbauamt.

1 ^ 0 8

Winlersuszabe 19 IS/I7

Csasckenkormat) ist an
6en J agblatt-Schaltern
im „Tagblatthaus “ und
in der Tagblatt-Zweig-
stelle Bismarckring 19
zu haben. Preis 15 Pfg.

Portrait
nach Leben u . Photo zeichnet und
malt akad. Kunstmaler . Aehnlichkeit
gar . Pr . 50 Mk. aufwärts . Off - Mit.
12588 an Haafenstein « . Bögler,
Berlin . W 35. P57

Paletofs — Ulster
Regenmäntel
TItünekenerLodenmäntel

ffrosste Auswahl.  *

Sporthaus Sehaefer
'Weberffasse 11. 1121

lrmlmmijk!
wird ans dem Gerbstoff der Eichen¬
rinde bereitet, hat infolge dessen die
Eigenschaft, weißen Haaren eine
dunklere Farbe zu verleihen. Aengstl.
Gemüter , Herren od. Damen , welche
nicht direkt ihr Haar färben wollen,
gebrauchen mit Erfolg obige Pomade,
von feinem Wohlgeruch, wird nie
ranzig , weil mit Mineral fett verarb.
Große Milchgl.-Dosen, genügend für

Jahr , 2,00 in der Parfümerie-
Handluny von W. Snlzbach, Hof-
Tamenfriseur , Därenstraße 4.

Seltenes Angebot!
50  Stück 3 ig«rre«

Mk . 6 .25
altes Lager — hochfeine Qualität

bei 1133
Rosen « « , Mlhelmstraße 28.

5nr Schuhmacher!
Lederplatten aus gepreßten ge¬

walzten Spalten , in Tafeln v. 45 X
55 cm, ca. 5—7 mm dick, das Pfund
1.50 Mk. Mindestabsabe etwa 10 Pfd.
NavPrcchme. A. Hulverfcheid, Lever¬
lager , Honnef (9ü)« » ). F192

Zigarren
im Preise von 70 bis 110 Mk. pro
Miile haben abzugeben

Simon u. Hirsch,
Mvritzstraße 68. Telkwhon 472.

Krauthobel
m allen Größen , auch Schleifen und
Reparatur . Ph . Krämer , La» «g. 38.

Aepfel
große Sendung angekomme ».

i8. Kern , Wörthstr.26.
1 Wagg . ErSkohlrabi
per Zentner 7 ML, Weißerüben per
Zentner 8 Mk. Wilhetmi, Westend¬
straße 24. Telqchon 6199. -

Makulatur
zu haben im Tagb!.-Verlag.

Anzeigen
für das fett dem 1. Juli d. I . erscheinende

Montag-Morgenblatt
beliebe man uns stets bis

Samstag Abend 7  Uhr
einzureichen.

Der Tagblattverlag.

UtETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN.  6EGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UNO 124. 1063

In den letzten schweren Kämpfen fand in treuester,
unerschrockener Pflichterfüllung den Heldentod der
. Oberltn. d. Res. und Maseh.- Gew.-Offlz. d. Stabe

Gaul
Ritter des Eisernen Kreuzes 2. Kl.

Ein bewährter , tapferer Kamerad , ein treusorgender
Vorgesetzter seiner Untergebenen ist mit ihm von uns
geschieden . Das Regiment trauert um einen seiner Besten.

Im Namen des Offizierkorps d. Inf .-R . 360:
y von Warnstedt, F285

Major und Regimentskommandeur.
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